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Eine Depeſche die nach all den Tagen des Harrens

und der Erwartung jedem Deutſchen das Herz in heller
Freude ſchlagen läßt brachte der heutige Morgen Drei
engliſche Panzerkreuzer ſind von unſeren deut
ſchen Unterſeebooten in der Nordſee in den Grund
gebohrt worden Die Meldung lautete

W T Berlin 23 September
Nichtamtlich Aus London wird unter

dem22 September amtlich gemeldet Deutſche
Unterſeeboote ſchoſſen in der Nordſee die
engliſchen Panzerkreuzer Aboukir
Hogue und Creſſy in den Grund

Eine beträchtliche Anzahl Mannſchaften
wurden durch herbeigeeilte engliſche Kriegs
ſchiffe und holländiſche Dampfer gerettet
Wie uns von amtlicher Stelle mitgeteilt
wird kann eine Beſtätigung der Nachricht
deutſcherſeits noch nicht erfolgen da die
Unterſeeboote infolge der Entfernung Mel
dung noch nicht haben erſtatten können

Aus anderen Quellen wird bekannt daß
der Juſammenſtoß am 22 September zwiſchen
b und 8 Ahr früh 20 Seemeilen nordweſtlich

von Hoek van Holland ſtattfand Der
Aboukir wurde als erſtes Schiff durch

einen Torpedo getroffen Der holländiſche
Dampfer Flora brachte 287 Aeberlebende
nach Bmuiden

Rottexdam 23 September Der von Leith abge
gangene Dampfer Titan iſt in Hoek van Holland mit
zwanzig Toten und Verwundeten von den durch deutſche

Unterſeeboote in der Nordſee zum Sinken gebrachten

engliſchen Panzern Aboukir Hogue und Creſſy
eingelaufen T

Die Panzerkreuzer Creſſy Aboukir und Hogue
ſtammen aus dem Jahre 1900 Sie haben je 12 200 To
Waſſerverdrängung und eine Beſtückung von zwei 23,4
Zentimeter und zwölf 15 Zentimeter ſowie wölf
76 Zentimeter Geſchützen Maſchinen von 21 000 Pferde
kräffen und je 765 Mann Beſatzung

Die deutſche amtliche Meldung
Berlin 23 September Amtlich Das deutſche

Unterſeeboot D 9 hat am Morgen des 21 Sep
tember etwa 20 Meilen von Hoek van Holland die drei

engliſchen Panzerkrenzer Aboukir Hogne und
Creſſy zum Sinken gebracht

Der ſtellvertretende Chef des Admiralſtabs
Behneke

Während des Druckes erhalten wir von zuverläſſiger
Seite über das Seegefecht bei Hoek van Holland noch
folgende ausführliche Schilderung woraus hervorgeht
daß die Tat der deutſchen Flotte noch weit großartiger
iſt als aus der erſten Meldung hervorgeht Ein einziges
keutſches Unterſeeboot hat die drei feindlichen Panzer
vernichtet Die Meldung lautet

r Berlin 23 September Zu der Meldung des
Admiralſtabes über die Tat des U 9 iſt vor allem zu
bemerken daß wie aus dieſer Meldung hervorgeht nur
ein einziges deutſches Unterſeeboot die
drei engliſchen Kreuzer zum Sinken gebracht hat Pri
vatnachrichten ſprechen nämlich von fünf Unterſeebooten
und behaupten daß zwei davon von den engliſchen Schif
ſen zum Sinken gebracht worden wären Auch die eng
liſche amtliche Beſtätigung die bereits vorliegt ſpricht
von mehreren deutſchen Booten Eine intereſſante Ein
zelheit kann darin geſehen werden daß der U 9 die
engliſchen Schiffe in den Grund gebohrt hat während
das engliſche Unterſeeboot welches vor kurzem unſeren

Kreuzer Hela zum Sinken brachte dieſelbe Nummer
trägt und E 9 geheißen hat Die Beſatzung der
drei geſunkenen engliſchen Kreuzer betrug ins geſamt
etwa 2200 Mann Davon ſollen wie wir erfahren
nach Angaben der Ueberlebenden dreiviertel alſo zirka

1600 Mann umgekommen ſein Eine Beſtäti
zung dieſer Nachrichten liegt ſelbſtverſtändlich noch nicht
vor Ueber das Gefecht ſelbſt erfahren wir folgende in
tereſſante Einzelheiten

Meer Anauikf es II ä auf ken arten aual ichen ine

Kreuzer Aboukir erfolgte gegen 6 Uhr morgens bei

hellem klarem Wetter Der Angriff kam voll
kommen überraſchend und es verlautet daß der eng
liſche Kreuzer binnen fünf Minuten geſunken ſein ſoll
Anfangs wußten die Engländer nicht woher die Kata
ſtrophe kam und meinten daß das Schiff auf eine
Mine geraten ſei Bald nach dem Sinken des erſten

Kreuzers kamen die beiden anderen nämlich Hogue

und Creſſy herbei um Hilfe zu leiſten Bald
darauf ſank auch der Hogue durch einen Schuß un
ſeres Unterſeebootes Er ſoll binnen drei Minuten
geſunken ſein Der Angriff auf den dritten engliſchen

Kreuzer Creſſy erfolgte ſpäter und zwar ſoviel man
bisher weiß gegen 8 Uhr morgens Wir glauben zu
der beſtimmten Hoffnung berechtigt zu ſein daß das

deutſche Unterſeeboot welches dieſe groß
artige Tat vollbracht hat unverſehrt aus dem
Kampfe hervorgegangen iſt Der Kommandant des
Unterſeebootes D 9 iſt der Kapitänlentnant Otto

Weddigen Er iſt 1882 in Herford in
Weſtfalen geboren ſteht alſo im 32 Lebensjahre Der
Marine gehört er ſeit 1901 an Jn den letzten Jahren
tat er als Unterſeebootsoffizier und daun als Unterſee

bootskommandant Dienſt

Vor wenigen Tagen erſt hatten wir einen Artikel der
Londoner Weſtminſter Gazette aus der Feder eines
hohen engliſchen Seeoffiziers wiedergegeben worin ge
ſagt war alle Anzeichen deuteten darauf hin daß die
Unterſeeflotte Deutſchlands ſtark an der Arbeit
ſei Der Kampf unter der See und der Kampf hoch in
den Lüften zeige Deutſchland als Meiſter Und ſchneller
als dies wohl geahnt hat England die Beſtätigung dieſer

Prophezeiung erfahren Es iſt ein herrlicher Erfolg
unſerer Flotte den wir heute melden können Jm eigen
ſten Gebiet des ſtolzen Albion fern von den deutſchen
Küſten dafür Großbritannien um ſo näher iſt bei Hoek
van Holland das Gefecht entbrannt und drei ſtattliche
Panzerkreuzer der engliſchen Flotte ſanken auf den
Grund des Meeres Mit Jubel wird man überall
in deutſchen Landen dieſe Kunde hören denn ſoviel Er
freuliches auch bereits von den Taten unſerer Kreuzer
im Auslande berichtet werden konnte dies iſt der erſte
große Erfolg im heimiſchen Meere in dem Meere deſſen
unbeſtrittene Herrſchaft ſich England bisher ſtets an
maßte Damit iſt es nun vorbeil Englands Panzer
ſind auch in der Nordbſee nicht mehr ſicher und vor den

Augen Hollands ging Albions ſtolze Flagge unter Eng
lands Seegewalt hat damit den erſten großen Schlag
erlitten nach vielen anderen Verluſten Einen Schlag
den es nicht leugnen kann da das Ausland Zuſchauer
dabei geweſen iſt Dieſer herrliche Erfolg der deutſchen
Flotte wird daher nicht nur in England ſelbſt tiefen
Eindruck machen ſondern vor allem auch bei den Neu
tralenl Englands Nimbus auf den Meeren iſt im
Schwinden und ſtolze Freude ſchwellt jedes deutſche Herz

Auch der Pathfinder von einem Anter
ſeeboot vernichtet

Berlin den 23 September Wie von amtlicher
Seite mitgeteilt wird iſt der Verluſt des engliſchen
Kreuzer Pathfinder der am 5 September vor Firthof Forth unterging e ebenfalls auf ein deutſches Unterſee

boot re ren Es war dies U 21 KommandantOberleutnant zur See Herſing W T

Re Beſchießung von Reims

Aus Rotterdam wird dem B gemeldet
Der Pariſ er Korreſpondent des Nieuwe Rotterdamſchen
Courant drahtet folgende Einzelheiten über das Bom
bardement von Reims

Je am am Sonntag morgen 6 Uhr in r
des t Prrß ors Dr Jeannin im Automobil auf
einem a eims an Das Bild der ſonnenüberglänzten bene wer von ergreifender Freundlichkeit aber
aus der ſonnigen Landſchaft erhob ſich eine urchſchei
nende Rauchſäule durch welche die Türme der Kat
ervorragten Das Unglaubliche war alſo wahr der
ombrannte Wir näherten uns rer der Stadt

Darin e wir einen Haufen Flüchtlinge Alswir in die Stadt ſußren ſahen wir daß viele architektoniſch ſchöne Teile der Stadt bung beſchädigt oder

zerſtört waren Die Einwohner waren in die Spitäler
geflüchtet Eine Stunde nach purer Ankunft erfolgte

Granatervloſien in der

in der wir uns befanden Eine Frau mit einem Kinde
wurde auf der Straße getötet Ein Häuschen in der
Nähe des Hilfslazaretts wurde zerſtört Das Bombardement ſetzte darauf von neuem ein Wir vernahmen das
unheimliche Pfeifen der Granaten Unmittelbar darauf
erfolgten Detonationen welche die Fenſterſcheiben unſeresRoten Kreuz Automovils ſprengten Mauern wurden

e und Häuſer beſchädigt Während einerPauſe in der Wie gingen wir in die Kathe
drale Jn der Umgebung der Kirche ſind mehrere
Häuſer eingeäſchert Der Dom ſelbſt rauchte Durch
die geöffneten Türen ſah man viele Trümmer und bren
nende Bruchteile des Gerüſtes Das biſchöfliche Schloßdas an die Kirche ſtößt iſt völlig Jm Jnnern
rauchte hauptſächlich noch das Geſtühl Vlles war
ſchwarz durch Rauch und ſchwer beſ ſchädigt Der gllge
meine Eindruck bei ſämtlichen Beſuchen die im Laufe
des Tages der Kirche abgeſtattet wurden war daß ſie
an verſchiedenen Stellen ſehr ſchwer beſchädigt iſt daß
das Betroffene vielleicht nicht wieder hergeſtellt werden
kann Das archätektoniſche Ganze iſt aber
erhalten Die Beſchädigungen des Kirchenſchatzes im
Jnnern ſind noch nicht zu beurteilen Die deutſchen
Verwundeten die am Anfang des Bombardements in
der Kirche lagen waren über die Ereigniſſe beſtürzt
Selbſt in Frankreich wird zugegeben daß die Dentſchen
an der Zerſtörung der Kathedrale unſchuldig ſind

W T London 22 September Die Times
meldet ans Paris Theoretiſch wurde das Bom
bardement von Reims durch die franzö
ſiſche Artillerie herausgefordert die in
der Stadt aufgeſtellt war und das deutſche Geſchützfeuer
kräftig erwiderte Franuzöſtſche Soldaten lagerten in
den Straßen Jn der Hauptſtraße befand ſich ein
Artilleriepark dahinter lag die Jnfanterie

Das Bombardement von Reims eine militäriſche
Notwendigkeit

W T Großes Hauptquartier 22 SeptemberAnnlich Die franzöſiſche Regierung hat behauptet daß
die Seten der Kathedrale von Reims keine mili
täriſche Notwendigkeit geweſen ſei Demgegenüber ſei
folgendes feſtgeſtellt

Nachdem die Franzoſen die Stadt Reims durch
ſtarke Verſchanzungen zum Hauptſtützpunkt ihrer Ver
teidigung gemacht hatten zwangen ſie ſelbſt uns zum
Angriff auf die Stadt mit allen zur Durchführung
nötigen Mitteln Die Kathedrale ſollte auf Anordnung
des deutſchen Armee Oberkommandos geſchont werden
ſo lange der Feind ſie nicht zu ſeinen Gunſten aus
nutzte Seit dem 20 September wurde auf der
Kathedrale die weiße Fahne gezeigt n von uns ge
achtet Trotzdem konnten wir auf dem Turm einen
Beobachtungspoſten feſtſtellen der die gute Wirkungder feindlichen Artillerie gegen unſere angreifende

Infanterie erklärte Es war möglich ihn zu beſeitigen
eſchah durch Schrapnellfeuer der Feldartillerie
euer ſchwerer Artillerie wurde auch jetzt nochZat geſtattet und das Feuer eingeſtellt nachdem der

Poſten beſeitigt war Wie wir beobachten können
ſtehen die Türme und das Aeußere der Kathedrale un
zerſtört Der Dachſtuhl iſt in Flammen aufgegancen
Die angreifenden Truppen ſind alſo nur ſoweit ge
gangen wie ſie unbedingt gehen mußten Die Verant
wortung trägt der Feind der ein ehrwürdiges Bau
werk unter dem Schutze der weißen Fahne zu miß
brauchen verſuchte

Die Marne Schlacht
Bilder von der Walſtatt

Mit der Sipdringlihreit dir er Kraft weiß
Luigi der glänzende Mitarbeiter des Cor
riere della Sera die Bilder des Schreckens und Grauens
zu ihnen die ſich ihm auf dem Felde der Rieſenſchlacht
an der Marne dargeboten haben Sobald man aus
dem Bannkreiſe von Paris heraus iſt, ſchreibt Barzini
drängen ſich einem bon allen Seiten die Zeichen auf
ie das Wüten der Kriegsfurie künden Wir ſind auf

der Straße die von Claye Souilly nach Meaux führt
Soweit das Auge reicht ein unüberſehbares Gewirr von
Furagewagen unitions und Proviantzügen Von
robuſten gewaltigen normanniſchen Gäulen gezogen die
zu vier oder ſechs vor den Wagen geſpannt ſind und vom
Sattel aus gelenkt werden Hunderte von Karren
auf quietſchenden Rädern epackt und von Planenüberdeckt von Dragonern und Fuſaren eskortiert dahin

Dazwiſchen lange Automobi ine mit dem Roten Kreuzdie auf ihren enmants laut os dahingleiten und ihre
traurige Fracht von der Front zurückführen Führer
und Eskorten ziehen müde und ſchläfrig ihres WegsJede Lücke jeder Halt wird V den Automobilen desdeneraſſebs benutzt um hindurch zu s Auf
der Seite um brennende Wachtfeuer ſagernbe Truppen

die das Bild eines ungeheueren Zigeunerlagers bieten
Und t denn nicht in Wahrheit der ganze Krieg eine
Rückkehr zu dem Wanderleben der Nomaden Längs
der Straße unter den Bäumen marſchieren Züge von
Soldaten die den Platz der Gefallenen einnehmen und

die Lücken füllen ſollen die et nene und
Kanonen in die Reihen geriſſen Ein i ment

die Soldaten am Wege gepflückt haben Es wirkt von
weitem geſehen wie ein Garten voll von blühendBlumen unter denen die ſpitzen D Dornen der Vajonette

verſteckt ſind Vive la France her ult das Regiment
und bald erfolgt der Aufbruch Die Dörfer ſind verlaſſe n Claye Souilly Wir ſind am Ufer des Kanals
der O ure g Alles geflohen auch die Behörden An
manchen Orten iſt als einziges Lebeweſen nur der Pfa
rer zurückgeblieben Er hat die Funktionen des Bür
germeiſters übernommen und waltet im ehe n eruf
ſelbſt als Gendarm ſeines Amtes Aber der Fe iſt iAnzuge ſchon kanchen jenſeits Ufers hier und da die
Lanze nſpitzen der deutſchen Ul anen au In Crei il waren
die Franzoſen eben dabei die rücke übe je Oiſe zu
überſchreiten als am jenſeitigen Ufer bereits ie deutſche
Kavallerie herangaloppierte Sie hatten gerade noch

Zeit die bereits unterminierte Brücke zu ſprengen gber
in der Ei le hatten ſie vergeſſen die Röhren der Gas
leitung die unter der Brücke hindur ch in die Laternen
geleitet wurde abzuſperren Das aus sſtri mende Gas ent
zündete ſich und das Feuer ſprang auf den O rt be r der
ſo in Flammen aufging Aber das tut weiter ni t ein
kleines Verſehen Die Engländer ihrerf eits wieder denender Auftrag geworden war die Br ücke vo n Chant ülly zu
ſprengen hatten dieſen Auftrag auszuführen vergeſſe
Später holten ſie das Verſäumte nach indem ſie rrtüm
licherweiſe die über die Marne fi ihrende Brücke vr
Langy ſprengten was für die Bewegung der Verbündetengeradezu ein Verhängnis wurde Das alles bew ſt daß
auch die kaltblütigen Engländer allmählich von der Ver
wirrung ergriffen wurden die die auf de m Rückz ig
findliche Armee der Verbündeten in Unordnur ng h
Der franzöſiſch engliſche linke Flügel ſchien unter di
Umſtänden unfähig die Offenſive wieder aufzunehmen

Feldpoſt und Liebesgaben
Unſer geſtriger Aufruf zu ſchneller tatkräftiger Selbſt

hilfe bei der Uebermittlung der Liebesgaben an
unſere im Felde ſtehenden Truppen hat allſeitige freudige

Zuſtimmung gefunden Das geht nicht allein aus zahl
reichen Zuſchriften hervor in denen uns aus dem Leſer
kreiſe beſtätigt wird daß dieſe Hilfe dringend not tut
ſondern auch aus Erklärungen von maßgebenden Stellen
in denen uns die Bereitwilligkeit zur Mitwi rkung ver

ſichert wird Jnzwiſchen iſt nun wie wir bereits in der
heutigen Kriegszeitung mitteilen konnten auch von amt
licher Seite eine Mitteilung erſchienen in der die teil
weſe Freigabe der Eiſenbahn für größere Liebesgaben
transporte angekündigt wird Die Mitteilung lautet

Großes Hauptquartier 22 Sept Amtlich
Nachdem es bisher nur möglich war den Truppen im
Felde in beſcheidenen Maße Zigarren Rauchtabak
Tabakspfeifen und Schokolade zuzuführen ſollen dem

nächſt größere Liebesgabentransporte bis
auf Widerruf freigegeben werden und zwar von den
Sammelſtationen für jede Armee täglich ein Zug von
höchſtens 80 Achſen Den Vorrang in der Beförderung
müſſen jedoch die Truppentransporte die Munitions
Verpflegungs und Lazarettzüge jederzeit erhalten

Dieſe Mitteilung wird zweifellos mit Freude begrüßtwerden Auch die großen privaten Organi ſationen wie

das Rote Kreuz werden ohne Frage jetzt über dievon ihnen bezüglich der Liebesgaben getroffenen Mab
nahmen weiteres verlauten laſſen Aus Be erlin gt
eine diesbezügliche Meldung vom 22 bereits voZentralkomitee vom Roten Kreuz hatte ange ne
Sendung von warmen Sachen und von Genußm itteln

n vor 14 Tagen in ſieben Automobil en nach de
ichen Kriegsſchauplatz bis zu den fechtenden Trup ppen ge

langen laſſen Heute wird ein weiterer großer Tran
port von warmen Kleidern Strümpfen Zigarren Zig
retten Fuß ſchuß und Heilmitteln in 19 Antomobilen n

c r

2

ca

dem Weſten a gehen Ein dritter Transport wi rd in
einigen Tagen zu einer anderen Armee im Weſten ab
gehen Ende dieſer Woche ſoll ein großes Auto mobi
korps zu den öſtlichen Armeekorps ge ſandt werden
der Rückfahrt von der Truppen nach den M terial lie
depots werden dieſe Automobile a durch Mit ahnt
Verwundeter nach rückwärti gen Hilfsſtatior nen auf
Wunſch der Militärbehörde nützlich zu machen ſuchen

So dankenswert dieſe Maßnahmen ſind
uns die von uns geſtern bereits angekündigte Organi
ſation trotzdem nicht überflüſſig um vor allem unſere
kämpfenden Truppen aus Halle und dem Bezirk des
4 Armeekorps mit Liebesgaben zu verſorgen Wir
haben deshalb all erforderlichen Schritte getan um eine
ſolche Expedition falls ſie ſich notwendig und nütz
lich erweiſt durchzuführen und können ſchon heute miß
teilen daß alle dafür in Betracht kommenden Kreiſe ſich
mit tatkräftiger Begeiſterung in den Dienſt der guten
Sache ſtellen werden

erſchein
D d

uaven hat auf dem Felde emacht Die Gewehrre s c e umwunden



Kr 251 Seile
Hüſſheer in ſwoſſüen gen

4 Nach franzöſiſchen Berichten ſoll

Hilfsheere aufzuſtellen Anſcheinend rechnet man alſo
damit daß das tigt Feldaufgeſtellten Erſatztruppen nicht imſtande ſein wird
Deutſchen zurückzujagen und den Krieg zu einem glücklichen Ende d e und will zur Sitdung von Neu

formationen ſchreiten roßen Organiſators der Volksheere aus den Jahren 187071 des taten
luſtigen und redegewandten Volkstribunen Gambetta mag
dabei der Regierung re webt haben als ſie den
General Pau mit dieſem Auftrage entſandte Die Er
folge Gambettas nd unbeſtreitbar Er hatte damit den
Widerſtand Frankreichs um mehrere Monate verlängert
und der deutſchen Heeresleitung manche ſchwere Stunde
bereitet Seine Tatkraft und ſein Organiſationstalentſind auch von den Deutſchen nach dem Krie e allgemein

anerkannt worden Wird Pau ähnliche Erfolge habenwird es auch im gelingen neue Heere aus dem Voden zu

arien ſie kriegstüchtig und verwendungsfähig zu ge
ſtalten

Die Vorausſetzung für die Möglichkeit neue Heereaufzuſtellen iſt das Korhandenjein genügender Mann

ſchaften Jn dieſer Hinſicht liegen die h viel
ungünſtiger als 1870/771 Damals war das Kaiſerliche
Heer verhältnismäßig klein es beſtand aus langgedienten
Soldaten die Volkskräfte ſelbſt waren beinahe gar nicht
herangezogen Ein großes Menſchenmaterial ſtand alſo
noch zur Verfügung um die neuen Truppenteile auszu
füllen

An Rekruten hatte es damals niemals gefpelt Jetzt
aber iſt der beſte und tüchtigſte Teil des Volkes bereits
im Heere eingeſtellt Hat doch Frankreich ſchon im
Frieden ſeinen Erſatz in ganz anderer Weiſe zum eerge
dienſt herangezogen als wir es getan haben irklich
tüchtige leiſtungsfähige Kräfte werden ſich nur in ge
ringer Zahl noch vorfinden Daß in Frankreich ſelbſt
dieſe Schwierigkeit erkannt iſt geht auch daraus hervor
daß die als körperlich unbrauchbar e ſich einer
nochmaligen Unterſuchung unterziehen ſollen und daß
die Altersgrenze auf 48 Jahre hinaufgeſchraubt iſt
Trotzdem dürften ſich noch zahlreiche Menſchen finden um
neue Truppen aufzuſtellen Die neue Feſtſetzung der
Altersgrenze liefert drei volle Jahrgänge und gerade im
Süden der bisher von den Schrecken des Krieges ver
ſchont geblieben iſt mit ſeiner leicht erregbaren und ent
zündbaren Bevölkerung werden ſich viele Freiwillige fin
den Aber dieſer ganze Erſatz wird körperlich wenig
leiſtungsfähig und den Strapazen des modernen Krieges
kaum gewachſen ſein Die aus ihm gebildeten Truppen
werden die Merkmale aller Milizheere und Neuforma
tionen aufweiſen daß ſie bei den geringſten Schwierig
keiten und beſonderen Anſtrengungen verſagen

Sehr ſchwierig wird die Aufſtellung der Chargen ſeinwenn ſie nicht viele des jetzigen geloßeeres dazu heran
ziehen laſſen Schon 70/71 war dies der ſchwierigſte Punkt

unt er wird jehßt noch viel mehr hervortreten wo alle
Offiziere und Unteroffiziere der Reſerve und des Terri
torialheeres ebenſo eingeſtellt ſind wie die penſionierten

ffiziere und Unteroffiziere Ohne Chargen bleiben
aber die Neuformationen ſelbſt wenn ſie vom beſten
Geiſte erfüllt ſind doch nur ein ungefügiger Volkshaufe
aber kein Heer das ſich gegen eine kriegstüchtige ſiegesgewohnte Armee mit Ausſicht auf Erfolg verwenden läßt

Ob ſich genügend Waffen für das Heer wedeffen
laſſen läßt ſich ſchwer beurteilen da man nicht weiß überwelche Beſtände auch an älteren Modellen die frage
ſiſchen Arſenale verfügen und in welcher Weiſe die Mili
tärverwaltung bereits im Frieden vorgeſorgt hat
Der ganze Organismus eines War iſt ſeit 1870/71

viel komplizierter geworden Das Heer bedarf in ſeiner
Leitung aller der modernen te in e die in
den letzten ehren grsefaprt ind und ohne die ſich die
großen Maſſen nicht mehr unterhalten bewegen undführen Zu ihrer rn gehört aber auch
gut ausgebildetes Perſonal das ſich nicht ſo ohne weiteres
beſchaffen läßt

So wird es wohl möglich ſein rer zu den
Fahnen und aus r Neuförmationen
herzuſtellen ſie werden aber wenig leiſtungsfähig ſein und
in ihrer inneren Einrichtung und Ausſtattung wenig dem
entſprechen was wir von einem modernen Heere ver
langen Sie werden wenn das eigentliche Feldheer ent
ſcheidend geſchlagen iſt wohl den Krieg in die Länge
ziehen ihm aber ſchwerlich eine neue Wendung geben

können v SechÄNTNÜNNTÄ

Das engliſche Hauptquartier gefährdet
Schreckliche Verluſte der Verbündeten

W T London 22 September Daily News
meldet aus Chatean Thierry vom 19 d

Geſtern tobte ein wütender Kampf Die Angriffe
fanden Tag und Nacht ſtatt Die deutſche Infanterie
wogte unaufhörlich gegen die Stellungen der Engländer
und Franzoſen Die Angriffe waren eine Erholung
gegen den entnervenden Granatenhagel der von den
Hügeln kam wo die Anweſenheit der Deutſchen nur durch
den aufſteigenden Rauch der Geſchütze wahrnehmbar war
Die deutſchen Kanoniere machen Fort
ſchritte und beſtimmen die Schußweite mit außer
ordentlicher Genauigkeit Geſtern fiel eine Gra
nate ins engliſche Hauptquartier wo ſie
vollſtändige Verwüſtung anrichtete Der Stab kam mit
dem Leben davon Die Verbündeten hatten

Die Kathedrale von Reims
Die Depeſche des Großen Hauptquartiers die die

notwendig gewordene Beſchießung von Reims meldet betont zugleich daß die Kathebrate ſoweit es die Um
ſtände erlauben dabei nach Möglichkeit geſchont werden
wird Die Ehrfurcht unſerer Heeresführung vor einem
Wunderwerk der Kunſt kommt darin zum Ausdruck und
zugleich tritt die überragende Bedeutung hervor die
dieſer herrliche gotiſche Dom unter allen Denkmälern
der altfranzöſiſchen Krönungsſtadt beſitzt Reims verlöre
ſeinen höchſten Zauber ohne dieſen rieſenhaften Zeiten
traum in dem ſich ſeine einſtige Größe der Glanz ſeiner
geſchichtlichen Erinnerungen ſpiegelt Unter den Deut
ſchen die bewundernd vor dieſem ehrwürdigen Bau ge
ſtanden verdient beſonders Fontanes und
geiſtvoll wägende Stimme Beachtung Der Dichter der
1870 durch Monate hin kriegsgefangen in Frankreich ge
ſeſſen hatte wagte 1871 eine Oſterreiſe durch Nordfrank
reich die er in ſeinem entzückenden Buch Aus den Tagen
der Okkupation geſchildert Sein Aufenthalt in Reims
war ein einziges Ringen um das Verſtändnis und die
Erfaſſung des gotiſchen Meiſterwerkes Schon auf der
Fahrt reckt ſich ihm der Bau bedeutend entgegen Eine
halbe Stunde ſpäter dämmerte die Kathedrale von Reims
herauf von Minute zu Minute beſtimmtere Geſtalt ge
winnend endlich lag ſie vor uns wie ein Modell auf
einer Tiſchplatte Die Türme ſtanden in einer durch
ſichtigen aber farb und ſonnenloſen Luft Bald nach
der Ankunft lockt ihn die ungeduldige Neugier ins
Jnnere und wie ſo mancher Kunſtfreund der die gemüt
volle Wunderſtimmung der deutſchen gotiſchen Kirchen
in ſich aufgenommen und nach der Verherrlichung fran
zöſiſcher Kunſthiſtoriker hier etwas Aehnliches erwartet
wird von der maſſigen Schwere und der kahlen Weite
des Jnneren enttäuſcht Der Zauber packt ihn erſt da
er in der den Bau nach Oſten hin abſchließenden Kapelle
ſteht deren großes Glasfenſter wie eine Juwelenwand
dunkelleuchtend vor mir ſtand Die Wirkung war ſehr
bedeutend magiſch ganz beſonders dadurch daß man nicht
unmittelbar ſondern durch einen offenen Spitzbogen des

Die e t des

General Pau
nach dem Süden Frankrei ickt dort neueeer mit ſeinen h

ſchreckliche Verluſte Sie vernichteten drei
deutſche Geſchütze Das Feuer auf die Verſchanzungen
war ſo heftig daß es in den Feldhoſpitälern unmöglich
war die Toten und Verwundeten wegzuholen

Wie es in Antwerpen ausſieht
Die Angſt vor den Zeppelinen

Jn der Zeitung Aftenpoſten ſchildert ein Mit
arbeiter ſeine Eindrücke bei einem Beſuch Antwerpens
Es iſt beinahe 50 Jahre her daß die große zuſammen
hängende Feſtungsmauer rings um die Stadt fertig war
Sie iſt mit Kanonen geſpickt und von Gräben die mit
Waſſer gefüllt ſind umgeben ſo daß ſie ſeinerzeit ein
ſtattlicher Schutz war Jetzt aber würden die Geſchütze
der Deutſchen die Feſtungsmauern zertrümmern als ob
es Glas wäre Deshalb hat man mit gewaltigen Koſten
die 18 bis 20 Forts rings um die Stadt gebaut Ant
werpen iſt uneinnehmbar hat man früher geſagt Aber
heuerfängtmandochan daran zuzweifeln
Wie ging es denn Lüttich

Beinahe jeder zweite Menſch den man auf der Straße
ſieht iſt in Uniform Die ganze belgiſche Armee viel
leicht 200 000 Mann umlagert die Stadt Die Zeitungs
jungen kommen fortwährend und ſchreien neue Auflagen
des Matin aus Die Menſchen rennen ihnen ſofort
nach und reißen ihnen die Zeitungen aus den Händen
Abermals Siege der Deutſchen Und es iſt gerade als
ob die Mutloſigkeit die Menge ganz ergreifen ſollte Die
Zeitungen ſcheinen übrigens ſehr ſtreng zenſiert zu wer
den Es fehlen darin ganze Zeilen und ganze Stücke die
aus den ſchon fertig geſetzten Zeitungen berausgenommen
ſind Man murrt über dieſe Zenſur man würde in
Ungewißheit gehalten über das was im Lande wirklich
vorgeht Die Nachricht von der Einnahme Lüttichs z B
war mehrere Tage unterdrückt worden

Um 8 Uhr beginnt es allmählich finſter zu werden
Die Gendarmerie geht umher und ſieht nach ob das
Licht überall gelöſcht wird Dieſe Vorſicht wird geübt
wegen der Zeppeline Kürzlich kam ein ſolches
hölliſches Fahrzeug mitten in der Nacht über der Stadt
an und warf Bomben nieder die mehrere Menſchen
tötete Die Exploſionen erſchütterten mehrere hundert
Häuſer Zeitig geht man ſchon zur Ruhe Aber viele
Menſchen bleiben in den Kleidern um jeden Augenblick
bereit zu ſein und auf die Straße laufen zu können Viele
lagern in Kellern Jm Hotel Antoine wohnen mehrere
von den Miniſtern und auch der päpſtliche Nuntius Sie
ſollen ſich im Keller ganz bequem eingerichtet haben
Sie haben dort Lehnſtühle und Kartentiſche ſtehen

T Chriſtianiaga 23 September Die Zei
tung Aften Poſten ſchreibt in einer Schilderung Ant
werpens Beinahe jeder zweite Menſch auf der Straße
iſt in Uniform Die ganze Belagerungsarmee liegt um
die Stadt Der Feind iſt nur etwa drei Meilen entfernt
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Englands Unzufriedenheit mit Joffre
Aus dem Haag wird gemeldet Die Engländer

werden nervös weil noch immer kein Ende des Kampfes
abzuſehen iſt Jn militäriſchen Kreiſen kommt dies zum
Ausdruck durch die unverblümte Aufforderung an Joffre
endlich zum entſcheidenden Schlage auszuholen Die v
iſt gekommen heißt es da wir erwarten müſſen daß
Joffre alle verfügbaren Truppen zum erzhn Angriff
egen den einen oder anderen Flügel zuſammenziehtſetbſt wenn es dadurch nötig wäre die Front zu ent

blößen um einen Sieg auf der Flanke zu ermöglichen
Deutlicher kann man den Franzoſen ſein Mißfallen nicht
ausdrücken

Ein engliſcher Bericht aus La Ferté ſchildert die
endloſen üge mit Verwundeten nach

Paris Die Wagen ſind ſo vollgeſtopft daß nicht ein
mal alle Schwerverwundeten liegen können Niemand
t der Berichterſtatter kann ſchildern was ſich an derisne abgeſpielt hat Wir ſehen nur das entſetzliche Un
heil das eine ſolche Schlacht verurſacht

Japan vor einer Revolution
W T Wien 22 September Die Korreſpon

denz Rundſchau meldet Pekinger Nachrichten zufolge
hat man in Häuſern und Kaſernen in Tokio und
Yokohama Proklamationen gefunden die ſich gegen
die Regierung wenden die augenſcheinlich im Solde Eng

lands ſtehe Japan hätte ſtatt Krieg mit Deutſchland an
zufangen lieber die Frage der Mandſchurei und der
Mongolei aufrollen ſollen Jn der Prieſterſchaft von
Kioto ſoll gleichfalls lebhafte Mißſtimmung wegen
des Krieges herrſchen Die Arſenalarbeiter in Oſäka
werden aufgefordert die Regierung zuſtürzen
die Japan in Abhängigkeit von Europa bringe

Jn Perſien gärt es
W T Konſtantinopel 22 September Terdſchu

c e beſpricht die vom ruſſiſchen Statthalter
im Kaukaſus angeordneten r r r eVorkehrungen Dieſe ſeien offenbar durch die Gärung
in Perſien verurſacht wo man den leVertrag von 1908 über die Teilun rer in Jnter
eſſenſphären anfechten möchte Selbſt ohne Zutun der
9 r würden verſchiedene ſo gut wie unabhängige
Stämme die Gelegenheit kaum vorü rn laſſen r
im Hinblick auf die Erregung über Beleidigungen dur
Rußland und England in den letzten Jahren

Die Cholera in Rußland
Aus der Schweiz wird der F geſchrieben

Die ruſſiſche Geſandtſchaft in Bern forderte 50 ruſſiſche
Aerzte die ſich in der Schweiz aufhalten und auch die
Studenten der Medizin auf ſich ſofort nach Rußland zu
begeben 7 wird allgemein angenommen daß in Ruß
land die Eholera wütet ies geht auch aus den
Briefen hervor die Ruſſen aus ihrem Heimatlande er
halten haben Die Cholera tritt in Südrußland faſt in
jedem Herbſt auf Jn dieſem Jahre war ſchon im Juni
Podolien als verſeucht zu betrachten Durch die großen
Truppenverſchiebungen c ſich die Seuche höchſtwahr
ſcheinlich in weiteren Gebieten ausgebreitet Die Ge
ſundheitszuſtände ſelbſt in den ruſſiſchen Großſtädten
ſpotten jeder Beſchreibung ſo daß eine erfolgreiche Be
kämpfung der Cholera im Kriege faſt undenkbar iſt

Schwere Verluſte der Ruſſen in Galizien
W T Wien 22 September Ein in einem

ungariſchen Hoſpital liegender ruſſiſcher Offizier der
auch den japaniſchen Feldzug mitgemacht hat meint na
Blättermeldungen daß die Oeſterreicher und Ungarn
nicht halb ſo viel Verwundete wie die Ruſſen gar haben
Trotz Kugelregens gingen erſtere mit dem Bajonett in
einer Weiſe vor wie es die Japaner nie gewagt haben

Der ruſſiſche Soldat werde durch das ungewohnte Ge
ſchrei der Gegner ſo ſcheu daß er ſich ergibt oder flieht
Selbſt gegen Waldſicherheit habe der Feind Mittel ge
funden indem er den Wald anzünde Die ruſſiſchen
Schrapnells verrieten ſich durch ihr eigenartiges Sauſen
ſo daß der Feind hützen kann während ſeine Schrap
nells in einem Umkreiſe von 50 Meter niemand am
Leben ließen Auch die feindliche Kavallerie ſtürme
Rigeige an als die Koſaken Es ſei ein Glück für die
Ruſſen daß ſie zehnmal ſo ſtark wie der Feind geweſen
ſeien
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Krakau 23 September enthältren aen iſt au uEr von ach Petrikauc Akien Aer dieſer e e t

der Bevölkerung r e Panik Przytyk in der Nähe
jeden Gvon Radom wurde von den Ruſſen ohne rund

eingeäſchert angeblich weil für die Koſaken Hafer
eliefert worden fei der vergiftet war Ein großer Teil
er Kofagkenpferte fei infolgedeſſen an Vergiftung ver

endet Der Hafer war nicht von der Bevölkerung in
Przytyk geliefert worden Da aber der Vorfall ſich bein Orte ereignete gab der ruſſiſche Kommandant Be

das Dorf r Die Mehrzahl der jüdiſchen
orfbewohner wurde ermordet Bei Czen7 au macht ſich ſchon der wohltnende Einfluß

er Anweſenheit des deutſchen Militärs geltend
Dem Bankitenweſen iſt überall ein gründſliches
Ende bereitet worden Auf Anzeige beim deufſchen
Militärkommando wurde eine aus 6 Perſonen beſtehende
Räuberbande welche ſeit Wochen Plünderungen Morde
und Brandſtiftungen verübte ſchon am nächſten Tage
dingfeſt gemacht und erſchoſſen

Verlegung der Dardanellen durch die Engländer
Auf der Durchfahrt durch die Dardanellen iſt ein eng

liſcher Dampfer an einer minenfreien Stelle geſchei
tert Er verlegt die Meerenge derart daß Schiffe
weder ein noch ausfahren können

Das Scheitern von Schiffen in engen Fahrſtraßen
ſo bemerkt dazu die Wiener Reichspoſt iſt an ſich ge
wiß keine auffallende Erſcheinung Unter den gegen
wärtigen Verhältniſſen aber kann das Scheitern eines
engliſchen Schiffes gerade in den Dardanellen nicht
lediglich auf einen unglücklichen Zufall zurückgeführt
werden vielmehr hat die a daß der Unfall von
engliſcher Seite mit Abſicht herbeigeführt wurde um die
Durchfahrt durch die Dardanellen vorübergehend zu
perren manche Wahrſcheinlichkeit für i da hierdurch
ie Ausfahrt der türkiſchen Flotte ins Aegäiſche Meer

für eine gewiſſe Zeit unmöglich gemacht wäre ſo daß
wenigſtens ein Teil der engliſchen Flotte die gegenwärtig
die Dardanellen beobachtet für anderweitige Unterneh
mungen frei würde Die Ablöſung des bisherigen Kom
mandanten des engliſchen Mittelmeergeſchwaders die an
eblich wegen Unfähigkeit erfolgte läßt Unternehmungener Engländer im Mittelmeer und den angrenzenden

Gebieten erwarten

Dänemark wahrt ſeine Neutralikät

T Kopenhagen 23 September Lebhaft er
örtert wird hier ein Artikel des Pariſer Temps in
dem die däniſchen Minenſperrungen in den Belten be
handelt werden Das franzöſiſche Blatt äußert daß die
däniſche Regierung doch keinen unmöglichen Widerſtand
gegen diejenigen fremden Kriegsſchiffe zu leiſten ver
ſuchen werde die ohne Hilfe däniſcher Lotſen die Hinder
niſſe beſeitigen würden die ſich auf dem Wege befinden
den ſie zurückzulegen hätten um die Blockade der
deutſchen Oſtſeehäfen einzuleiten

Das däniſche Regierungsorgan pPolitiken
betont demgegenüber daß der Temps nicht darüber im
Zweifel ſein könne daß die Minenſperrungen in den
däniſchen Durchfahrtsgewäſſern berechtigte Neutralitäts
maßnahmen ſeien und hebt hervor daß man in Däne
mark nur einer Anſicht ſei nämlich daß das Land ſeine
Peutralität bewahren müſſe und daß dieſe von allen
Seiten zu reſpektieren ſei

Jndiſche Truppen in Frankreich gelandet
T Rom 23 September Hier et das Gerücht

indiſche Truppen angeblich 50000 9 r ger in
Marſeille e andet und hätten Lyon in der Richtung
zum Schlachtfelde paſſiert Köln Ztg

Das Seegefecht bei Sanſibar
Kapſtadt 23 September Folgende weitere Einzel

heiten über das Gefecht zwiſchen dem engliſcher Krenzer

Pegaſus und dem deutſchen Kreuzer Königs
berg bei Sanſibar werden amtlich bekanntgegeben
Die Königsberg näherte ſich am Sonntag früh 5 Uhr
mit hoher Geſchwindigkeit und machte ein britiſches
Wachtboot durch drei Schüſſe kampfunfähig Dann er
öffnete auf etwa 8000 Meter die Königsberg ein wohl
gezieltes Feuer auf die Pegaſus und ſetzte dieſes bis

ch auf 6000 Meter Entfernung fort Die eine Breitſeite der
Pegaſus ſtand unter der Feuerwirkung und wurde in

15 Minnten zum Schweigen gebracht Nach einer Kampf
pauſe von fünf Minuten eröffnete die Königsberg von
neuem das Feuer das eine Viertelſtunde währte Die
Pegaſus war nicht in der Lage das Fener zu erwidern

Beinahe alle Verluſte der Engländer traten bei den Ge
ſchützen und auf dem oberen Deck ein Das Schiff das
mehrere Treffer an der Waſſerlinie erhalten hatte legte
ſich ſtark auf die Seite Die britiſche Flagge wurde
weimal hernntergeſchoſſen aber von britiſchen Matrofen
mit der Hand hochgehalten Die Königsberg hat an
ſcheinend keine oder nur geringe Beſchädigungen erlitten

rahmendes Tor wirkte auf dies die ganze Mittelkirche
beherrſchende Fenſter blickte Der Umſtand daß ich ſelber
in einem breiten vom Portal her einfallenden Licht
ſtreifen ſtand während die ſang übrige Kirche in einem
grauen nur hier und dort farbig durchblitzten Dämmer
lag ſteigerte die Wirkung des Ganzen Der hiſtoriſche
Reiz die Erinnerung an die großartigen Schauſpiele der
franzöſiſchen Geſchichte die hier ihre Stätte fanden
muß die ſchweren Pfeilermaſſen mit einem romantiſchen
Schönheitsſchimmer umweben Ein Krönungstag ſtellt
alle andren in Schatten es iſt der da die Jungfrau
von Orleans den Dauphin die Altarſtufen hinauf
führte als das Volk den alten Freudenſchrei Nosl
Nosöl erhob und die Augen aller auf Johanna gerichtet
waren Zu Seiten des Königs ihr Banner in der
Hand ſtand die Jungfrau Als die Zeremonie vorüber
war als der Herzog von Alançon den König zum Ritter
geſchlagen und der Erzbiſchof ihn geſalbt und gekrönt
hatte warf ſie ſich zu Füßen Karls VII umklammerte
ſeine Knie und rief unter Tränen Gnädigſter König
nun iſt der Wille Gottes erfüllt der gewollt hat daß
Du gen Reims zögeſt um die Krone zu empfangen auf
daß alle Welt ſähe daß Du der wahre König biſt Sie
weinte als ſie dieſe Worte ſprach und alle Umſtehenden
weinten mit ihr Einen großen künſtleriſchen Eindruck
erhält Fontane von der Kathedrale da er ſie von außen
erſt im Licht des Mondes und dann im Licht der Morgen
frühe erblickt Da ſtand die Mondſcheibe links neben
dem linken Turm und meine Vormittagsbetrachtungen
erſchienen mir nur als bare Ketzerei Zwiſchen den
Fenſterſtäben ſtand es jetzt wie ſilberne Lichtmaſſen
nichts von Oede und Kahlheit mehr alles ſchlank
phantaſtiſch wie aus einer Märchenwelt trat ich in die
proſaiſche Welt des Hotelhofes ein Und dann am
andern Morgen vor der Faſſade Der enorme DetailReichtum dieſer vielgerühmten Front ſprach immer
lebendiger zu mir und die günſtige allen Teilen zu
ihrem Recht verhelfende Beleuchtung ließ mich erſt jetzt
erkennen daß es ſich hier nicht bloß um einen überreich
gegliederten Portalſchmuck ſondern um einen rieſen
haften GeſamtFries der ganzen Front handelte in dem
die drei großen Portale nur ſelbſt wieder integrierende

hohen Chors der nun wie ein vorgeſtelltes ein Teile waren Ja der produktive Drang jener Epoche

hatte ſich auch daran noch nicht genug ſein laſſen dieſer
Faſſadenſchmuck wuchs noch nach links und rechts hin um
eide Ecken herum Es gibt nichts was einem die

Schaffensluſt und Fülle jener Jahrhunderte ſo veran
ſchaulichen könnte wie dieſer über Ziel und Aufgabe

inauswachſende Ueberſchuß Mitunter ſprechen auch
ahlen Es gehören dieſer de 2062 Figuren an vonenen 1274 die menſchliche e talt 788 die der verſchie

denften Tiere darſtellen

Kleines Feuilleton
Stadttheater 22 September Martha Oper

von F von Flotow Die Neueinſtudierung der unver
wüſtlich friſchen und melodienreichen Oper ſollte wohl in
erſter Linie dem neuen lyriſchen Tenor Herrn Bern
Fkee d Bötel Gelegenheit zum Auftreten geben Ohne
Frage hat die Direktion mit dieſem Künſtler einen glück
lichen Griff getan Wie ſchon damals bei ſeinem
Engagementsggſtſpiel beſtach Bötel auch geſtern durch ſein
hellgefärbtes jugendfriſches die Höhe mühelos beherr
ſchendes Material und durch ſein geſangstechniſches
Können Es iſt hier vor allem an die ökonomiſche Atem
einteilung zu erinnern die es dem Sänger ermöglichteine muſtteliſche Phraſe kunſtgerecht und geſchmackvoll

zuſammenzufaſſen ſinngemäß zu deklarieren und den
Einzelton zie zur Entfaltung kommen zu laſſen Auch
im Spiel führte der Künſtler den Lyonel verſtändig
durch Zu der übrigen Beſetzung iſt kaum Neues zu

Die geſanglich ungemein fein ausgefeilte Lady der
Ilice von Boer und der köſtliche Plumkett des
Kammerſängers r ſind längſt anerkannte

rer Frieda Gollmer als Nanci entwickelte
viel Laune und zeigte ſich auch ſtimmlich von vorteilhafter
Seite nur nie Unſicherheiten im Enſemblegeſang
ſtörten Camille Hammes als Richter und Kurt
Kruthoffer als Lord und Spielleiter waren tüchtig
auf dem Poſten Chor und Orcheſter löſten uf
aben mit Friſche und rhythmiſchem Schneid Daß dies
o war iſt mit auf das Konto von Kapellmeiſter Fritz
Volkmann zu ſetzen der ſich alles in allem genommen
recht gut in unſerem Theater einführte Herr Volk
mann der zuletzt in Mühlhauſen wirkte beſitzt als

Operndirigent natürliches Empfinden für Tempi und
Farben rhythmiſchen Schwung und ſicheren Ueberblick
Man darf ſomit von ihm noch andere tüchtige Leiſtungen

erwarten Paul KlanertDie erſte Walküren Vorſtellung findet am Freitag
den 25 September abends um 7 Uhr ſtatt Die muſi
kaliſche Leitung liegt in den Händen von Kapellmeiſter
Hermann Hans Wetzler Als Siegmund wird ſich
Ferdinand Liſt der außer Herrn Gogl als neuer Tenor
dem Stadttheater verpflichtet worden iſt dem Publikum
vorſtellen Die Hauptrollen liegen im übrigen in den
Händen der Herren van Horſt und Schwar z und
der Damen Erna Fiebiger Suſanna Stolz und
Frieda Gollmer Am Sonntag findet die Erſtauf
führung der Millöckerſchen Operette Der Feldprediger
ſtatt zu der Vorbeſtellungen bereits jetzt ohne beſondere
Gebühr entgegengenommen werden Anläßlich der
Verlegung des Stadttheater Anfangs von 7 auf 8 Uhr
darf wie uns aus dem Bureau des Stadttheaters geſchrie
ben wird darauf hingewieſen werden daß dadurch der
Theaterſchluß ſich nur unweſentlich hinausſchiebt Es
ſind Vorkehrungen getroffen worden die Vorſtellungen zu
beſchleunigen und alle Vorſtellungen die ſpäter als
3511 Uhr ſchließen würden werden nach wie vor um
725 Uhr anfangen

Der verſchleppte Prozeß Die in London abge
ſchloſſene Konvention daß keine der Mächte der Triple
Entente einen Separatfrieden ſchließen hat felbſt
verſtändlich in Deutſchland das große Publikum ſehr ver
ſtimmt Die Hoffnung daß das geſchlagene Frankreich
einen Separatfrieden mit uns ſchließen würde iſt da
durch zerſtört und als unmittelbare Folge erkennt man
ein langes Hinziehen des Krieges Da mag das kluge
Wort eines Berliner Rechtsanwalts als Troſt hier eine
Stelle finden Zwei Anwälte unterhielten ſich über den
Londoner Vertrag Als der eine ſein Bedauern darüber
ausdrückte daß durch dieſe Abmachung der Krieg ver
ſchleppt würde erwiderte ihm der andere Herr Kol
lege ich begreife Sie nicht Haben Sie ſchon jemals
einen Prozeß den Sie beſtimmt zu gewinnen haben
verſchleppt Nur der Gegner der ſicher iſt zu unter
liegen tut das
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Kriegsbilder aus Oſten
Von Panl Lindenberg Kriegsberichterſtatter

IX
Nachdruck verboten Jnſterburg 15 September

Am letzten Sonnabend vormittag war s Jn Barten
einem Flecken von 1500 Einwohnern hatten wir über
nachtet und dort im Fluge allerhand Scheußlichkeiten
der Ruſſen die binnen 14 Tagen aus dem kleinen armen
Ort über 200 000 Mark an Waren Lebensmitteln und
Wertſachen geraubt hatten vernommen 40 Fuder Un
rat hatten nach ihrem Wegzuge vom Markt fortgebracht
werden müſſen Jn flotter vierſtündiger Fahrt war es
dann nach Gerdauen gegangen einem Städt

en das einſt an 3000 Einwohner beherbergte Heutekönnte es deren i 300 mehr aufne en ind veft

müßten in jämmerlich ind und Regenlichen in diedringen Zuflucht ſuchen Alles zerſtört alles faſt aus
n die Granaten und zwar die aus unſeren Ge

chützen hatten gute Arbeit getan Deutſche Kugeln
müſſen deutſche Städte verwüſten um die fremden Bar
baren zu vertreiben Der Gedanke ſchon iſt furchtbar

rn e leider leider ſeine furchtbare Verwirklichung

Und nun ſaßen wir nahe dem Städichen das mal
geweſen an jenem Sonnabend vormittag unter deren nen alten Linde des Hofes der ſchloßartigen Be

itzung eines Herrn v J eines ſehr reichen Gutsbe
ſißhers Granatſtücke lagen noch umher tiefe von ihnen

S Löcher wieſen Mauern und Dächer auf der
Boden war zerwühlt das Grab eines Ruſſen der ſich
nicht ergeben gewollt und dort vor jenem Gebüſch er
ſchoſſen war befand ſich in einem Gärtchen nahebei W
rend der kurzen Raſt erzählte uns lebhaft und angeregtder Verwalter von der Ruſſenzeit und wie ſie iſt
jähes Ende gefunden Zwei Wochen hatten die äes
hier gelegen 4 Regimenter Jnfanterie und 48 Geſchütze
Zum Teil hatten ſie ſchlimm gehauſt in der Brauerei
die Fäſſer eingeſchlagen daß das Bier im Keller zwei
Fuß hoch ſtand die Vorwerke niedergebrannt das Vieh

die Bewohner die nichts gaben weil ſie
nichts hatten gemißhandelt Von in der Nähe wohnen
den Gutsbeſitzern erpreßten mit vorgehaltenem Revolver
Offiziere er rigungrn daß ſie für 4000 5000 Rubel
Vieh für die Armee gekauft hätten und ſie hatten nicht
einen Pfennig bezahlt Den Schloßherrn und feine
ehe man mit Erſchießung da ſie wehrpflichtige
Deutſche verſteckt halten ſollten was nur erfunden war
um Erpreſſungen auszuüben oder nach vollbrachter Tat
beſſer plündern zu können Höhere Offiziere legten ſiſtets ins Mittel hatten ſich doch hier der ruſſiſ 3
General Schröder der Fürſt Gargarin und zwei u
Mieſchalo von Falckenſtein einquartiert alle vom
Minskſchen Korps die das Aergſte verhüteten

Einen intereſſanten Brief teilte mir der Verwalter
mit Herr Janſon Heute iſt ſehr kalt und ich mitunſern Kameraden Dffigiers will etwas trinken
Jch weiß das ſie in ſeinem Schloß geblieben und ich
bitte ſie geben meinen Soldat Wein oder Schnaps
Danke ſehr Hochachtungsvoll Leitnant Beloſch Der
Ruſſe dürfte dei dem Schloßherrn wohl Erfolg gehabt
haben wie ja auch jener Offizier den verlangten Mofel
erhielt den er ſchleunigſt in Stich ließ als am Dienstag
nachmittag der letzten Woche plötzlich die Granaten her
einhagelten 80 Schuß in der Minute ſpäter 40 8
Feuer unſerer Batterien währte vier Stunden Es war
pon vernichtender Wirkung die ruſſiſchen Geſchütze die
hinter dem Schloß aufgefahren hielten ihm nicht Stand
Die Bewohner des Schloſſes waren in den Keller ge
flüchtet in welchem der Hausherr mit ſeiner Gattin
Schach ſpielte es hätte leicht ein ſchachmatt für
bas ganze Beſitztum das verhältnismäßig noch gut weg
gekommen werden können
Am folgenden Morgen räumten die Unſeren in der
Stadt mit dem Bajonett auf es kam zu blutigen Einzel
kämpfen jedoch war die Hauptmacht während der Nacht
nach Jnſterburg J die Kerls gingen im Laufſchritt viele hatten ihre Stiefel ich u kurz danach
längs der Chauſſee fortgeworfen um raſcher vorwärts
zu kommen Koſaken die ihre Pferde verloren hatten
ſich auf Bauerngäule ſelbſt auf einjährige Fohlen geſetztund haſteten eilig davon Am Donnerstag früh i
dann deutſche Jnfanterie und ſäuberte die Ümgebung
bieten doch die ausgedehnten Waldungen überall Schlupf
winkel für das Geſindel das bald hinterrücks ſchießt
bald ſich ſofort gefangen gibt So kamen dieſer Tage
z verſprengte Ruſſen zu einem Gaſtwirt ſie baten ihn
ſie gefangen zu nehmen und flehten ihn um etwas Brot
an Den letzteren Wunſch erfüllte er ihnen den erſteren
nicht er dürfe das nicht ſie möchten ſich dort an den
Waldrand legen und warten bis er mit dem Taſchen
tuch winke Bald danach kam eine deutſche Patrouille
welcher der Wirt Mitteilung machte er ging hinaus
gab das verabredete Zeichen die 6 nahten und fanden
Srfüllung ihres Verlangens y

Wie mir Gefangene meiſt deutſch ſprechende be
ſcheiden auftretende und gut ausſehende Juden aus dem
Kownoſchen Gouvernement berichteten greift die Miß
ſtimmung in der Armee namentlich in den Reſerve Re
gimentern um ſich die Leute wiſſen nicht warum ſie
in den Krieg gezogen die glauben nicht mehr an die
Siegesnachrichten die ihnen die Offiziere fortwährend
erzählen auf deren Befehl ſie dann ſtets laut Hurra
ſchreien müßten ſie haben zum Oberbefehlshaber General
don Rennenkamp in deſſen Begleitung ſich der Groß
fürſt Nicolai Nicolaiwitſch befand kein Vertrauen und
wollen in die Heimat zurück Die größte Angſt hegen
le vor unſerer Artillerie wer ein einziges Mal in deren
Feuer geweſen iſt zum zweiten Mal nicht mehr hinein

ine Unter den Offizieren herrſcht keine vechte
Diſziplin unangenehme Befehle werden oft nicht aus
geführt man ſagt man hätte ſie nicht erhalten Drei
ihrer eigenen r haben e die Ruſſen herunter
Fee ſie hielten ſie für deutſchel Und noch was ſehr
Beachtenswertes aus den Mitteilungen eines gefangenen
Finjährigen der in Berlin ſtudiert hatte Ein Poliziſt

ſchon por mehreren Monaten zu ſeinen Eltern ge
ommen mit der Aufforderung ſie möchten ihren Sohnzurückkehren laſſen dasſelbe Gebot war an alle Uebrigen

ttreen die militärpflichtige Söhne im Ausland ge

Der Wunſch der Reſerviſten raſch wieder die heimat
ſichen Fluren zu begrüßen wird ſchon Erfüllung gefunden
daben falls nicht Tod Verwundung Gefangennahme ſich
dazwiſchen geſchoben General von Rennentamp auf den
man in Rußland die größten Hoffnungen geſetzt und dem
der Zar für ſeine Heldentaken auf deutſchem Boden
tinen hohen Schwerterorden verliehen iſt einer offenen
Feldſchlacht ausgewichen trotzdem er eine außerordentlich
efeſtigte Stellung im Maſuriſchen Seengebiet einge

nommen hatte Er fürchtete mit Recht nachdem die eine
ruſſiſche Armee vernichtet und dadurch ſtarke deutſche
Kräfte frei waren eine Umklammerung und bog nach
Süden wie Norden aus Wo es nur ging ghten ihn die
Unſeren griffen in der Minderzahl aufs ent
Sloſſenſte an ließen ihm keine Ruhe zerſtörien die

ruppenverbände nahmen Tauſende von Gefangenen er
berten Geſchütze Munition Bagage es ſind vorläufinicht kampffähige Reſte der ruſſiſchen Armee die ſich

cetten konnten und denen wohl unſere vor vier Tagen
ber die Grenze gegangene Kavallerie einen warme
mpfang auf ruſſiſchem Boden bereiten wird

Was unſere Truppen in den letzten Tagen bei Auf
chung Bekämpfung Verfolgung Vernichtung des Fein

es geleiſtet ſagte mir geſtern ein Generalſtäbler ſetzt
die berühmte Verfolgung nach der Schlacht bei Belle
Alliance weit in den Schatten Es ſind die großartigſten
Leiſtungen die uns je vorgekommen die wir nicht für
r gehalten Dahei die 3 Entbehrungen und

denAn abends aber die e etrengungennartiers mit dem B onett in

i ukriſch unh mohkwrni An es kwahen

ene rn Amnmaee u
Kämpfer vor denen man immer wieder und wieder Be
wunderung empfindet Am lehten Sonnabend Abend
wohnte ich in dem unſagbar von den Ruſſen verwüſteten
Städtchen Nordenburg bei ſinkender Dämmerung der
einen v aſtiden nblick gewährenden Einbringunvon 1 Tefangenen darunter ein General ein Zberſt
und 25 andere Offiziere bei die ſämtlich in das Kirch
lein geführt wurden Die zu der nur 50 Köpfe zählenden
Begleitmannſchaft gehörenden prächtigen Jungen hatten d
am vorangegangenen Freitag ihren Ehrentag gehabtBeim Gut de niſten ſie einen ſehr blutigen
auch für uns verluſtreichen Kampf bei welchem die Geg
nex mit Maſchinengewehren von den Bäumen ſrſr
beſtehen machten die obigen Gefangenen eroberten Ge
u und Maſchinengewehre und legten dann noch einen
Marſch von 50 Kilometern zurück Wie ruhig wie be
ſcheiden teilten ſie die den an die Fahnen geheftet
dies und jenes aus ihren Erlebniſſen mit gehoben von
ihren Erfolgen ſiegesfroh für die Zukunft Und dann
ſah ich wie einer von ihnen zwei Gefangene beiſeite nahmund ihnen die einen beſonders elenden t

von ſeinem geringen Kommißbrotvorrat abgab durch
Zeichen andeutend ſie möchten nichts davon ihren Kame
raden ſagen er W nur wenig

Wieviel ſittliche Größe wieviel menſchliches Mit
gefühl wieviel chriſtliches Verzeihen gehört dazu dieſen
Feinden Gutes zu erweiſen die mögen auch Einzelne
und ich r wieder ken nennen die ſich nach

gllen auch militäriſchen Berichten von jeder Plünderung
freigehalten ausgenommen ſein in der Geſamtheit das
Furchtbarſte an wildeſter ſinn und zweckloſeſter Ver
nichtungswut geleiſtet die ſich nur die ſchrankenloſeſte
Phantaſie ausmalen kann Armes armes Oſtpreußen
Und dazu jene beſtialiſchen Scheußlichkeiten die haupt
ſächlich von Koſaken verübt wurden und die wenn man
nur von ihnen hört das Blut erſtarren laſſen Sie ſind
amtlich von unſeren Offizieren beſtätigt

Das gehört auch zu den Heldentaten des Generals
von Rennenkampf bei dem die letzte Silbe ſeines Namens
nicht zutrifft dagegen deſto mehr die beiden erſten
Jnſterburg wo wir am vorgeſtrigen Sonntag Mittag

eintrafen und wo raſch Fahnen ausgehängt und Eichen
girlanden über die Straßen gezogen waren hätte jeden
falls auch ein m Schickſal gehabt wenn nicht dieUnſrigen die Ruſſen am Frellag Rachmitte jäh über

raſcht hätten Und ebenſo gings bei Gumbinnen das
nach heftigen Gefechten unſere Truppen am Sonntag
Abend beſetzten Am Sonntag früh nahmen ſie nach
ſchwerem Grangatenhagel mit Sturm Stallupönen das
nur noch dem Namen nach beſteht Am gleichen Abend
langte ich in einem freundlichſt vom Armee Ober
Kommando zur Verfügung geſtellten Auto dort an Die
Stadt brannte noch lichterloh überall die Spuren des er
bitterten Kampfes tote Ruſſen auf den Straßen zer
riſſene Pferde umgeſtürzte Munitions und Bagage
Karren Blutlachen das wilde Bild des Krieges

Von der nahen Grenze hallte Geſchützdonner herüber
Jm Scheine der praſſelnden Flammen und des ſtiebenden
Funkenregens marſchieren in langen langen Zügen
unſere Regimenter der Grenze zu it dem Krachen der
herabſtürzenden Balken dem rollenden Dröhnen der
Sprache der Kanonen vermiſchte ſich ihr Geſang des
Deutſchland Deutſchland über alles Nicht mit Wor

ten aber trotzdem laut vernehmlich klang es aus dem
Trutzliede heraus Lieb Vaterland kannſt xubig ſein

Auch der Oſten iſt von Feinden gereinigt

Ein Patrovillenritt nach 6edan
Bericht über den Erkundungsritt des Oberleutnants

Graf Wedel nach Sedan
Ponthion 9 September 1914

Am 25 Auguſt marſchierte die Diviſion vonBouillon auf S das Reſerve lanen Regiment

Nr vorausDer dieſem Regiment angehörende Oberleutnant Graf
Wedel ritt vor dem Regimentsſtabe um durch Aus
fragen der Einwohner feſtzuſtellen ob Sedan noch vom
Feinde beſetzt ſei

Nach übereinſtimmenden Ausſagen ſollten die
zöſiſchen Truppen durch S marſchiert ſein und be
reits die Maas überſchritten haben Ungeachtet des
Umſtandes daß die einmarſchierenden deutſchen Truppen
und beſonders einzelne vorausgeſandte Patrouillen im
bisherigen Verlaufe des Feldzuges ſehr daufig von Zivil
perſonen und einzelnen zurückgebliebenen Angehörigen
der franzöſiſchen Armee gus den Fenſtern der Häuſer
beſchoſſen wurden ritt Graf Wedel nur begleitet von
zwei Ulanen nach Sedan hinein Am Eingange zur
Stadt traf er noch eine zehn Mann ſtarke Patrouill
eines Regiments der er befahl ſich ihm anzuſchließen
Rit dieſen zwölf Ulanen ritt nun Graf Wedel unterfortgeſetzten anten Hurrarufen in ſcharfem Trabe kreuz

und quer durch die winkligen Straßen von Sedan über
all Furcht und Schrecken erregend Mit den Rufen
les lanciers les uhlens flohen die Einwohner in

hie Häufer und ſchloſſen hinter ſich Tiren und Fenſter
läden

Verſprengte Soldaten die ſich auf den Straßen befanden leſen ſich der panikartigen Flucht an und
warfen ihre Gewehre fort Auf einzelne VLeute die noch
ihre Gewehre in der Hand hielt oß Graf Wedel
mit dem Revolver ſo daß dieſe ſchleunigſt ihre en
von ſich warfen An einer Straßenecke ſtieß Graf
Wedel löplich auf eine Abteilung von etwa 30 franzöſiſchen Fnſguterſſten die ſofort auf etwa 80 40 Schritt
heftiges Schnellfeuer auf die Patrouille Wedel abgaben

Vizewachtmeiſter der Reſerve r fielPferd und Reiter r mehrere Schüſſe erhalten Vize
wachtmeiſter der Reſerve e der ſtets neben demGrafen Wedel ritt und ſich durch große ünerſchrocen

ſt auszeichnete gab der dem Führer auf etwa 80 Schritt
folgenden Ulanen Patrouille den Wink z halten und
auf Befehl des Oberleutnants Graf Wedel ging nun die
Patrouille in ſcharfer Gangart 3 der alten Straße
zurück überall aus den Häuſern beſ er Wedel

ach ſeinem kühnen Ritte konnte Graf Wedel ſeinemW Heneral melden daß Sedan bis auf
einige zurückgebliebene Zerſprengte vom Feinde frei ſei
ſo daß dieſer danach ſeine weiteren Anordnungen treffen
konnte

Von Landeseinwohnern iſt Oberleutnant Graf Wedel
in Sedan nicht beſchoſſen worden Sein plötzliches Er
ſcheinen mit den gefürchteten Ulanen hatte einen ſo panik
artigen Schrecken verurſacht daß alle Leute nur ſo durch
einander liefen und keiner daran dachte zu einer Schrot
flinte zu greifen was die Einwohner leider ſonſt ſo
häufig und gerne tun

Die Deutſchen und der Brüſſeler Bürgermeiſter
Die Köln Ztg meldet aus Brüſſel
Eine hohe militäriſche Perſönlichkeit die ganz her

vorragend in der Lage iſt ein fertiges Urteil über die
feit der Beſetzung Brüſſels hier herrſchenden Verhält
niſſe abzugeben hat geſtern die hiex beglaubigten Ver
treter von ſechs großen deutſchen Zeitungen zu einem
Vortrag über die Lage in Brüſſel um ſich verſammelt
um gewiſſe Mißverſtändniſſe zurechtzurücken Dem Vor
tragenden war u a ſehr daran gelegen der Auffaſſung
entgegenzutreten als ob unſere hieſige höchſte Behörde
den Bürgermeiſter Max allzu ſehr mit Samthandſchuhen
anfaßte Ueber die Perſönlichkeit des Bürgermeiſters
und ſeine Geſinnung ſind unſere Behörden vollkommen
unterrichtet aber man hat ſich der Erkenntnis nicht ver
ſchließen können daß der Bürgermeiſter die einzige Per
ſönlichkeit in Brüſſel iſt mit der in Anbetracht ihres
Einfluſſes und ihrer eigenen Tendenzen die deutſchen Be
hörden Hand in Hand arbeiten können um in Brüſſel
Unfug zu verhüten und uns ein daraus ſich etwa ergeben Blutbad ſowie die Zerſtörung Brüſſels zu ver
meiden

e
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und die 4 VI u 4Siürme der Nordſee
T Engliſche Blätter ſtimmen daxin überein daßin der Nordſee orkanartige Stürme herrſ welche das

Manövrieren der Flotte weſentlich dehindern

v 8 Das Eiſerne Kreuz
ie ganze Beſatzung des Luftſchiffes SchütteLamz i ſt d das Viſerne Kreuz ausgezeichnet wor

en Die Verleihung des Ehrenzeichens hängt mit einer
glänzenden Erkundungsfahrt zuſammen die das
unternommen hatte Der Kaiſer hat dem General
gouverneur von Belgien Generalfeldmarſchall uv Goltz das Eiſerne Kreu erſter Klaſſe ver 2
W Aus München wird der V gemeldet Michael
Sſchwar z von Lorenz Reuth in Oberfranken welcher
ich gegenwärtig als Landwehrmann beim 11 Jnfanterie

egiment befindet erhielt am 9 September das Eiſerne
Kreuz für hervorragenden Mut Tapferkeit und Aus
dauer Bemerkenswert iſt daß Schwarz vor ſeiner Ein
ſtellung zum Heeresdienſt ein hervorragender Leiter
erſſozial demokratiſchen Jugendorgani

ſation Bayerns war
Der in einem badiſchen Regiment ſtehende Kriegsfrei

willige Breitenbach der auf Grund der Amneſtie
aus de r F remdenlegion zurückgekehrt war in der
er ſchon 7 Jahre gedient hat hat ſich in den letzten
Schlachten ſo n 17 daß er zum Unteroffizier be
fördert wurde und das Eiſerne Kreuz erhielt

Jm Kampfe fürs Vaterland
Nach dem B ſtehen von 40 934 männlichen Mit

gliedern der ſozialdemokratiſchen Parteiorganiſation des
Leipziger Bezirks 11 bis 14 Reichstagswahlkreis
10 335 im Felde alſo 26 Prozent das ſind vier kriegs
ſtarke Regimenter

Ein feindliches Flugzeng hat über
Düſſeldorf Bomben geworfen

W T Düſſeldorf 22 L Die Düſſeldorfer Zeitung meldet Jn der Nähe der Luftſchiffhalle
wurden heute von einem feindlichen Flugzeug zwei
Fliegerbomben abgeworfen Schaden abgeſehen von
u geſprungenen Fenſterſcheiben wurde nicht an
gerichtet

b

DassSchickſalder Dynaſtie Karaghyorghewitſch
Die Südſl Korr erklärt aus abſolut authentiſcher

Quelle über eine Untervredung mit einem über Saloniki
aus Niſch eingetroffenen hervorragenden Staatsmann
erfahren zu haben man gebe ſich in Serbien keiner
Täuſchung mehr über die verhängnisvolle Wirkung der
antiöſterreichiſchen Politik der Dynaſtie Karagyorgye
witſch hin und König Peter bleibe nichts anderes übrig
als mit ſeiner ganzen Familie und ſeinen Ratgebern
Serbien für immer zu verlaſſen Mit dem militäriſchen
Zuſammenbruch in Frankreich werde Rußland Serbien
mit ins Verderben reißen

Bandengefahr in Nenuſerbien

Wien 22 September Aus der Gegend Strumitza
wird eine erhöhte Bandentätigkeit gemeldet der die ſer
biſche Gendarmerie in Miliz nur ſchwer gewachſen ſei

Kleine Chronik
Schnee in den Vogeſen und im Schwarzwald

Jn den Hochvogeſen und im Hochſchwarzwald fiel am
20 und 21 September bis weit herab Schnee Rhein
und Moſel führen Hochwaſſer Die Schiffahrt mußte
eingeſchränkt werden

Beim Rettungswerk umgekommen
Bei der er ad über den angeſchwollenen Neckar

ertrank wie aus Stuttgart gemeldet wird ein
Arbeiter Ein zweiter klammerte ſich an einen Pfahlan Beim Verſuch ihn zu retten gingen vier weitere

Arbeiter unter ohne c ihnen Hilfe gebrachtkonnte Alle Verunglü ten waren verheiratet

Gattenmord

Jn Wolfratshofen tötete die Ehefrau Veronika
Tiepolder die ſeit einiger Zeit mit dem 62jährigen Hans
Sachs ein Liebesverhältnis unterhalten hat ihren
42jährigen Ehemann durch Rattengifft Bei der
Verhaftung geſtand ſie ſchon früher die Vergiftung ihres
Mannes verſucht zu haben

Ein Kriegsidhyll

Aus Mülhauſen i Elſ wird berichtet Geſtern
wurden vier gefangene leichwerwundete Franzoſen von
einer Radfahrerpatrouille eingebracht Je ein Franzoſe
ſtand hinten auf dem Rad eines Feldgrauen und hielt
ſ an ihm feſt So ging es in friedlicher Gemeinſchaft
in Lazarett

Ein Wiederſehen

werden

Ein aus Tirol dem der Abſchied vonſeinem Veblingspferd dem Joggl bei ſeiner Einbe
rufung ſehr ſchwer wurde ſo erzählt die Wiener Arbeiter
zeitung ſchreibt ſeinem Herrn voll Freude daß er im
Schlachtgetümmel von Lemberg ſeinen Joggl wiedereſehen habe Auch Joggl der ins Feld ziehen mußte
ab ſeinen liebevollen Wärter erkannt und der biedere

Tiroler ſchildert dieſe Szene mit großer Ausführlichkeit
Zum Schluß meldet er ſein und Joggls Befinden mit
den Worten Und z freſſ n ha ma gnual

Der Talisman der ruſſiſchen Armee
Nach einer Meldung aus Petersburg iſt eines der

verehrteſten Heiligenbilder Rußlands die Erſcheinung
der Jungfrau Maria vor dem ruſſiſchen Heiligen
Sergius her zurzeit der Vertreibung der Ta
taren von Moskau nach dem Hauptquartier des Groß
fürſten Nikolaus Nikolajewitſch gebracht worden Der
Großfürſt iſt dem Heiligenbild mit ſeinem ganzen Stabe
und einer großen Prozeſſion von Geiſtlichen entgegen
gegangen und hat es in feierlicher Weiſe eingeholt Seit
der Zeit des Zaren Alexander des Vaters Peters des
Großen hat dieſes Heiligenbild die ruſſiſchen Heere auf
allen Feldzügen begleitet

Aus der Amgebung
Torgau 22 September Ueber die Flucht

und den Selbſtmord des engliſchen Majors
HYate berichtet man weiter aus Martinskirchen Die
Landſtraße wurde um dieſe Zeit außer von ſehr vielen
Arbeitern die in Brottewitz für die Rübenverarbeitung
angenommen waren auch vom Fabrikdirektor Schulze
Brottewitz mit dem Rade befahren Dieſem erſchien der
Fremde der einen Umhang und eine blaue Arbeiterhoſe
trug ſo verdächtig daß er ihn anhielt ausfragte und
durch einige Arbeiter unterſuchen ließ Man nahm ihm
zunächſt eine unter dem Umhang getragene Handtaſche
ab in der man eine große Menge engliſcher Auf
eichnungen vorfand Während man mit der Durchſicht
er Papiere beſchäftigt war verübte der Mann den

Selbſtmord Jntereſſant war an ſeiner Kleidung daß
ein Rock fehlte Noch intereſſanter aber war daß der
Flüchtling einen von anderer Hand geſchriebenen Zettel
bei ſich halte der als Marſchroute die Orte aufwies

e

J

Mühlberg Röderau Meißen Kötſchenbroda Dresden
An Geld führte er außer engliſchen Goldmünzen für

O J wit v ho Feinige hundert Mark deutſches Papiergeld bei ſich
Eisleben 21 September Mansfelder

Tabaktskollegium Unter dieſem Namen iſt hier
ein Verein zur Verſorgung unſerer Krieger mit Tabak
egründet Der Verein erfreut ſich der lebhafteſtenr und iſt in der Lage ſchon in den nächſten

Tabak und Zigarren an dieTagen eine Sendun
Sammelſte

II e

22 n

lag die Empfindung zugrunde dedie Verſorgung der Krieger mit Lade mehr Zug
kommen müſſe denn neben der Verſorgung Wollſachen Schokolade Mineralwaſſer Scffe und anderen

ſchönen und nügtzlichen t werde die Tabaks
verſorgung zu ſehr als Nebenſache behandelt Der Verein
bot aß ſein Vorgehen auch anderwärts Nachahmung
finde

Eisleben 22 September Der Kreistag des
Mansfelder Seekreiſes tritt am 25 Septem
ber zuſammen um u a über die Aufnahme einer An
leihe von 500 000 Mark zur Deckung der inſolge des
Krieges dem Kreiſe erwachſenden Verbindlichkeiten und
geſetzlichen Verpflichtungen zu beſchließen

Naumburg 22 September Verwerflichl
Eine hieſige Kolonialwarengroßhandlung ſandte an ihre
Kundſchaft Rundſchreiben mit der Aufforderung ſo
fortiger Zahlung ſowohl der fälligen als auch noch nichtfälligen Poſten andernfalls 12 Krogent Verzugszinſen

berechnet würden Die Firma begründete dies damit
daß ſie bei ihrer Bank auch 12 Prozent zahlen müſſe Die
Angelegenheit wurde der Handelskammer in Halle unter
breitet die feſtſtellte daß die Bank nur den üblichen
Reichsbankdiskont berechnet die Angaben der Firma
alſo nicht der Wahrheit entſprachen

Artern 22 September Schwerer Sturz
Jn der Bahnhofsſtraße ſtieß ein Radfahrer mit einem
Auto beim Ueberholen durch letzteres zuſammen Der
Radfahrer ſtürzte und erlitt einen Schädelbruch

Wimmelburg 22 September Das Eiſerne
Kreuz als Flieger erhielt der aus Wimmelburg
gebürtige Hans Zanettel deſſen Bruder Wilhelm kürz
lich den Heldentod fürs Vaterland ſtarb Hans Zanettel
wurde als erſter Mansfelder durch die Verleihung des
Eiſernen Kreuzes ausgezeichnet

Mansfeld 22 September Rektor Hol
ziegel Der Leiter unſerer Lutherſchule Rektor
Holziegel fand bei den Kämpfer im Weſten an der Spitze
ſeiner Kompagnie den Heldentod Der Verewigte ſtand
ſeit 1912 unſerer Lutherſchule als Leiter vor

S Roßla a 21 September Verſchiedenes
Dem Prinzen Ernſt zu Stolberg Roßla wurde bei
Verdun für die vorzüglichen Erfolge ſeiner Patrouille
das Eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe verliehen ebenſo dem
ins Feld berufenen hieſigen Amts und Gemeinde
vorſteher Oberleutnant H von Ahlefeld nach der Schlacht
bei Hohenſtein Der Fürſt zu Stolberg Roßla liegt
mit gebrochenem Fußknöchel im Lazarett zu Laon das
zufällig unter der Leitung ſeines Vaters des Grafen
Kuno ſteht Kürzlich ſtarb der älteſte Einwohner
unſeres Ortes Herr Hochheim im Alter von 95 Jahren

Handel und Verkehr
Die Kaufkraft hebt ſich wieder

Der Verband Sächſiſcher Jnduſtrieller be
ſtätigt öffentlich daß die Kanfkraft ſich wieder hebe unb eine
größere geſchäftliche Zuverſicht Platz greife

Ueber die geſtrige Vorſtandsſitzung des Verbandes Sächſi
ſcher Jnduſtrieller drahtet uns unſer Dresdener Korre
ſpondentp Der Syndikus Dr Streſemann erſtattete in der

Kriegsſitzung des Vorſtandes des Verbandes Sächſiſcher
Jnduſtrieller den Bericht über die Tätigkeit des Verbandes
ſeit Beginn des Krieges Er wies darauf hin z der
Krieg zunächſt eine große Reihe wirtſchaftlicher Probleme
aufs neue entſtehen laſſe die eine ſofortige eingehende Tätig
keit des Verbandes nötig gemacht hatte Die Maßnahmen
des Verbandes betrafen vor allem die Bekämpfung der
Arbeitskoſigkeit weiter die Heranholung von Auf
trägen für wenig oder gar nicht beſchäftigte Jnduſtrie
betriebe Dies iſt namentlich für Militärlieferungen in
einer ganzen Reihe von Fällen gelungen Dr Streſemann
ſprach die Hoffnung aus daß die militäriſchen Verhältniſſe
bald einen regeren Güter und Poſtverkehr geſtatten würden
Er wies dann darauf hin daß die Ausfuhrverbote die
namentlich die ſächſiſche Exportinduſtrie ſchwer träfen zu
einem guten Teil oder ganz aufgehoben worden ſeien Die
Bemühungen des Verbandes haben ſich vor allen Dingen
auf den Brief und Kabelverkehr ſowie auf die Sicher
ſtellung der Schiffsladungen durch eine e meſſene Kriegs
berſicherung gerichtet Dann habe der Verband zuerſt Stel
lung genommen gegen die überſpannten Forde
rungen der Syndikate die ganz ungerecht
fertigterweiſe Barzahlung verlangten Es ſeien hier weſent
liche Erfolge zu verzeichnen Ebenſo habe der Na ten
dienſt nach dem Auslande gute Erfolge aufzuweiſen Gegen
wärtig ſammle der Verband die Entſchädigungsanſprüche
die deutſche Firmen an das Ausland geltend machen können

Vereinsgründu

e Eine Verpfändung ſtädtiſcher Werte muß die Stadt
gemeinde Köpenick vornehmen Da es möglich
iſt für die Durchführung der ſtädtiſchen lufga Geld durch
eine Anleihe zu beſchaffen ſo nimmt der a I etzt gegen

r r 93 4
Verpfändung ſtädtiſcher Werte bei der ſtaa chen Darlehns

laſſe ein Darlehn von 352 000 Mark zu 6 Prozent auf
öbpenicks Finanzlage iſt trotzdem günſtigre Aſe Vergran G Auf den Gritben der Geſe

wird wie gemeldet wird der Betrieb ſowohl was die
duktion als den Verſand betrifft voll
obgleich ein großer Teil der Arbeitskräfte zu den ein

berufen wirde Es iſt dies dadurch ermöglicht worden daß
alle vorhandenen Kräfte der Förderung Verwendung
während auf die Nebenarbeiten vorläufig weniger Ge t
gelegt wird Der Abruf iſt ſehr flott da die Kohlenhändler
ett damit beſchäftigt ſind ſich mit ihrem Winterbedarf zu ver

gen und das Verſaumte nach Kräften nachzuholen
die Wagengeſtellung dem verſtärkten Abrufe micht

i

or
ar ve kann ſo iſt ſie doch als befriedigend zu bez z
Der Mehrverſand in der Zeit vom 1 April bis 31 Jul J
gegenüber dem entſprechenden Zeitraum des Vorjahres
27 Prozent Die Ausfuhr nach Schweden ſowie Norwegen
dürfte demnächſt wieder aufgenommen werden

Vom Ledermarkt Die Kriegslage beherrſcht den ge
ſamten Ledermarkt und es iſt die heiße Sehnſucht aller a
eſſenten Fabrikanten und Lederhändler daß unſere deu

ß um Abſchluß einesWaffen und Heere ſiegreich bleiben bis
22 L Bwürdigen Friedens Seit Ausbruch des Krieges a das
Geſchäft am Garledermarkt weſentlich geändert
Militärbedarf geeigneten Sorten Leder werden ott e
zu ſteigenden Preiſen insbeſondere deutſche Fahlleder ſchwere
Sohlleder uſw während der Markt für Schuhwaren der

d an 4 u aPri atinditſtrie vern rchl äſſigt r Auch a lle Gattungen

t 4 i S h JJuxusleder ſowie alle ſonſtigen für die verſchiedenen Induſtrie
Zweige benötigten Leder liegen ſtill ſo daß das Ge ar
Ledermarkt im allgemeinen zu wünſchen übrig läßt ch
die fortwäbrende ſtetig anhaltende Hauſſe am 9 ohhäutemarkt
und der Mangel an amerikaniſcher und oſtindiſcher
verſchlechtern die Lage immer mehr denn an einen Preié

Ware iſt vor der Hand gar nicht z
mit Sicherheit mit einer weiteren Hauſſe

am Jedermarkt wie auch am Rohhäutemarkt zu rechnen denn
je länger der Krieg anhält deſto größer wird der Bedarf an
Militärleder aller Art werden Die Zufuhren am Rohhäute
markt dürften ſich aber immer mehr in vegrenzten Bahnen
vewegen und die natürliche Folge wird die Hauſſe auf der
einen wie anderen Seite ſein

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 23 September 1914

rückgang für gegerbte
denken Vielmehr iſt

t

Saale am 22 Elbe amWeißenfels S AuſſigTrotha 70 1,70 BarbyBernburg 08 Magdeburg 97 FKalbe 40332 032 Wittenberge 0,66

Vorausſichtliches Wetter am 24 September
Ziemlich heiter tagsüber warm trocken

Oeffentliche Wetter Anſage für den 24 September
Keine Witternngsänderung
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familien Nachrichten

unſerer güten Mutter

Dank auszuſprechen Insbeſondere
Unser unvergesslicher Sohn und Bruder t

Oscar Kummer
Leutnant im Inf Reg 151

ist Mittwoch den 9 Se en 1914 in Ostpreussen fürdas Vaterland gefallen tiefsten Schmerze t Jantſagang

e oscar Kummer e er eS Martha Kummer geb Franke r a gnen des
u wmwosr Uermann BarekharätCurt Kummer Res Feldart Rgt 49 ſagen wir für die vielen

Brehne 22 September 1914 d n eBeileidsbesuche vorläufig dankend abgelehnt 684 S De pente

7 September ſtarb den Heldentodne Sohn J Blei Und S Am 16 September starb den Helden
wager der Reſervift tod für sein Vaterland mein hoffnungs

Sohn

unser
05676

voller herzensguter braver
mein treusorgender Bruder
lieber Neffe und Vetter

Curt Stein
Res Art Regt 75 I Batt

im 25 Lebensjahre

In namenlosem Schmerz
Wwe Auguste Stein
Hermaenn Stein
Familie Keller u Kell
Familie Hoffrichter

Halle a Martinstr 2

Ernst Zschefsche
im 24 Lebensjahre beim Jnf Regt Nr 182

In tiefer Trauer
Familie Ernst Zoehetsche

Schwoitſch den 23 September 1914

Auf dem Felde der Ehre fiel in Feindesland
am 25 August unser Ueber jüngster Bruder der

im 26 Lebensjahre eHalle a/S Berlin GUgenburg
den 23 September 1914

et petrauert von den Ceschwigtern

t wovon noch 3 Brüder im Felde stohen
In den Kämpfen vor Paris fand

am 7 September den Heldentod fürs
Vaterland unser liebes Mitglied

Dr phil
Helmut PDrevin

Sein Andenken wird unvergänglich
bei uns fortleben

Halle a d 22 September 1914

Hallesch Ruder Club e V
Der Vorstand b6068

and selnen welteren Angehörlgen z401

Am 8 September ſtarb in Feindes
land den Heldentod unſer lieber Turn

8 bruder der Kaufmann b 212Herr Kurt Ealer

Wir verlieren in ihm ein treues Vereinsmitglied
Ehre ſeinem Andenken

Kaufmänn alt a E V

Den Heldentod in Feindesland ſtarb am 23 Aug
mein herzensguter Sohn unſ lieb Bruber Schwager
und Onkel weiß ger Bräuti

e etie er Kurt F eInf Rgt et De Schl im 23 Lebensjahre
In tiefem SchmerzWw Amalie Freund b Knöchel

nebſt h und Braut
Am 21 September abends 10 Uhr entſchlief

unerwartet nach kurzem aber ſchweren Leiden
mein lieber Mann unſer Vater Schwieger und
Großvater der Amtsgerichtskanzliſt a D

Aueust Lüttig
Mitkämpfer der Feldzüge 66 70771

im 70 Lebensjahre Hö16
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Frau Emilie Lüttig
geb Kotmaann

Halle a S Gr Goſenſtr Berlin Potsdam
Stettin Erfurt und Kaſſel den 22 September 1914

Die Beerdigung findet am Freitag den W Sep
tember nachmittag 4 Uhr von der Kapelle des

S aus S

Fern von seiner Heimat starb am 20 August den

S BHBeoeldentot für König und Vaterland unser e S e
ledter unvergeßlleher Sohn u Bruder der Unteroffirler

Albert Sachse
im Alter von 28 Jahren

Num schlumwrse in Frloden
In tiefem Schmerze

Farnllie Albert Saehse

Am 12 Sept arh den Heldentod fürs S Dienstag früh 4 u g entſchlie plötzlich und un
Kart Mas en erwartet unfere gute tter und Großmutter

ar acnuikaab Stab 6 Feld Artillerie Brigade Wilhelmine Keltel

3 4 K Nr 75 n geb FottorlanE Wir werden ihm ein dauerndes Andenken bewahren im Alter von 72 Jahren Um ſtilles Beileid bitten
Halle a S den 23 September 1914 701 Karl KeltoelHall Fußballklub Wacker 1900 e V Friecdrioh Böhme Frangeb Koltel nebſt Kindern

Schlettau den 22 September 1914

Die t findet Freitag den 25 SeptemberJ nachmittags 3 hr t tt 2
Dankſagung

Zurückgekehrt vom Grabe unſeres unvergeß
lichen Sohnes

Richard
agrnyr wir allen die ſeinen Sarg ſo reich mit Blumen

Kränzen ſchmückten hiermit unſern herzlichſtenDant Beſonderen Dank Herrn Paſtor Wernicke für
ſeine tröſtenden Worte am Grabe ſowie Herrn
Lehrer Evers und der lieben Schuljugend für
den erhebenden Geſang und allen die ihn zur

letzten Ruhe geleiteten
Die trauernde Familie Aaase

Schlettau den 22 September 1914 a04042

Verein ehem 20er Halle 5 u Umgeg
Aut dem Felde der Kbre starb am 12 September den

Heldentod unser verehrter Kamerad der Kgl Forstassessor

Lentuant der Reserve

Erich Schrader
Sein Andenken wird allezeit bei uns in hohen Ehren bleiben

b06668 Der Vorstand
früb 1 Uhr gar nach kurzem ſchweren

lieber Vater u Großvater der Former
Franz Horitz

im 67 Lebensjahre
Die trauernden Hinterbliebenen

Ernat Moritz u Fran mebst Kilndern
Halle a den 23 September 1014
Die Beerdi up findet Freita r vonder den alle be Sith a

Geſte
Leiden me

Herzlichſten Dank für die freundliche Teilnahme
beim Heimgange unſeres teuren Entſchlafenen ſagen
auf dieſem Wege im Namen der Hinterbliebenen

Emil u Wilhelm Schondorf
a 04046

S

Zurückgekehrt vom meiner lieben Frau

Henriette Kyritz geb Hennig
können wir es nicht unterlaſſen unſeren innigſten
Dr Knoblauch für ſeine unermüdliche Täti r ſo

wie Herrn Paſtor Bergmann für ſeine troſtreichen
Dank allen lieben Verwandten

und Bekannten für die ſchönen Kranzſpenden
Die trauernden Hinterbliebenen

Hermann Kyritr mebest Kindern

Dank Herrn

Dangurüczekehrt vom
Grabe meines ſo früh
und plötzlich entriſſenen
und unvergeßlichen
Mannes und Vaters
Hermann Rixrath

ſagen wir allen Freun
den und Bekannten für
die uns bewieſene herz

liche Teilnahme und die
herrlichen Kranzſpenden
h beſten Dank Herzlichen

Dank ſeinen Herren
Vorgeſetzten und ſeinen
Arbeitskollegen für die
herrlichen Kranzſpenden
und t ehrende Geleitz ten Ruhe des

J EntſchlafenenJ Die r mine
UehbenenDachrid im Sept 1914

Statt Karten
Kriegsgetrant

Dr Karl Kleine
Leutnant d Res, K Bayr

18 Int Rmm ineHalle a r e 1914

M lijeder Art s S

gewaſchen nach neueſten
Formen umgearbeitet undin fachmänniſcher
beſter Ausführung wie neugeliefert Liefer d 14 Tage

HutmachereiFranz Tenik
Moritzzwinger 18

Krlegs Lrauerſre
TFheod Lühr R

s pzigerſtr 26 Daſnende melden 544

Irrigatoren
Busenapparate

billigst in gross Auswahl S

Fran J Otzmann

Halle aForsterstr 50

n weit bnnrn
PDeutgche Herbstmoce 1913

zeige ich ergebenst den Zeiten entsprechend nur
hlerdurch an b216

Große Auswahl in eleganten Gar
nituren sowie einfachen billigen Hüten

zu nledrigst berechneten festen Prelsen
Bestellungen auf Aenderungen mit vorhandenen

vitter
Buhy riieel
Ubertreffen selbst die k
Erwartungen und sind unüber

troffen in
Tonschönnelt u

Prelswürdigkeit
Referenzen u Katalogekoatenlos 1127

degle Büſte
ſchöne Körperform
erlangen Damen in

meiſt kurzer Zeitre äußerliche
Anwendung von

unſchädlich
NichterfolgWeh zurück

antragtBüchſe M t 2 Büchſen
n S me in genugNachnahmeM 239 diskret

S Hagerkeit
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Mittwoch 23 September 1914
à Za n g ePreußiſche Verluſtliſte Rr 31

Reichsanzeiger veröffentlicht heute die 31 Verluliſte ber preußiſchen Armee Als Neuerung vringt ſie die

Namen der Gefechte in denen die Verluſte ſtattgefunden
haben Jn Betracht kommen diesmal folgende e er

VI Reſerve Korps Generalkommando Breslau ReſerveDiviſion Nr 13 Stab Münſter 83 Jnf ten Stab
Met 1 Jnf Brigade Stab Tilſit 2 LandwehrJnfVrigade Tilſit 43 ErſaßBrigade l Armeekorps Stab
Kaſſel 87 Jnf Brigade Stab Thorn 1 GardeRegt
Potsdam 1 GardeBrigadeErſatzBataillon Berlin

4 Garde Regt Berlin ReſerveJnf Regt Nr 6 GlogauIJnf Regt Nr 18 Oſterode LandwehrJnf Regt Nr 19
Glogau ReſerveJnf Regt Nr 24 Prenzlau BrigadeErſatz Bataillon Nr 27 Köln Brigade Erſatz Bataillon

Nr 28 Düſſeldorf FüſilierRegt Nr 37 Krotoſchin LandwehrJnf Regt Nr 30 Metz FüſilierRegt Nr 40 Raſtatt
ReſerveJnf Regt Nr 46 Samter ReſerveJnf Regt
Nr 48 Frankfurt a Reſerve Jnf Regt Nr 49 Gneſen
ReſerveJnf Regt Nr 61 Danzig BrigadeErſatzBataillon
Nr 76 Gotha ReſerveJnf Regt Nr 79 Aurich Reſerve
Jnf Regt Nr 83 Marburg ReſerveJnf Regt Nr 87Limburg a d ReſerveGrenadier Regt Nr 110 Mann
heim u ReſerveJnf Regt Nr 111 RaſtattIJnf Regt Nr 112 Mülhauſen i Jnf Regt Nr 113
Freiburg i Br Jnf Regt Nr 138 Dieuze Jnf Regt

Nr 147 Lötzen Jnf Regt Nr 172 Neubreiſach Jnf Regt
Nr 174 Forbach und Straßburg Jnf Regt Nr 175 Grau
denz LandſturmBataillon I Tilfit Jäger Bataillon Nr 14
Colmar LeibdragonerRegt Nr 24 Darmſtadt SchweresReſerve ſteiter Regt Nr 3 Rieſenburg Reſerve Dragoner

Regt Nr 3 Lübbey e Nr 1 Militſch undOſtrowo Reſerve NlaänenRegt Nr 8 Fürſtenwalde Reſ
ulanenſtegt Nr 6 Züllichau Regt KönigsJäger z Pf
Nr 1 Poſen KavallerieErſatz Abtlg des VII Armeekorps
Münſter 28 Feldartillerie Brigade Karlsruhe Reſerve
Feldartillerie Regt Nr 9 Glogau ReſerveFeldartillerie
Regt Nr 10 Hannover Feldartillerie Regt Nr 16 Königs
e i Pr Feldart Regt Nr 27 Mainz Feldart Regt37 Jnſterburg Feldart Regt Nr 45 Altona Feldart
Feg Nr 52 Königsberg Feldart Regt Nr 61 Darm
ſtadt Feldart Regt Nr ös Lahr Feldart Regt Nr 67
Hagenau Feldart Regt Nr 76 Freib urg i Feldart
Regt Nr 79 Oſterode Feldart Regt Nr 81 Hammerſtein
Feldart Regt Nr 82 Lötzen 5 Fußart Brigade Köln
Fußart Regt Nr 3 Mainz Fußart Regt Nr 16 Müll
heim Pionier Bat Nr 1 Königsberg Pionier Bat Nr 5
Glogau PionierBat Nr 10 Minden PionierBat Nr 17
Thorn Erſatz PionierBat Nr 17 Thorn PionierBatNr 27 Trier Fortifikation MetzWeſt 3 Armierungs Bat

Eiſenbahn Regt Nr 3 Reſerve Eiſenbahn Bau Komp Nr 26
Hanau Fernſprech Abtlg Nr 2 Stettin Feldfliegertruppe

1 Art Munitionskolonnen Abtlg des 5 Armeekorps Glogau
1 Art Munitionskolonnen Abtlg des 16 Armeekorps Meb
und St Avold Reſerve Jnf Munitionskolonne Nr 21
Schwerin EtappenMunitionskolonne Nr 34 Metz Kav

Laſtwagenkolonne Nr 4 Düſſeldorf Proviantkolonne Nr 4
des 18 Armeekorps Darmſtadt Reſerve Fuhrparkkolonne
Nr 39 Minden Etappen Bäckereikolonne des Armee
korps Altdamm Pferdedepot des 16 Armeekorps Saar
lonis Sanitäts Komp Nr 2 des 185 Armeekorps Kehl
SanitätsKomp Nr 3 des 16 Armeekorps Saarlouis
Sanitäts Komp Nr 3 des 17 Armeekorps Danzig

Nachfolgend ein Auszug ſoweit Angehörige des mittel
deutſchen Bezirks in Frage kommen

1 Jnfanterie Brigade Stab Tilſit
Generalmajor Friedr v Trotha aus Hecklingen tot
1 Garde Regiment Potsdam
Füſilier Paul ha aus Großörner tot Utffz OttoMihe aus Aſtern ſchw Füſilier Fr Nagel aus T ertſe rn

verw Füſilier deinhord Denkewitz aus Greppin verm
Georg Schnabler aus Arendſee tot Vizefeldw Heinrichaus Hötensleben tot Gefr Paul Mula aus Weſterhüſen g

Gefr Max Bauerfeld aus Halle tot Füſ Emil Heyſe aus
Leitzkau tot Füſ Walter Röhl aus Kaltendorf tot Füſ
Guſtav Schnüber aus Arendſee verw Füſ Werner Schulze
aus Magdeburg verw Füſ Leopold Solf aus Neuſtadt verw

Mbbel Transvorte führt

aus iowie Kremferfuhren
Telephon 2911 144

42 r I i I o
Sir

verm itt s wemſal v Füſer au ermFreund aus St verm Noak
verm Gefr GoReiche aus Brachſt el aus aus Kaulsdorf tot Füſf illmann aus Liſterfeh FüſKarl Preuß aus et t ſchw v Füſ Louis Rohe ausAſchersleben e Se Ernſt S r aus Magdeburg
verw tto Rößler aus Seeben ſchw VizefeldwHerm évlar aus Calbe ſchw Füſ Walter Homann aus
Staßfurt verm Füſ Guſtav Weißhahn aus Bennſtedt verm
Füſ Wilhelm Aſchaff aus Beuren verm

1 Garde Brigade Erſatz Bataillon Berlin
Reſerviſt Walter Muths aus Magdeburg verw
4 Garde Regiment Berlin

tm Wilhelm v Trotha aus Bgen Vürpel aus Bl I 9 e S naus Klötze J Grenadier e Loßer aus
l Grenadier Hallup aus Halle l v GrenabierHolleufer aus Halle J Grenadier Max Porzybut aus

leicht verwundet

Ueberpl ä wir Bataillon Nr 6t arrkheg g7ä r Jnfanteriet und De aus v umWehrmann Karl Ro an Fri e totPaul Opitz aus e Wehrmann Abbin
v Sroßſtsvn t en Otto Zöllner

Lenkvege uſenterie Regiment Nr 19 Glogauaus Trockenborn l

Oberſtleutnant Wilh Lutteroth aus Mühlhauſen i Th
ſchwer verwundet

Infanterie Regiment Nr 21 Thorn
Musk Friedrich Reichardt aus S iten a ReſerviſtSapr W vegdelstorf w Reſerviſt Hermann

aſe au de Re ment Nr 24
Reſerviſt Karl Schneevoigt aus Harz Gefreiter

Rich Schüler aus Quedlinbur ſchw v usketier Heinr
Spangenberg aus Halberſtadt ſFüſilier Regiment Nr 37 Megroſim

Füſilier Marian Lewanski aus Kloſtermansfeld verm
Füſilier Franz Marten aus Deſſau verm Utffz Albert Roh

mm aus Bernterode tot Reſerviſt Karl Henicke aus Remker
ſtelen verm Feldwebel Hermann Mürl aus Oberpeißen er
Füſilier Otto Kolbe aus Kreisfeld I erviſt Paul Schei
ding aus Plennſchütz verm Utffz Fritz Meyer aus Horn
hauſen verm Utffz Otto Se tis Dingelſtädt verm FüſPaul Fiſcher aus Fiſtenverda

Reſerve Tnſentere deinen r 48

Utffz Paul Röttig aus Gr Pottewitz verw Reſerviſt
Oskar Henſchke aus Schönebeck verw

Brigade Erſatz Bataillon Nr 76
Leutnant Karl Nennewitz aus Großörner I ReſerviſtErnſt Unger aus Pößneck tot er Karl Voller aus

Gößel ſchw Wehrmann Herm Mähr aus Etiſchlebenſchw Reſ ſerviſt Ernſt Wichmann aus Obergebra tot
Infanterie Regiment Nr 188 Dieuze

Musketier Karl Wehr aus n ſchw Utffz ler aus Halle ſchw Musketier Guſtav SS rfurt ſchw Musketier An Amthor aus Nordhe a
ſchw Musketier Karl Blume aus Erfurt l Gefr OttoHermann aus M verm Musket ter Joſef Wand aus
Helmsdorf l Musketier Simon uchardt aus Dingelſtädt ſchw v Wizeſeldw Heinrich North aus Elbenau l
Musketier Chriſtoph Bode aus Weber hauſen ſchw Muske
tier Willy Klawe u Erfurt verm Feldwebel Guſtav Hildt
i Naumburg ſchw Leutn Hans Baumbach aus Ma de

tot Musketier Karl Pabſt aus Halle ſchw Ukffzde Brauer aus Gernrode verw

Jnfanterne Regiment Nr 172
Gefreiter Anton Müller aus Harbke ſchw v
Jnfanterie Regiment Nr 174
Oberleutnant und Ordonnanzoffizier Kurt Wagner aus
e l Musketier Joſef Marſtartz aus r ſchwSketier Stanislaus Koſtrezwa aus Helbra verm Leutn

n aus Deſſau tot Utffz Schellhorn aus Lützen verw
Itffz Oskar Schäfer aus Thale verw Tambour Fr Ficke

Hedersleben I Füſilier Otto Hermann aus Bernburg verm

r detker J Nu verſache Als

h r Kl un t c
helm ort erraten vanilin Zu er

Fa H hippold Lindenstr 46 145

Ioheltransporſe n 1 Päaccchen 10 Pfg z Stück 25 Pfg Zum Tee
Miſcht man Päckchen Dr Oetker s Vanillin Zucker mit 1 kg

IJnh 6 Criese Streiberſtr 33
We Sransporto ſeder i iſt das beſte und billigſte Gewürz für Kuchen Puddings

mter Abe u Tange Milch und Mehlſpeiſen Kakao und Schlagſahne Tee uſw
Lange

Telephon 2627 Lessingstrabe 20

St u Kch a einz Perſ zu
verm Schönitzſtr 11

an Stelle der teuren VanilleSchoten

J v i
a Heiberſert ver Füſilier Otto

Tr h an TSefirveder et
e Seſehe Reheer Regiment Nr 8
Reiter e en Otto Meinhardt aus Zörbig ſchw v

Reſerve Ulanen Regiment Nr 8
Gefreiter Eduard Seeſe aus Gernrode verm
Reſervelllanen Regiment Nr 6
Ulan Richard Schmeerbauch aus Polleben l v
Regiment Königsjäger zu Pferde Nr 1
Gefreiter Heinrich Bendler aus Gatersleben I v
Pionier Bataillon Nr 5
Utffz Otto i ar aus De Ie S venburg Gefr Max1 Art Munitienstolennen Abt des 16 Armeekorps

Gefreiter Richard Döring aus Oranienbaum verm

Gerichts Zeitung
Reichsgericht

rz Leipzig 22 September
Aus dem Meineidsklub Pfeiffer und Genoſſen

beſchäftigte heute einer das Reichsgericht mit
Reviſion nämlich der Flugzeugbauer Fder vom Landgericht Halle am 28 März wegen Unter

nehmens der Verleitung
rechnung einer dreijährigen Zuchthausſtrafe

thaus verurteilt wurde
geklagte hatte am 9 Mai 1912 den Chauffeur des Privat
manns Bandaſch zu überreden verſucht in einer
klageſache Pfeiffer gegen Bandaſch als Zeuge der

uwider auszuſagen er der Chauffeur habe in einem
e mitangehört wie Bandaſch den

örſter zu einer falſchen Bekundung zu beſtechen verſucht
Der Chauffeur der von nichts eine Ahnung hatte

Der Angeklagte Becker
behauptete nun in ſeiner Reviſion es ſei zu Unrecht
angenommen woxden daß er die Abſicht gehabt habe den
Chauffeur zu einer falſchen eidlichen Ausſage vor Gericht

Das Reichsgericht
unbegründet da das Urteil zu

i aus We
len tot Gefre chersleben tot ausKamern I Füſ Ernſt Grobe aus r v FüfKarl ma dt L v Sie St r

ause

zum Meineid unter

geſamt 4 Jahren Zu

Motorbauer

ließ ſich jedoch darauf nicht ein

zu verleiten T
heute die Reviſion als ur
Bedenken keinen Anlaß biete biete

Bücher und nd Zeitſchriften
ochland Monatsſchrift für alle Gebiete des Wiſſensder et und Kunſt Herausgegeben von Irgfeß or Karl

oſ Köſelſche Buchhandlungjährlich 4 M Hochland ſchließt mit den September
be ſeinen 11 Jahrgang und verweiſt auf den Anfang des

Jede Zeitſchrift pflegt am Schluſſegangs ſich mit Genugtuung das Zeugnis zu geben das ſie im
Geiſte ihres anfänglichen Kulturwillens durchgehalten habe
und dieſem Kulturwillen vor ſich und in Gemeinſchaft mit den
Leſern auch im neuen Jahrgang treu bleiben wollean der neuen Wende der literariſchen Zeitenſchau die ani
Anfang des Herbſtes 1914 ſich vollzieht muß der Wille
und Volk dienend zu heben ſeine wahre Probe beſtehen

i der die Geiſter ſcheidet muß die
es handelt ſich um die

damneniehsrier
noch näher zuſammenbringen
der einzelnen Volksteile und ihres bisherigen Kulturſ
Hochland hat in ſeinem 11 Jahrgang eine ſtille Arbeit ent

faltet und nun tönt am Schluß im Gege
Lärm des Krieges aus den Blättern wie

Die KriegsSanitätsordnung für das Deutſche e
eit vergriffen war iſt auf Drawgedrückt worden

ehmanns Verlag
Rußland mit

geaſas dazu auch der

iſt teriums
arte n e Sis weſtliche

vrgee Teilen von Deutſchland und OeſterreichUngarn

1 2 000 000 Oskar Eulitz Verlag
Preis 80 Pfennig

Die ſoeben erſchienene Nr 23 des Simplieiſſimus ntelt
folgende Zeichnungen Englands Schmerz Th ThHeine München Paris und Der Krieg der Herren Delcaſſé

Ernährungsſorgen von
Engli ſcher gende von Wilhelm Schulz

und Jswolski von O Gulbranſſon
P aus Kl Ottersleben tot Musketier Otto Ziemann aus F

t n eein e n t n rm geAls Her zeichnet w di 7aller Darſtellungen wird die m an warum
wärtige Weltkrieg Der Deutſ ieg geworden t
kam wie er rt wird we Kriſte in Deutſhege i ehe in S e rFerner unſere Renk alen eh die rei des n Der Preis jedes
a 6 See Zrkete S lgeivlas 1914 e

n h te in eimtr i Köhler ſtSge 2 13 Preis pro Blatt
1 e rn allen e e e r nungen

Zeitſchri e Lee hneben einer umf n gricae Chroutt und Se r
llung der Ereigniſſe der Woche u a folgende intereſſanteniträge Kriegs t von J F Hä u n DasEthiſche unter den Völkern von n v Delius u a m

Durch beide Hefte zieht ſich die Novelle Archambauld von
Ernſt v Wildenbruch der Spalte Kriegslyrikfinden wir Beiträge von olde Kurz Rudolf Büdingart Hauptmann und gen r Nummer

u er e eleſtecte 3 des ruſſiſchen a
n ne große aS gr 4 Bezugspreis vierte vlich 1 mit

e

as muß uns der Krieg bringen von RuTheuden örrarde Deuſche V Verlagsa a
in Berlin SW 11 broſchiert 25 Pf Wir alle dasn Vertrauen in unſere militäriſche n und
Tibnna unter allen Umſtänden muß aber unſereplomaute S die Verhandlungen nach n Kriege auf einen

eiſenharten Willen des deutſchen Volkes ſtützen können Wenn
8 ein Krieg von dem ganzen Volke geführt wie iſt es der
etzige und wenn je ein Volk beanſpruchen konnte d 37e e lüſſen ſeinen Willen d t und nicht
V verdorben zu ſehen was das Sunſer heutiges deutſches Volk u e dnge

uauch beſinnen was es vome iſt und wenn die Schrift
regungen in dieſer Richtung vielenſcheinen mag ja wenn der es umUeberlegen zu ſpät wir müſſen die h lkurze Zeit die uns dazu bleibt vom erſten er

Witterunge Bericht vom Brocken
Originalbericht Nachdruck verboObgleich das Barometer in den letzten 24 den um

6 Millimeter geſtiegen iſt ſind im allgemeinen die Wetter
ausſichten auch weiterhin noch wenig günſtig Es iſt auch
wenig Hoffnung vorhanden daß uns der September noch
jene ſpäten Sonnentage mit hoher Tageswärme beſchert viel
mehr ſieht es ſo aus als ob wir einem unfreundlichen vegen
und ſturmreichen Herbſt entgegengingen Seit vier Tagen
haben wir dichten Nebel ſchwere Weſt bis Nordweſtſtürme
und vorwiegend Landregen Am 18 mittags erreichte der
orkanartige Weſtſturm ſeine größte Heftigkeit er ſegte mit
38 bis 42 Meter Geſchwindigkeit über den Gipfel auch lagen
die Temperaturen in letzter Zeit ganz bedeutend unter dem
normalen Wert Hunächſt haben wir trübes wolkiges und
kaltes Wetter bei friſchen nordweſtlichen Winden ſtrichweiſe

Regenſchauer zu erwarten

Witterungsüberſicht vom 22 Septbr
Der hohe Druck iſt von Weſten her weiter nach dem Konti

nent vorgedrungen damit haben die Ausläufer des nord
öſtlichen Tiefs ihren Einfluß auf unſere Wetterlage verloren
Geſtern veranlaßten ſie im Dienſtbezirk noch faſt allgemein
leichtere Regenſchauer Die Temperatur ſank nachts zu
Gardelegen bis auf 3 Grad Jm Bereiche des hohen Drucks

In Ruſſiſch Polen Jn franzöſiſchen Kraut

Nachtisch
Auf der Rückſeite der Päckchen von Dr Detker s Vanillin Zucker e nen

zu 10 Pfennig 3 Stück 25 Pfennig finden Sie ein Rezept zu einer J 300 Mk Ofeert unt G a

haben wir heiteres trockenes wärmeres Wetter zu erwarten

d 22 k zKaufmann
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6192 a d Exp d Bl
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S Wagenkapſel verlorenſo erhält man ein aromatiſches vollmundiges Getränk Geg Belohn abzugeben
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Rudolf Haymſtr 34 pt Manſardenwohnung
Herr P Part Wohnung 3 Zimmer und Küche zum
4 Z J Speiſet Mädcht I Okt oder ſpäter zu vermad h Gas uns Generalanzeiger für Halle
elektr Licht z 1 Okt z vm und die Provinz Sachſen149 Sedtwerſtr 12 u 13 Sternſtr 11 5 Zim Wohn

Königſtraße 43 II Etage ver ſofort u 1 10 zu vrm
herrſch Wohn 83im Küch Näh 1 Etage rechts 14Bad Gas,elett Licht Zentre Rich Wagnerſtr 32 vart
heizg u Zubeh 16 Mk herrfchaftt 5 Zimmer Woh
Hausverwalter J Eig 143 p 1 10 z v Pr 900 M z3249

Vorortwohnungen a e e e

en e tet dea o Linde vent r t 14 vartLage Vorörtverkehr 141
Sauerland Gärinerei Reilſtr 82 9

Angersdorf Schlettau a S herrſch 5 Wohn p 1 10 12

8 380 e wen e mr ob1 10 zu verm

2 e e e3 5 immer Küch SpeiſeStännerd 41 III r 352 Vad Jnn Kloſ u Zub z

Mumenthalſtt d e
Kam Küche Mädchenk 5 Zim K 2c p 1 Okt eKam Bad Jnnkl Gas S ſpäter zu verm v40
u Elertr teichl Zubeh S bernbard lapp Ro n eigr art Za
ſof oder ſpäter zu 7 Stub u K eing Perſ 10

5

32 112 Beeſenerſtraße 20 Iz Derrn Bonn Sr in h
G
5
s Näheres Harz 7 53 3 v Pr 8M Kl Sandb 14Mich ö 2 Zimmer Wohnungich Vagnerſtr e an Dame 10 14 z vm

Et 5Zim ,Balk Bad In Fuſſerer e 41Gas r Näh part l
art Wohn m

Bad p v ib z vm 460 l un 1,10 Wer r

Friedrichſtraße 35 eStube Kam Kch 10 14 z vm 700 Mk 10 z vm Näh J r
2 Zim i Vordh z vm S Bahnnähe eleg ſonnigeserfr b Koffwann 659 Erkerzimmer Gas Chaiſel
Friedrichſtr 27 Kell Wohn Dipl Schreibt Berl Of ev165 Mk Okt z vrm 3351 Kab ſof od ſp z vm Leip

Möbl Zimmer
Kl gut möbl Wohn

für ſich abgeſchlo iſt in
mod Hauſe ev mit
zu verm Gr Steinſtr 56 a

Zimmer e

gr Sedrnng ſ einz Leute
Schloßberg 4
Stub Km Kch
Kl ülrichſtt 8

v Gr Sdhloßg lertſaſafmghe u ng
beſtehend aus
Munſardenſtube Bad Sas
elektriſchem Licht
Staubſauger
heizung und ſonſtigem
hör in ſonniger Lage per
1 April 1915 im Preiſe von

Seither 29 11I c

Kabinett Marienſtr 27a pt
Kl möbl Z m v Penſ Pr

45 Mk z v Parkſtr 13 III
Eleg u ruh möbl Wohnund Schlafzimmer zu verm

Warmwaſſer

Ragdeburgerſtt 23 t an r a e
errl geleg herrſch Woh n Eg z v Streiberſtr 18 v
alk Erk 6 Zim Kch Bad Mobl Z Woche M u I beſſ

Zub 4 15 f 1000 M zu verm Zim L Wuchererſtr 18
gbrars bei Ziegler s Frdl möbl Zim als Schlafſt

Zim Kch Korr 900 M f Herrn z v Dachritzſtr 10 II
47

e en t r Ulrichstr I

Fürſtental 9Gut möbl Zimmer zu vrit
Reilſtraße 37 III rNett möbl Zim m Scre

r u vermbga II Näh Reilſtgr eto

1600 Mark zu vermieten
AlbertEhrhardt Halle a

Merſeburgerſtraße 14
Bahnnähe und König

e i agrate 3für einz Leute
v Kamm

Familie zu vermieten Gut möbl im preisw zuW Göhel Paſſendorf verm Wiedrichſtw 59 III
Laden m Wohn M 375 zuz Neujahr r zu heg 697

vm Alb Schmidtſtr 10 I I116Kaiferplatz 20
Leere Stube ſof od ſpät g mobl J f H o D ſofz vm Hardenbergſtr 19 Sebillxg i Ecke foriteritg

Vollmannſtr J Ctage 2 Alter Rarlt 25

u Zubeh p 1 10 14 preis
wert zu verm Näheres

9 3 Cſchöne Wohn v 3 St K 2 kleine Zimm f einzelne
Perſon ſof od ſp z v

Volkmannſtr 17 1 Zim Wohn 335M 4Zim
Wohn 380M 1 Okt z vrmpetn Kriege n n Landsbergerſtr 51 L L

7 Trothaerſt s N Zool Gartſo eng rer Wohn 43m Kch Speiſek
Bernhbardyſtr 50 Lad b05666 Valt Bad J 475WM 16

Laden und Wohnungen
Breiteſtraße ſofort zu verm
Näheres Karlſtr 23 ptLaden ſofort oder ſgier

Albrechtſtr 24Schöner gr Laden
vpafſ f ViktualButter od Fiſchgeſchäft 1 10

zu verm Gr Brunnenſtr 65
BHefſichtig bis 1 ühr

e

beſte Wohnlage Halles herr

C einger SKomfort reicht Fud Vor
u Küchenbalk
Licht Etag Heizg

2 Bureauräume
auch zeelgt 2a Eprechgimnt

Zu erfrag parterre
3St Korr n 330M ffod ſp Raffinerieſtr 5 o1
Hofwohnung parterreeher e e1 Hausmannswohnung z Wohnung im Hinterhauſe

1 10 14 zu verm Näheres beſteh aus Stube Kamm,

tube an einz Frau zu Leute zu vermieten bei
vermiet Zenkerſtr 17 Albert Ehrhardt Halle aS

r Hofw gr St K K Merſeburgerſtraße 14

Zu Oktober geſucht 21 e
bis 3 geräumige gut möbl
ba Zimmerin in Lage nicht zu weit

Gefl Offerten
unter N 6073 an die Erped

Ztg erbeten
T leere Zim geſucht Lage

Kleine Wohn
ann auch in Frage kommen

Offerten unt K 617Exved d Blatt erb

Stube u Kammer z 1 Okt
z vermietenh6059 Wansfelderſtr ö II

Große leere
zum Unterſtellen Möbeln

eſucht Offerten m Preis
is Sonntag den 27 Sept

u 6202 a d Exped d Bl

Barfüßerſtr 15 vt b Küche mit Warmwaſſer vom Bahnhof
St Ka W Mk renov heizung und Zubehör ver1 v Liter Markt 16 1 Oktober d J an kinderl

Nöbl uWohn Et K W i reicht 16065 ſtraße
Zubh 1 Okt preisw zu vm Freundliche

Lauchſtädterſtr 8 vt l 2 Eta 2 Stub m KüchBergſtr 2 Stube K K u Zubeh 250 et Htt
1 Sktober zu vermieten zu vermiet Näh b 66063

tage J immer Kürche Eckhold Spitze 38 IIJ Eubeh Was fofort zu verm Umſtändeb gei ſchön im

s 450 Mk Näheres ete etrabe len en et

Herr ſucht git
i Schlafzimm m elektr

an d Exped d Bl erb
A t Witwer Mitte Wer

mit verſorgt 12 alt Mädch
wünſcht bei ev

möbl Wohn
enſion von Fr Luhn

usk ert Fr Geheim
öbel Fr Oberſtabsarzt Letz Halle aS

Gut möbl Zim
Freundliche Schlaſſtellen

Herr ſucht beſſ Schlafft Näbe mit wirke Ka r 9
Riebecolat ff u 4 6181 perloren Geg Belohnung
an d Exped d Bl erb abzug b Uhrmacher ärosse
n n ühlandſtraße 8 bö567Zimmern mit Balkon zumApril geiucht Off unter Regenschirm grünseſd Sonnt

abend im Dom lieg gedl Bitte618 an die Exped d Zta e Beſ deim Käeter ab
Kl Wohn bis 180 M zum Poliget Hund auf Lord

1 Hktob von jg Leuten mit ezrend entlaufen Wieder2 Findern geſucht Off unt bringer Belohnung f712
rn ſt i Fr Tenastedt Schwoitſch
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Freundl möbl Zimmer
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9pafſ de PreßAepfe e
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Offerten unter P 6195 an die
Exped d Zig erbeten Künstliche

Für Dame in diskreten
Verhältniſſen wird möbl 43
Zimmer geſucht Offerten
mit Preisang unter L 4511
an die Exped d Bl 168Zeinf mbl Z m Beine Kſm

m Mon Oknete reipzig ichoriusſtr 7Kömſortable Gewädr f Sttr u Haltbarreit
Mit und ohne Entfernung5 bis gim Wohn

t W IIIIIIIIIIIII kürmit Nebengelaß in feinem nervöse und Angs
Hauſe per 4 1915 geſucht Personenbis 1000 Mk Offerten erb Zahkntellungen eder Art
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1 10 Nä he des Marktff 6204 ad dst u aller
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De reußen
Unſagbar hat in den erſten Wochen des Krieges der rohe Feind deutſchen Weſens in der Provinz gehauſt die unſerem Staate den Namen gab von der einſt

das Königtum der Hohenzollern ausging und das Zeichen zum Befreiungskampfe vom Joch des korſiſchen Welteroberers aufleuchtete Dem Bruderſtamme zu helfen
iſt die Pflicht eines jeden Deutſchen der das Oſtpreußenland für den Beſtand unſeres preußiſchen Staates unentbehrlich weiß Die wackeren Volksgenoſſen gilt es zu
unterſtützen die von erbarmungsloſen Horden aus Hof und Feld vertrieben wurden deren Frauen und Kinder der tieriſchen Wut von Barbaren zur Beute fielen
Wir alle wollen und ſollen den Bewohnern unſerer Schweſterprovinz für ihre Opfer im Dienſte des großen Vaterlandes danken durch Gaben der Liebe die ſie in den
Stand ſetzen die verwüſteten Felder neu zu beſtellen die zerſtörten Dörfer und Städte wieder aufzubauen Oſtpreußen muß dem deutſchen Volke erhalten bleiben
wie es vor Zeiten durch und für Deutſche beſtedell wurde um als ſchirmender Wall gegen das Slaventum zu dienen Schwer und mühevoll verläuft der Daſeinskampf
im Oſten für unſeren Bauernſtand deſſen karger Beſitz ver Erwerb langer Zeiten voll Arbeit und Mühe zum großen Teil vernichtet wurde oder in den Schlachten
des Krieges unterging
hundert Jahren im Kampfe wieder Napoleon auferlegt waren

Noch bis in unſer Jahrhundert hinein mußten oſtpreußiſche Städte unter dem Druck der Kriegskontributionen leiden die ihnen vor mehr als
Aus eigener Kraft die neuen Schäden zu beſeitigen die Spuren der neuen Kriegszeit zu tilgen iſt

ihnen nicht möglich Reichliche und ſchnelle Hilfe tut not bitter not Wir Deutſchen wollen einig ſein nicht nur auf blutgetränktem Schlachtfelde und an den Stätten
denkwürdiger Siege ſondern mehr noch in den Werken barmherziger Wohltätigkeit an unſeren Brüdern die für uns alle ihr Alles darzubringen willig waren And
wir hier in der Mitte des Reiches die wir von den Greueln des Krieges am wenigſten ſpüren müſſen an erſter Stelle für unſere unſagbar ſchwer leidenden Stammes
brüder an der Oſtgrenze eintreten

Die Anterzeichneten denen Oſtpreußen aus eigener Kenntnis vertraut iſt denen es länger oder kürzer in glücklichen Friedenszeiten Gaſtfreundſchaft gewährte
oder die voll ernſten Stolzes als Söhne des tapferen Grenzlandes ſich fühlen wenden ſich mit der Bitte um Spenden an ihre ſtets hilfsbereiten Mitbürger in Halle
und in der ganzen Provinz Sachſen

Geldſpenden nehmen nach wie vor an die hieſigen Zeitungen und die Banken Mitteldeutſche Privatbank Bank für Handel und Jnduſtrie Halleſcher
Bankverein von Kuliſch Kaempf Co Bankhaus Friedmann K Co Gewerbebank Bankhaus H F Lehmann Bankhaus Paul Schauſeil Co Bankhaus Reinhold
Steckner ſowie Profeſſor Dr Werminghoff Erneſtusſtraße 6 I

Sammelſtelle für Liebesgaben die ebenfalls dringend not tun ſind Neue Promenade 13 Rotes Kreuz und Gr Ulrichſtraße 40 II

B Baak Geſchäftsführer Geh Medizinalrat Dr Beneke Aniv Profeſſor Dr Braunschweig Profeſſor Dr Brockelmann Aniv Profeſſor
Geh Juſt Rat DDr von Brünneck Aniv Profeſſor Geh Reg Rat Dr iur et phil Conrad Aniv Profeſſor Geh Konſiſtorialrat DDr Cornill Aniw Profeſſor
Geh Reg Rat Dr Dorn Aniv Profeſſor Dr Erdmann Aniv Profeſſor Paul Erdmann Verbandsdirektor Geh Medizinalrat Dr Fränken Aniv Profeſſor
Geh Reg Rat Dr Friedersdorff Gymnaſialdirektor a D Geh Reg Rat Dr Gerhard Direktor der Kgl Aniv Bibliothek Dr Gutzeit Univ Profeſſor

Dr von Hippel Aniv Profeſſor Kukluk Verlagsdirektor Dr Menzer Aniv Profeſſor Geh OberReg Rat Dr Meyer Kurator der Aniverſität
Motzkus Hofphotograph Alfred Ruttke Generalagent von Schaewen Oberſtleutnant Schimmelpfennig Landrichter

Geh Juftizrat Schütze Erſter Staatsanwalt
Geh Juſt Rat P Dr Stammler Aniv Profeſſor

Wirkl Geh Ob Reg Rat Seydel Eiſenbahndirektions Präſident
Frau Profeſſor Dr Stieda

Geh Reg Rat Dr Wangerin Aniv Profeſſor Dr Werminghoff Aniv Profeſſor

Geh Juſtizrat Sperling Landgerichtsdirektor

DDr H G Voigt Aniv Profeſſor

W

Sind éle bei einer engliſchen Geſellſchaft
verſichert

Nach dem engliſchen Recht iſt im Schadenfalle
die Azunge icht der engliſchen Geſellſchaften
rechtlich nicht begründet Ob die neuerdings
ſeitens einiger engliſcher Geſellſchaften mit deutſchen

Aufruf
Die Zentrale des nationalen Frauendienſtes hat wiederholt auf die

Wichtigkeit der Obſtverwertung für den kommenden Winter aufmerkſam
Auf der anderen Seite werden unaufhörlich Stimmen von Frauen

mindeſtens zweifelhaft Koſtenloſeheruntergeſchlagen was unverbindliche Auskunft erteilt t x z 306

dadurch in ſeiner Haltbarkeit für den Winter beeinträchtigt wird Es kommtin ne Mengen für billiges Geld zum Markt c reiflicher Ueber Versſcherunggvuregu w Wolk
legung iſt man von einer Organiſation zur Obſtverwertung zurückgekommen Fernſprecher Nr 2730 Geſchäftszeit H bis 4 Uhrweil man bei der Eile mit der ſie geſchaffen werden müßte auf zu große

Schwierigkeiten ſtoßen würde

aut die für die Allgemeinheit nutzbringend arbeiten möchten Hier iſt die Anſtalten getroffenen Ahkomwen Zach engliſchem
Stelle wo die Tüchtigkeit der Hausfrauen ſich J bewähren könnte Zeit und überbaunt Rechtsſicherbeit

tDurch die Stürme der letzten Tage wurde viel Ob

Es ergeht aber an alle Hausfrauen der beſitzenden Kreiſe die Bitte
in großherziger Weiſe ſelbſt dieſes Opfer an Zeit und Geld zu bringen und
in irgend einer Form eine Portion Obſt für den nationalen Frauendienft
zu verarbeiten und bereit zu ſtellen Wenn jede Hausfrau es für Ehren
i hielte Ztr Obſt für die Allgemeinheit zu verwerten ſei esals Saft Marmelade Mus gedörrtes Obſt Kompott könnte viel erreicht
werden Ob man es nachher für Lazarette Kranke Arme Flüchtlinge
verwertet müßte der Zeit überlaſſen werden wenn es nur vorhanden ift

r alle die welche aus irgend einem Grunde nicht in der Lage ſind die
rbeit ſelbſt zu machen fügen wir hinzu daß die Halliſche Kochſchule

Harz 50 bereit iſt nach vorheriger Rückſprache dieſe Arbeit für die ein
zelnen zu übernehmen und auch Rat zu erteilen

Eile tut not daher ohne Zaudern ans Werk
Anmeldungen erbittet der nationale Frauendienſt im Büro Burgftr 45
Das fertige und bezeichnete Obſt bitten wir mit dem Namen des Spenders
Kirchtor 29 abzuliefern hier werden die Liſten geführt

Der nationale Frauendienſt

6057Soweit Vorrat reicht geben

la Speivehartoffe

in einzelnen Zentnern mit

Mk 75
ab Speicher Sophienhafen ab

Kornhausgenossenschaft

Ortsgruppe Halle a S

Hatlongler Frauendienst
Reden zur Weltflage ten din Zigarren

Donnerstag den 24 ds Mts ſtehen

Arbelts und
Luxus Pferile

Erſte Rede eFreitag den 25 o Wie vhnitg 81 Uhr in de e eeren lege So zum Verkauf 3888
zahlunge geriet Halle a Königſtraße 62Herr Prof D Loofs

Reſitthche Begründung und die ſittliche

Bedeutung des Krieges
rittskarten für 6 Reden z 3 Mk für 1 Rede zu
zu haben bei dem Pförtner der Univerſität

elanchthonianum und am Eingang der Aula 05674

Kaufmännlscher Turnverein E V
Die Turnſtunden beginnen Donnerstag den

24 tember d Js und finden bis auf weiteres
für ännerabteilungen und Jugendturner ge
meinſam jeden Donnerstag abends von 8 Uhr an

zvollziehe

Zwieback
nahrhaft 1 48

leſeht bekömumltfeh

Koncdltorel

C Zorn
um enHalnlehen S Lehrtab Prog frei

Von Freitag den 25 ds Mts an ſteht wieder
ein großer Transport b209

r prima bayriſcher
h Zugochſen

bei uns zum Verkauf

Oherländer 4 Buchheim
Halle a d Delitzſcherſtraße 10

in der Turnhalle des Reform Realghmnaſinums
Frieſenſtraße ſtatt b 213et Senkeurkenn Ver re tet a en n litelde Künzel s Schweissfuss Balsameteiligung wird geheten Der Vorſtan u 66 s 57 783 Piaee i G nee ung er großee e e C gari 250ſ8 ds Mits und vom Schlachthofe in C hin am A d a d Ztr 9n den S ber d Zu haben in allen einschlägigen Geschäften Du BoSelle den B Sertembg he e mneiverwsltars Stand vie a vie vervorſe

Von Feweera den 24 ds Mts an
ſteht wieder ein friſcher Transport

beſter däniſcher u holſteiner

Acker Pfercdde
im Gaſthof zum grünen Hof

in Halle a/S preiswert z Verkauf
Wilhelm Stock Sangerhauſen

Vertreter Theod Weinsetein 3395

Hochſeine Tufelhirnen grauſchalig
Gellerts Butterbirno weich Pfund 15 Pfg

Falläptel S 18 in al 70 Vſn
kullbirnen hart u 10 vfg wen 455 V

E Zing nSteinweg 2 Kronprinzenſtraße 18
Empfehle für Donnerstag

Lernig dehmer u Fettos feige m e
vümtliehe Fleiseh u Vurstwaren t

eden Morgen warmes Pökelfleiſchſowie abends war n s
P Bauermann OAlegriusſtr 3

Alttar Lazarett Folldberen

ab Fabrik sofort eferbar
1000 Stück 1405 200

1000 14051200 14050200 55o 1695284 g2 335 75800 1555254 Ko T1005 12 50
Ott unt J D 628 bet Rudolf Mossze Berlin S

Lagetraum 1 Wapenſchuppen

ſofort geſucht Offerten mit Preisangabe an

Gebr Eckaradt
Landsbergerſtr 665

Filzhüte
ſowie Velour und Felbelhüte werden gewaſchen
gefärht nach neueſten Formen modernifiert u

in bekannter ſauberer Ausführung geliefert

b60

Hutfabrik A Tenner Mittelstr 6

liebevolle ſaubere

AKtadltheater in Halle

Donnerstag d 24 Sept
9 Vorſtell i Abon 1 Viertel
Anfang 8 Ende 10 Uhr

Martha
Romantiſche Oper in vier
Akten von Friedr v Flotow
Spielleitung K Kruthoffer

Muſikaliſche Leitung
Fritz Volkmann

i Karl Jordanady Harriet Durham
Alice von Boer

Nanci Frieda Gollmer,
Lord Triſtan Miklefort

Karl

e ren eDer Richter W digdmo

Cam Hammes
Vherpollnger
ar Viriebatt, Rekodngergasso

Iäghen Erosse
Künstler Konzerte

der berühmten Damen Kapolls
10 PersonenFran

Neues patriötisebes Programm
KriegsedSehenswerte ekoration

berühmter Heerestührer
benst ladet ein h06899
au Elsa Beth Winter

Jeden r Montag u
Donnersta l 47Schiachtetest

Bernhard Borgis
omplatz 10 Tel 18

org Denners
Sehlaehtotes
Bürokner

Geiststrasse 33

Für 5 Monate altes Kind
beſſerer Herkunft wird gute

bei anſtänd Leuten z tOff u T 1637 a d Exp d Bl

Nach en yten

ist der
Postpaketverkehr

für unsere Krieger
freigegeben

Wir empfehlen
Tabakpfeifen
Hosetträger
Tasehenlampen

hunädenfeuerzeuge

Tasehenmesser

Nähzenge s819
usW UN

eipuigerstr 90

Pflege



kittwoch 28 September 1914 2 Die

von der W e in 7 neue über die vonLokales des Kriege u iſt er das Band Arbeitern und in mitvSall b But kommen en England i in denen in der Regel weniger als 10 Arbeitere den 23 September 1914 de t und und will Vernichtung nicht aus Haß werden zu erlaſſen Zu dieſem Zwecke iſt ein EntwurfAus Feldpoſtbriefen von Hallenſern ren t Segen m an her Sern dung Hat dieſer eſt n h n e eLiebe Eltern Eure lieb n die Franzoſen ni dolſtantig oteſtantismus vielleicht im engli Beratung ſollte am 10 Auguſt im Stadtverordneten
und munter e en Zeilen haben mich noch wollen e gut tun F zu ſchließen i m hat keine Reformation gehabt ſitzungsſaal ſtattfinden mußte aber der Kriegswirren wegenon die von u und e t rnſtes denn auf allen Seiten werden ſie ja e ands wie Frankreiche e e e

eude tet mehr w eine rieſige lution Englands zit ronwells Schöffen und Geſchworenen ſind wegen der Kriegszeit auseinen Blic auf das Schlacht wer S e Finmal Aus ein dern Brief Englands Politik iſt e Stück Gefeylichteit ge geſett die Schöffen bow Geſchworenen bleiben weiter im
e er mit u ſehen e wert Sateh 2a die dine e per a iſtt ſo t Michen Des dentſge ceeeeeneececeececceeeeeecereee
Müngetten Sitten en e r e un n ichl hen den ehe ine e nicht in un Gewerbe und i Sahie ſaren z im

S n n u tere ich re ne et e e en 1 Si Soldat u e u ein Deutſcher alle See Friedensarbeit Die Frangoſen di en doch nach g en r für uns Er bringt in die on eine furchtbare fallen zum i er en ſeien e ſo T r ä

ſich neben ſich tot oder ſpüren Wir wollen hoffen daß R d jdende zuſammenbreſhen ſieht wächſt in nen immer bald in unſeren Beſt gelan e r der frarch ſam in Anſerm Fhriſtentum abenſtreifen Der Keouflitt ſie e de h edie

r auf du mußt deinen Kameraden ſühnen und Infanterie haben unſere Soldaten nicht die geringſte Be r re e o er is e en hen d Dann T re deine an eldagn auf den ne er e 3 Tut mit Sinn und obwohl man in äußeren Enden der hanptgebaude in Wind und Wetter und werden nur einzeln
e ig man ſeine Kugeln in die Reihen der Feinde Sturmanläufen halten ſie überhaupt nicht ſtand v e iſt immer Herſtehen konnje der Be vorgelaſſen Das arſcheint Rat würdig da ſolle Wie

r

i rung Ferner führt er die d e Gemein s am Platzere r b er harglam auſege U eberlegenbeit ver dewegung zu einer Kriſis Wir e das Engländer Ausſchuß beſchloß eine Eingabe an den Magiſtrat dieſer möge

Engländ i i i Kreiſen der Bevölkerung ſehr ſtark war werden Der Ausſchuß will ſich an Direktor Wolffolg vleglinte a im Anfang auch Belgierſ und t ſern a r r e r beweiſt das lebhafte Jntereſſe für die weitblickenden ge mit der Bitte dafür zu ſorgen daß ein geeigneter
Unſere Kugeln werden vom Franzoſen und Engländer iebtemal haben wir ſo toternſt die Sache auch war recht dankenreichen Darbietungen r nächſte Vortrag am Raum zur Abfertigung der Arbeitsloſen etwa in einemſehr gefürchtet Ein verwundeter Offizier ſagte uns herzlich gelacht Die meiſten r er Franzoſen haun kommenden Montag abends 84 Uhr ſoll das Thema be großen Saal hieſiger Wirte die ſo wie ſo leer ſtehen ge

r i geee Liebe Kameraden die Soldaten e urückgehen von uns Schüſſe in 3 en wie bandeln Der Krieg und das deutſche Volk e r ev r armer Leute
mit den abgehackten Helmen gemeint der Tſchako fürchten wir ſel r ie Halle ni diswir ſehr ſie laſſen uns keine Ruh ihre Tr ſie Fei iſt en e re et ferie de ber ne vaß Der Stand unſerer Truppen vor Paris läßt ſichh Schwurgericht Jn der am 28 September begin
ehr bedeutend ſie hehen uns wie Hunde zu Tode Und die franzöſiſche Jnfanterie nie angreift ſon mit Leichtigkeit durch Aufſtecken der Kriegsfähnchen auf nenden Sitzungsperiode des Schwurgerichts Halle a So iſt es auch liebe Eltern die Jäger brechen mit der dern ſtets in erteidigungsſtellun t von unſerer Karte vom weſtlichen Kriegsſchauplatz verfolgen kommen folgende Strafſachzn zur Verhandlung Am
Sovallerie zuſammen die Bahn für die anderen Truppen uns angreifen läßt und ſich daher ſtets recht ſtark ver denn ſie berückſichtigt die Umgebung von Paris ganz ein Srptember vormittage 9 Uhr gegen den Telegraphen
Wir müſſen immer vorn weg einmal an den linken ein ſchanzt und eingegraben hat jetzt jed x Fen arbeiter Hermann Schwinntek von hier zurzeitmal an den rechten Flügel Armee um dem Feinde uns Aber be ilft nen alle micht e vei ſt gehend und enthält ſelbſt kleinere Orte und Flüſſe wenn in Haft wegen Straßenraubes Am 29 September vor
den Weg zu verlegen einer der letzten Schlachten doch heraus Das lebtemal war inige Franzoſen ſie für die Kriegsführung von Bedeutung ſind Beigegeben mittags 9 Ühr gegen die ledige Dienſtmagd Berta
ei S z wo wir große Verluſte hatten hielten wir frech und feige ſtellten ſich tot und na n wi über ſind dieſer Karte etwa 180 Fähnchen zum Ausſchneiden Zahn aus Croſtitz wegen Kindesmordes Am 30 Sep

uns 3 Stunden 3 J m 5 Diviſionen ihre Stellung heraus waren ſchoſſen ſie von hinten nach und Aufſtecken auf Nadeln Dieſe Karte iſt ebenſo wie Kuber vormittags 9 Uhr gegen die Arbeiterschefran
Franzoſen und Englän wurden wir ge uns Wi ändli ä Frieda Brandt geb Bönicke in Zſchortau wegenückz mich r ge Wir erwiſchen ſie ſelbſtverſtändlich und die gerechte die vom öſtlichen deutſchruſſiſchen Kriegsſchauplatz im Meine langen une rtckengiehen da wir weder Artillerie Strafe wurde t ſeith voltgegen Feſte e d a ſch m e s De r Meineids Am 1 Oltober vormittags 9 Uhr gesen

nterie bei uns hatten Als dann die 36er aus haben wir unſeren Standort gewechſelt und befinden uns 2200000 ausgeführt ede Karte a die geſchiedene Arbeiterin Wilhelmine Wolf in
9 e kamen ſchlugen wir e e unter lautem Ge wieder etwas näher an den feindli Stellungen Un koſtet nur 40 Pfg Der Preis iſt im Verhältnis zur Schafſtedt b den Sdhloſſermeiſter Bernhard

Sre Kanonen zurü brachten ihm koloſſale ſere Haubißenbatterien und ſchwere Arullerf feuern Gediegenheit und guten Ausführung erſtaunlich gering Staudte ſen e den Schloſſermeiſter Bern hard

z S s Schafſtedt zurzeit intags und nachts dicht bei uns in Stellung nach den Der große Beifall ten unſere Kriegskarten überall ge Staudte jun zu und e aus Schafſtedt zurzeit i

c 4 s t Staudt b Hoffmann in Schafu Je h ſ e 2f d e nen e in Erde funden haben hat uns den Beweis geliefert daß wir g n Abtreibung v v und a wegen Sel
ie von uns rückſichtslos nichergg eſſen und die Häuſer war es eine Luſt war im Felde v m bat i durch das Angebot dieſer Karten dem Wunſche unſerer hilfe zur Abtreibung zu e wegen Anſtiftung zur Ab

eiangeſteckt wurden Sogar die er ſchoſſen auf uns doch in der letzten Woche Regen und Nebel eingeſtellt Abonnenten entgegengekommen ſind Beide Karten ſind treidung Am 2 Oktober vormittags 9 Uhr gegen aDie giſcher S r ter ne n au wie r r c z wen Humor u den u e durch unſere Geſchäftsſtelle zu beziehen u r t u 21 Seht in
die e kamen vor den Unbilden der Witterung ſchützen wollen wir es Haf ineids zu b wegen Anſtiinng zunGenau ſo war es in Frankreich die Franzoſen wi ſchon aushalten Nach Regen und Sturm muß doch ein Provinzial Unterſtützungskaſſe für Kriegsverſiche Zeit 2 W S R wegt m nſtittung zu

en uns immer aus bis ihnen die Engländer zu Hilfe mal wieder Sonnenſchein werden Wenn Ihr etwas rung Der Provinzialausſchuß der Provinz Sachſen hat 9 Uhr gegen Wetter Er r
kamen und da brennen ſie noch durch Von den Eng ſchicken wollt ſo wäre mir ein Paket Schokolade wieder i i i Z br Segen den Arbeiter Fpedrich Neyer von
ländern muß man ſagen daß ſelbige ſich tapfer halten das liebſte Das andere erſt ſpäter wenn ich ſchreibe in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen eine Unter hier zurzeit in Haft wegen Meineids r
ut ſchießen und in ihrer Kriegsuniform uns voraus ſind ſtätzungskaſſe auf Gegenſeitigkeit zum Zwecke der Kriegs Desinfektion am Kranukenbett Die gemäß 8 8 des
Prieareten auf ger nach wenn ſie Kinderfürſorge verſicherung für den Krieg 1914 ins Leben zu rufen rer r r
in genannten e kamen wir mit En en tä des Nationalen Frauendienſtes r re h ordnung vom 15 Januar 1908 fordert in 51 bei jedem

wir aufgeſtöbert hatten ins Gefecht Nach einem leb Mehr denn je iſt es in der Kriegszeit nötig ſich der Sruhars öbus Kloſterſchule das Eiſerne Kreuz Fall von Lungen und Kehlkopf Tuberkuloſe die Des
en bon unſerer Seite gut wirkendem Feuer ſteckten Jugend anzunehmen Die allgemeine Auf i i z infektion Die während der Dauer der Krankheit erEnglän 5 geregtheit hat in den Kämpfen an der Aisne Auch der Kompagnie ſ Zinfefe o toktien am Sranukoeuhete Engländer die weiße Fahne heraus und winkten uns ſich auch den Kindern mitgeteilt ihre Lieblings führer im ehe t PDpr wrinant forderliche Desinfektion Desinfektion am Krankenbett

mit Taſchentüchern zu als wir auf zirka 20 Schritt in beſchäfti liegt in der Regel den Angehörigen ob jedoch iſt dieeng 1 gung iſt es auf der Straße Jagd nach neuen i w e er Tee bae zie Se um ſie gefangen zu Nachrichten zu machen und ſich da hineinzudrängen wo e Lepten S ror gen m Jem Siiennen ren Polizeiperwaltung berechtigt ſie durch beſonders beauf

e eng e h e e de e et e e e e e eee eeeee enr zu ſehen iſt Die aufgeregte Phantaſie läßt die Tatſachen Oberleutnan ritz Werther im Felde mit dem S aintetnig chüerlick durg di diee te We Wiury r teben uns aber t ab entſtellen und Schauernachrichten verbreiten Was ſie n Ptud e ws Oberlentnant Werther r h durch die ſtädt 7
gert ten wir das er eee Wp dw ge in der Schundliteratur geleſen haben wird ihnen durch ſteht in Bruchſal im Srhgoner Regiment Nr 21 und jetzt sinfe rer erfolgen r wie Haus

en auf die Kerls los worauf ſie ſich Im willen sucht die Greuel des Krieges zur Wirklichkeit Jm allgemeinen als Adjutant des Reſ Drag Regts Nr 8 im Feld per T r ner h
zurü r SGln ſind ſich die Kinder jetzt mehr als ſonſt ſelbſt überlaſſen Das Eiſerne Kreuz erhielt dex Oberleutnant im Tor g der Drhinfeltwakhanſtat eder Dem liert

Slebe Eltern ich könnte Euch noch viel ſchreiben aber Durch die Abweſenheit des Vaters hat ſich das häusliche r Feldartillerie Regiment Nr 74 Erich Graven en dIalſe
i r Leben gelockert und die Schule nimmt die Kinder weniger horſt ein Sohn unſerer Stadt früherer Schüler des tungsbureau I Dreyhauptſtraße 6 2 Treppen ZimmerSept lter ene t B überſchritten als erſte die aſs ſonſt in Anſpruch da durch das Belegen viele Stadtghmnaſiums bisher zur Kriegsakademie kom Nr 102 ſofort zedebenenfals auch durch Fernſprecher

Viertel enze als erſte n e Grenze und Schul it Militär der U kü di Wi s weit itteilt ſind auch Oberſt Mitteilung zu machen wenn der Kranke die von ihm beühr bald wird tie Entſcheidung fallen wir ſind noch einen ulen mit Militär der Unterricht gekürzt worden iſt mandiert Wie man uns weiter mitteilt ſind auch Ober nuyten äume inſolge Ueberführung in ein Kranker
Tagmarſch von Paris die Franzoſen und Engländer ſind Darum hat der Nationale Frauendienſt von Anfang v Maſſenbach Hauptmann v Braumäüller a der ein ideren Uniertaſtsranm Bervon allen Seiten umſtellt leiſten aber hartnäckigen ſeiner Tätigkeit an ſeine Fürſorge auch auf die Kinder Oberleutnant Fließbach und Leutnant d Reſ Koch en Zu rieit Di r ranm

in vier Widerſtand und es ſteht eine Schlacht devor wie ſie viel erſtreckk Jn der Bethke Lehmannſtiftung ſind vom Mansf Feldart Regt Nr 75 mit dem Eiſernen an e ädtſſch r ſelir ine h
Flotow leicht noch nie dageweſen iſt wo es ſich um Sein oder die ſtädtiſchen Horte der Hort und der Volkskindergarten Kreuz ausgezeichnet worden von den e en e toren unentgeltlich re

er ichtſein handelt wollte Gott daß wir den Sieg er des Frauenbildungsvereins bedeutend erweitert worden Auf den Aufruf für ren in unſerem An r r e S r r du ingen es wird allerdings noch viel Opfer koſten aber Der Frauenbildungsverein 2 außerdem noch einen zrigenteil ſei auch an dieſer Stelle hingewieſen Um Jrr den ſich mbalicherweiſe auch n ernſ wir
Jordan gern laſſen wir unſer Leben für unſere Lieben und unſer Hort für 50 Mädchen in der V olkskinderleſehalle am Ende tümer zu vermeiden ſei hervorgehoben daß die erbetenen Unterlaſſung der Debinſetlidn eine ebertragung auf die
am aterland wenn der Sieg uns bleibt Vorläufig alſo des Gartens eröffnet Der Nationale Frauendienſt hat Spenden zur Linderung der Not in Oſtpreußen ernen Bewohner der Räume erfolgt
n Boer liebe Eltern und Bruder bin ich noch am Leben ebenſo einen Hort für 50 Kinder in dem Hauſe Kirchtor 29 ein ſelbſt dienen ſollen während die außerdem von dem Septembergewitter Geſt r nachmittag zog imGollmer Fr K Gott helfe dazu daß wir auch wieder lebend gerichtet das Bankier Moritz dem Nationalen Frauen mitunterzeichneten Landrichter Schimmelpfennig und dem Süd r vorüber dis ſi c in mel W
fort u Sieger zurückkehren Laßt bitte bald wieder dienſt für die Kriegszeit freundlichſt zur Verfügung ge Verein der Oſt und Weſtpreußen für die hilfshedürftigen Zola en nud nd von Unem kurzen Regen be
u er etwas von Euch hören und wenn Jhr mir einen Wunſch ſtellt hat und ein dritter Hort wird demnächſt in dem Flüchtlinge aus Oſtpreußen geſammelten Geldſpenden ehe war Mit letzterem waren auch Schloßen vermtiſcht
d l ren wollt ſchickt mir etwas Süßigkeiten und vor allen Grundſtück der Feuerwache im Süden der Stadt für und Liebesgaben für diejenigen Flüchtlinge die ſich gen Leichenfund Geſtern vormittag um S Uhr wurde7 Dingen viel Zigaretten die es hier nicht mehr gibt 80 Kinder aufgetan Jn dieſen neugegründeten Horten hier in Halle aufhalten etwa 300 beſtimmt ſind us der Schiffsſaale gegenüber dem Grundſtück Sie
ammes Recht herzliche Grüße und Küſſe von Eurem Euch haben neben einer Leiterin freiwillige Hilfskräfte die Liebesgaben für die aus Raſtenburg C ſtpreußen Flüch bichenſteinerſtraße 3 eine weibliche Leiche etwa 1,65 mm

benden Guſtav Aufſicht übernommen und walten mit Luſt und Liebe tigen die vom Landesgeſtüt Kreuz untergebracht ſind groß 30 35 Jahre alt dunkelblond an den Schläfen
der hre mehr der Kindertürf r rn e h etwas ergraut ohne beſondere Kennzeichen gelandet Diei er wieviel mehr könnte in der Kinderfürſorge ge Rainſtraße 172 ſonſt ſind Liebesgaben für die Flüchtlinge Leiche iſt mit grauem Lodenrock ſchwarzer Bluſe blauerch l eng tan werden Wer die Jugend hat hat die Zukunft des ausſchließlich Gr Ulrichſtraße 40 II abzugeben Held Trägerſchürze mit weißen Punkten 2 Unterröcken einer
re danke Dir herzlichſt für Deinen lieben Brief ſowie für Volkes Soviele freiwillige Hilfe bietet ſich dem Roten ſpenden auch bei Landrichter Schimmelpfennig Rain ſwarz mit weißen Streifen der andere gelb mit weißendie beigelegte Shrlelede welche ich mir ſchmecken ließ Kreuz an und kann nicht angenommen werden Möchte ſtraße 7 unkten weißes Leinenhemd gezeichnet E T ſchwarzen
Zerte uf den vielen großen Märſchen ſpeziell auf Nacht man dieſe Hilfsbereitsſchaft nicht der unbewachten Die Reden zur Weltlage in der Aula der Uni Strümpfen und ſchwarzen Halbſchuhen und ſchwarzem
Kapelle märſchen die bei uns nicht ſelten ſind und auf denen man Jugend zuteil werden laſſen Vielleicht tun ſich junge verſität die der Nationale Frauendienſt veranſtaltet GBummigürtel mit Schnalle bekleitet Wer über die Per
Bonn ſeinen Kaffee entbehren muß iſt ſo eine Schokolade Mädchen zuſammen und gründen neue Horte fangen am Freitag den 25 abends 824 Uhr an Die ſon der Leiche Auskunft erteilen kann wolle ſich auf

immer etwas Gutes Wie Dir ja bereits bekannt iſt bin Räume dazu würden ſich in Gemeindehäuſern oder erſte Rede hält Prof Loofs über die Sittli ſche Zimmer 20 oder 24 Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 6
okoration ich der Jnfanterie Munitionskolonne beim Feld anderen öffentlichen Gebäuden gewiß finden Die Koſten Begründung und die ſittliche Bedeutung melden er u t

ſartillerie Regiment Nr zugeteilt Unſere Pflicht und zur Erhaltung eines Hortes ſind nicht groß und die des Krieges Eintrittskarten zu 3 Mark für die Selbſtmord Ein ine a irt erbangte ſich
yinter Aufgabe iſt es Munition der Jnfanterie nachzuführen Arbeit würde man leicht in den ſchon vorhandenen Horten erſten 6 Vorträge ſind bei dem Kaſtellan der Univerſität im Saale ſeiner in der Draſtrahe gelegenen Gaſtwirt

Dieſe holt die Patronen in ſicheren Stellungen bei lernen können Wo ein Wille iſt da iſt auch ein Weg Kittelmann zu haben Einzelkarten zu 50 Pf ebenda ſchaft Der Grund zur Tat iſt mit Beſtimmtheit noch
meiner Kolonne ab Nach Bedarf marſchieren wir ganz Aber es bedarf nicht unbedingt der Einrichtung ſelbſt und an der Abendkaſſe Die Vorträge finden zum nicht feſtgeſtellt
direkt hinter der Hauptgefechtslinie Es kam deshalb neuer Horte um die Kinder vor Verwahrloſung zu Beſten des Nationalen Frauendienſtes ſtattſchon einige Male vor daß uns die Kugeln fürchterlich ſchützen Wie leicht kann mancher ein zwei oder auch e Weckrufe aus der Kriegszeit Unter dieſem Aus dem Vereinsleben
um die Ohren pfiffen Auch kam es ſchon vor daß fünf mehr Kinder täglich für einige Stunden bei ſich auf Titel erſchienen ſoeben drei Predigten in der Paulus NRaturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thü
Meter von meinem Munitionswagen entfernt Schrapp nehmen ſie die Schularbeiten machen laſſen ſie zu irgend kirche zu Halle gehalten von W Arthur von ringen Für die nächſte Zeit findet jeden Donnerstag gegen

ag nnd nells krepierten aber keinen von uns verletzten Auch einer Handarbeit oder Handfertigkeit anleiten durch ein Broecker J Frickes Verlag J Nithack Stahn Preis 9 Ühr abends im Gaſtraume des Reichshofes zwangloſe
7l Ueberfälle kamen ſchon vor die aber immer gottlob gutes Buch oder Unterhaltung die Gedanken in rechte 25 Pfg Der Ertrag iſt zur Linderung der Kriegsnot in Zuſammenkunft ſtatt e I

est glücklich verliefen Bei waren wir in einem Baracken Bahnen lenken Soviel Zeit die ſonſt für Sport Ver der Paulusgemeinde beſtimmt Uehr W Sir V e e Wrharſch
lager eines franzöſiſchen Truppenübungsplatzes u a gnügen Toilettenſorgen in Anſpruch genommen war iſt General v Martos Die Nachricht daß der ruſſiſche Puntt h ihr dom Halmarit aus Karten mitbringen Binden I

gis eine Nacht untergebracht wo nachts 42 Uhr auch ein jetzt frei ſie kann nicht beſſer angewandt werden als General v Martos ſich unter den in Halle eingebrachten anlegen Beteiligung aller Abteilungen erwünſcht e
W Ueberfall gemacht wurde es kam aber auch dort trotz im Dienſte der Jugendfürſorge ruſſiſchen Gefangenen befinden ſolle war zuerſt in Ber Kaufmänniſcher Turnverein e V Die Turnſtunden be

iel dem das Gewehrfeuer ganz fürchterlich war keiner von Laßt uns den Kindern leben damit in der Zukunft liner Blättern aufgekommen und erſt hiernach durch ginnen am 24 und finden bis auf weiteres jeden Donners
Knor Müg W 7 ſchon wä in r r greſe Sk 7zzt zeige die Wolffs Bureau weiter e tag ſtatt Alles Nähere ſ Anzeigeraszo 33 J gerückt und kamen vor bis alſo viele hundert Kilo jetzt auf den Schlachtfeldern gebra erden Schokolade für unſere Soldaten in Soldat c Tun enes Kind meter Bei dieſer Gelegenheit bekamen wir natürlich Nationaler Frauendienſt ſchreibt aus St Michel in Lothringen Wir wede r Wetten n n dir breite e
ird gute M Pus Kirert hinter r geenlnie ma liegen ſeit 70 Stunden ohne viel Eſſen als Zwiebac und Paſſe des Volkes einen derartig ſtarken Anteil nimmt wiePflege ſchieren den Jammer und das viele Elend des Krieges Zeitgemäße Vorträge für Nachdenkende trocken Brot mit Waſſer Zigaretten oder Schokolade ſo die Volkeverſicherung Millionen von Arbeitern Angeſtellten

eſucht richtig zu ſehen Es gibt keine Worte dies ſo zu beſchrei etwas iſt gar nicht zu kriegen noch zu kaufen Das Ein kleineren Beamten haben ihre Spargroſchen in einer Volksd Bl ben wie es iſt einfach grauenhaft und fürchterlich Deutſchland und England zige ſind e Liebesgaben aus der Heimat da bekommt verſicherung angelegt und Hunderttauſende von FKriegsteil
V Gleich als wir durch Lothringen Luxemburg und Bel Am Montag fand in der überfüllten Ulrichskirche der man dann mal eine Zigarette oder ein Stück der ſo guten nehmern fragen ſich jetzt Was wird aus unſerer Police und

gien marſchiert waren und die franzöſiſche Grenze über zweite der vom Bunde Halliſcher Gemeinſchaften veran Schokolade Für reichlichere Zigarrenſendungen hat was bekommen unſere Sie bliehenen eder
ſchritten hatten bot ſich unſerem Auge ein gräßlicher An talteten Vorträge ſtatt Profeſſor Dr Lüttgert unſer Kronprinz je i geſorat Richt minder wichtig nicht m beeren er der S
blick Nämlich vier Stunden vorher marſchierte unſere ſprach über Deutſchland und England Unſer ieg nur far Nichtraucher dürfte die Sendung von Schoko erſordert die ſorgfältigſte Prüfung dieſer Fragen und ihre
rig denſelben Weg Als dieſe in die franzöſiſchen iſt ein Krieg gegen England Eduard VII hat den Drei lade ſein weiteſtgehende Berückſichtigung Je nach den vertraglichen
rtſchaften ein und durchmarſchieren wollte wurde ſie verband gegen uns pnrenge Darum iſt dieſer Zigarren und Zigaretten für unſere Truppen Ein Vereinbarungen gelangen auf die beſtehenden Volksverſiche

von den Eigene von ſämtlichen Häuſern ans von gucken nicht das Ende ſondern der Anfang der Leſer unſerer Zeitung ſchlägt vor in allen Zigarren rungen ſeitens der Geſellſchaften im Kriegsſterbefalle entweder
Männern und Frauen derartig beſchoſſen daß ſie ge Feindſchaft gegen England Englands Kriege gehen aus geſchäften Sammelkäſten für Zigarren und Zigaretten die eingezahlten Prämien oder die vorhandene Prämien

J 3 r uäaan hl inſtor Fällen rbalt ir wungen war mit aufgepflanztem Seitengewehr tie der Jdee ervor England muß die Welt be er chen aufzuſtellen in die jeder Käſe beim Eintauf ſeines h re e wapiggen ren er
ger uſer zu ſtürmen und niederzuſtechen was da wor weil ſein die Welt beherrſcht Seit wir durch Rauchbedarfes gern je ein Stück abführen wird Die daher z die weiteſten Kreiſe des Kntwittums interefſieren in

leich hierauf wurden die Ortſchaften von der Artillerie Jnduſtrie Handel Kolonien und Flotte Konkurrenten Geſchäftsinhaber können den Jnhalt der Sammelkäſten i en e e ergeee erteft
S den Bedürf

beſchoſſen und in Brand geſteckt Als nun die Häuſer Englands ſind mußten wir an die Reihe kommen von ann täglich bei der Sammeilſtelle von Liebesgaben Neue iateit Am zu vale aauf Gegenſeitigkeit Jduna zu Halle aſämtlich in hellſten Flammen ſtanden fuhren wir gegen England mit Gewalt unterdrüct zu werden Englands Vorſteher Stabtrat Engelde abgeben Es nen Ter Volte tn de Kriegen dechnung
10 Uhr bei finſterer Nacht durch dieſe Ortſchaften Politik war immer Kaufmannspolitik und die war immer würden ſo ſicher große Mengen zuſammen kommen tragt Die Jdung ſtundet nach ihren Einrichtungen den
Du kannſt Dir einen ſolchen Anblick kaum vorſtellen die unſittlichſte Um dies zu verdecken bedarf England Militäriſches Die teroffiziere Wahn und Leficherten Kriegsteilnehmern deren Ängebörige nicht in derVor den Häuſern lagen tote Ziviliſten in Maſſen in ſtets der Meiſt mußte der Name der Freiheit wie hen ſah m im Ken ehe Fee Nr 75 wur Lage Kind die Prämienzahlung fortzuſetzen die Beiträge his

Z drei Monate nach Beendigung der Kriegsdienſtzeit ohnea Ort gft lag ſogar ein ter vollſtändig Ia da oder der umanſtät r e in England den zu Fähnrichen befördert weiteres Außerdem gelangen hei dieſer Geſellſchaft auch im
e er Dre h ſtehe Ka an r nrit der Wie igeg Städtiſche Handels Gewerbe und Haushaltungs Kriegsſterbefall die vertraglichen Leiſtungen voll zur Auszeuge mußten ſich unſere Truppen den Weg von einer Ortſchaft oder mit dem ganzen Volke zu tun Von wenigen Ge ſchule fü e Knabenmittelſchule a der Kl 2 Zahlung wobei nur vorausgeſetzt iſt daß die Verſicherung

ur anderen in Feindesland bahnen Die franzöſiſche lehrten und von Seiten der Arbeiterpartei haben wir t ule f 9 s Winter alen begiget am M itiwoch den drei Monate vor Beginn des Krieges beſtanden hat Be
er egierung hat den Einwohnern der Ortſchaften Gewehre Proteſte vernommen aus den chriſtlichen De x v a wette r c die Sorſteherin dex dingungegemäß wird zunächſt die volle Vrämienreſerve fällige319 mit Munition gegeben und der Anordnung auf die deut Englands bisher noch nicht Wie weit reicht der Einfluß 14 Oktober g x p 5 et die und der Reſt nach Beendigung des Krieges aufgefüllt Die

chen Truppen beim Ein bezw Durchmarſch zu ſchießen des engliſchen Chriſtentums Es beherrſcht die Sitte Zi GehrtsWildhagen Anmeldungen werden an allen hen der Geſellſchaft hierzu vereitgehaltenen Mittel ſind ſo
e G ier auf die Politik rä die Eng Wochentagen von 10 11 Uhr im Schulgebäude Kloſter Amfangreich daß trotz eines Beſtandes von mehr als 400uch die franzöſiſchen Ortspfarrer hetzten die Einwohner z B die Sonntagsfeier auf die Politik räumen n a rot eines des von mS Ei D t ſtraße 9 entgegengenommen Volieverſiche ſelbſt bei einer Kriegsſterblichkeit welche dieauf zu ſchießen Dieſe wurden men länder dem Chriſtentum keinen Einfluß ein Da l im Kriege j8f0fr1 um ein Vielfaches überſteigt die bedingungsWas nun das Schlachtfeld anbelangt ſo liegen ſtellen ihnen nicht der Unterſchied gut und böſe ſondern die Der Soziale Ausſchuß hielt geſtern abend nach längerer a erahlt werden können Aut

Pauſe m A uſtinerbräu eine gu beſuchte Vertreter emäß fälligen Summen voll ausbezahlt werden konnen Auf tweiſe hunderte von Toten und Verwundeten ſpeziell aber Frage nach dem Nutzen r Der Vorſt Veul Zw ab bie Weiſe nimmt die Jdung einen hervorragenden Anteik5 Franzoſen da Dieſer Anblick iſt unbeſchreiblich Daß Napoleon eine reine Machtpolitik ausübte er verſammlung ab n u vende t W gen u an dem hohen vaterländiſchen Werke die Not und Sorge der
Bisher da unſer Korps immer am heftigſten im Ge ſcheint uns allen ſelbſtverſtändlich aber eine ſcham nächſt einen Rückblick auf das was ſich ſe letzten Sitzung deutſchen Wehxmänner und ihrer Angehörigen während des

nſpruche der Eng ſereignet hat Rach einem an den Ausſchuß gelangten Krieges zu beheben oder doch wenigſtens nach Kräften zue Se zu fein Schreiben beabſichtigt der Miniſter für Handel und Gewerbe lindern90 ſtand marſchierten täglich viele Hunderte gefangene los egoiſtiſche Politik ſich mit dem Are an uns vorbei ebenſo auch ganze Karawanen l länder iblede ein beſonders chriſtliches
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auf Arm in Arm mit dem Kronpinzen bei den i
Strosen die Wacht baltenden Landwehr und Land
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offiziere zu einer Beſp zuſammen Er forderteſchließlich das ein zur Nacheiferung auf und dli es
die Nacht im Biwak mitten anter den Königsgrenodiere
Die Sonne war blutro im Weſten untergegangen und
über d rn Sommerre St ſtand der Jolmond aus
ſich der K mit dem VPri zen Oskoer in aufgeränwtefter en zur Rude begad

Jn den letzten Tagen hat draußen im Felde der
Herdſt mit einem furchtbaren Soitterſturm unendlichen

h und empfi nd cher Kälte eizgeſest
dem prächtiges Sommerwerter den ganzen Feldzugt geleitet hatte Nun dert es für unſere Feldgrauen

ſich langſam für die raubere Jahreszett einzurichten und
unſere Jntendentugen ſind auch ſchon Herau gehder Wollfochen verintast worden wird mee
ches Mütterchen daheim noch dieſe oder iene Sickek
in Form von warmen Strümpfen Leibbinden und derg
angeſertig t e und die nswi iſchen beſſer gewordenen
Verbindungen rden beld de im Felde Stedbendendieſe wird Sachen näher bringen Nur darf mau
nicht überſehen daß die Armeekeitang zunächſt an die
deren von Munition Saſſe und Lebens
mitteln zu denken W daß die Abtransvorte von Ver
wundeten un immer ardenern ad daß

eslich die oſchl e F San der geſpendeten Liebesgaben S
die zum großen Tru eicht verderblich ſted endlich zu

Verteilung gelangen muß Jm Kriege 187071 bat unſere
Feldrdoſt unter Stedhans Leitung ſich das höchſte Lob er
worden und ſeldſtverſtöndlich dat auch Herr Krötke den
Ehrgeiz im Jehre 1914 nicht zurückzuftehen Aber er

bat ebenſo wie alle anderen maßgebenden Faktoren a
dieſem Weltkriege mit ganz anderen geradezu rieſen
haften Dimenſionen des Verkehrs zu rechnen und das
erklärt manchen verſpötet zugeſtellten Brief manches
noch unerledigte Paket Dazu kommt des dieſer Ver
kehr diesmal nach zwei ganz ſchiedenen Seiten drängt

37
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Dienſt in die von zus beſetzten Voſtanftalten des Aus
F rſandes ſowie in die neuen Fedpeoſtämter viel frübergerufen als der Erſatz für ſie zur Stelle war

Paul Schweder Kriegsberichterſtatter
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Rauch miſcht

Denn rief der Kriſer die Offiziere und ebenſo die Unter t ſich in den e und er 1 und laſtender Brandgernch
t ſich auf uns Und durch dieſe rote ziſchende Höll
re ich mit meinen Munitionswagen mit den

Granaten Shrab ars und Hunderttauſenden von
Patronen

Gott ſei Deank wir ſind durch Unwillkürlich trete
ich den Ak erater daß mein Wagen vorausſchießt

Da Hufſchlag in ſchweigender Nacht i das
vor mir ein Reiter der geblendet in Sei erferlichtſtarrt Aber woeas iſt das Das iſt kei Fea grau

tukelblaner Rock und Hoſe mit zwei Re en Knuspfen
nd dunkelbiaue uem Käppi Jest verſchwindet er Bei

nade ebenſo ſchnell legt es ſich mir auf die Bruſt fran
zöſiſch Chaſſenrs Wo kommen ſie her Sind ſin durch
gebr en Zurück mit dem Wagen Fläſternd gede ich
den Leuten An iſung dann geht es r vorwörts
Von jedem Wagen ſpähen zwei Akgenpae in dasdampfende Nebelgran Jest reißt der wer Schwaden
vor einem Wi Sindſtote ausei nander und legt plötzlich die
Gegend links der Straße auf etwa 100 Met er frei Und
ebenſo plöslich gewahren wir eine ſich bewegende dunkle
Maſſe auf dem Felde Franzöſiſche Rufe ein Blitz
drüben und in knirſchendem häßlichem Klirren
Smettert das G a mein 3 u fe Sch enwerfers weg

n die Röder ſcharren ſekundenlengDie Bremſen knirſch
ſcheint dichteſter Wirrwarr dann knallt es Sinter mir
und faſt gleichzeitig preſfelt ſich förmch berſtärzend
don der linken Reihe der Wagenkolonne ein Karabiner
ſener los hinein in die dunkle Maſſe de Reiter durchdie naſſe Nebelluft ſchlägt ſcharſes peitſchendes Krachen
Roffewiebern Geſchrei franzöſiſche Kommandos Ja
iliger Haſt entl ere auch ich das Mogazin meines ge

rabiners auf die dunkle Maſſe Und kaum eine halbe
ſchreiend nachnd2 avergeht da ſtieben de Reiter

Richt r Das Je 2allen Richtungen auseinander Das Feuer ſchweigt War

a zur 5 J m 9 zalles nur ein b er Traum Jäh erſcheint mit klagen
dem Wiedern vor den Leaternen ein Pferd das nke Auge

n en r hängt v Gift e a R h b deraus ujädem S t es geb u w n Her Kähl 222 Sa5e tegt n De An ler meinesne Fee dw 55 r nd r ne dreht 5 rafſt dadon
Da be W du r r Rufen r rerene ne e Anſcher Sprache Aber r S n ne Dei Fane dalt Tee 4 R a ert eMinute n er E de Kolonne r Beee e u n 22Se hwaorze Nacht d ren werden deA a c in Du nPMehbelwmerr F denten z t eNebelmer Es beginnt zu dämmern Wieder erſcheint

r Dnr m Meer h m SEin Reiter diesmel in Feld ranO rJ r L 2 öru en u de Jo l h

4 d 7re Dank
m de x x 2 r zDe 7 2 dUnd wieder beginnt ein fieberhaftes Umladen auf die

d 7 J w r0 m lnleichten Munitionskolonnen Uebernächtig fröſtelnd ſtehe
r nich in dem jungen Herbſtmorgen an einer Hecke vor dem

Dorfe v d ar J m z Be enJ C h u De 2 5r uenunben De l l klhJ J 2 Sre er r u ch J SVonner k d entorennten S o vBir dringenB T P T onr d 2 J 95a 2 r D De gen dronzenen Akrauler Deron er n vorher J 2 r22 d d 2 M e nnur re wo der rn d v ra 233 T J e Cinee T 2 c za ndereits die Kunde d wundervolle d Traeniev S I rc t
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Eine Selbſtoerſtändlichkeit
Von e Dame

lung die in weiten
bekannte Schulhmann

den S
r

e w Aufſatz
eTage e gibt h 22 Se

der Zeilich a hee e rweiſe von vielen rd rſcheinbarer i fti
Aufgeben von Privatftundere rigen in c
macht Es ſind mir zahlreiche zudaß e wohlhabende Leute deren

durch den Krieg kanm vermi heben
ar ihnen befreundete Zurivatlehrerinnen entließen mitjeder ſich jetzt einſchränken müſſe r

ernſten Zeit
Malerei

r

nicht in der rfremde Sprachenwirklich gebildete Familie t e
ihr zwſammendängenden wirtſchaftlich

ſoziale Pflicht in dieſer ernſten
unab cis von der StimmungOrf z die es koſtet SieGedeimret dieſe ſittlich in erecht ſtark betonten ſo wirt damit T vi
Lehrerinnen gebolfen ſein und auch de Familie ſelbſtdie nur s Gedankenloſigkeit eine ſie Pflicht der
ſänmen ohne zu ghnen wieviel Bitternis ſie der
urſachen

Matthias veröffentlicht dieſen Brief imBerl Tagebl and fäst ſeinerſeits folgende beachtens
kungen hinzu

Dem wundervollen von echter und tiefer Nächſtenliebe
zeugenden Schreiben w ich kaum etwas hinzuzufügen
aus Beſorgnis ich möchte ſeine Wirkung abſchwächez
Aber die hochderehrte Dame bittet mich um eine Aeuße
rung und ich entſpreche der Bitte gern aus vollſter
ileberzeugung und weil ich Erfahrungen in dieſer großen
Zeit gemacht die mich wie die verehrte Dame n tiefe
Betrübnis a müſſen ſpareg ſagt

eſe deren Namen ich nicht nermenmöchte und ſegt ihr Dienſtmädchen auf die Straße Aber
in einem Komitee befindet dieſelbe Dame ſich in den

ihr oder ihres Mannes Name in
breitſpuriger Eitelkeit

hochverehrte r ſichSedankenleſigkeit iſt

be Wverſetzt hab T Wir

G Se ſaee e
wie dieDas umfreundlich ausdrückt nichtalte Selbſtfucht das iſt Siebloſigkeit nichts e

Wir wollen ſparen an uns ſelbſt wir wollen uns ein
ſchränken Wir wollen wenn s ſein muß an dem paren
was wir öffentlich ſpenden wenn wir Wer ſo viel
ſitzen als zur Notdurft des e ehört Wir wollen
c u I Svenden um t Mom nsnennu ans ſpar n und dieſeMil un nsnern 2

Ninderbegüterte dennur da einſetzen wenn wir als 7
P c 5 Der
Reichen zeigen daß ſte noch lange richt genug Je

S t ſt denAder Dir wollen Mit Sparen 44 c r Umſtän 5

5 z r e hre r dneues Elend ſchaffen und nicht treffliche Lehrerinnen und

S T 3 deu r derStellungen n ine Da 7e w rmendpf R zutren rca rie ed s War S r re v d 9 d chUnſere deutſchen Brüder km Amerika Viel itooter Ardertez freuen u alen Pe7 on
un unT r r 55 z Se e wen treue Dienſte getan 2 Rnen wrrF dereedt de t Toc h d de M C h i m ro d v R J 4 d 99 t nis ne xm n 7 ev S 5 es h ſMmlemter gehen oute Se TW e do errmrre e d r r d u 2 r s rt a h e eee a e e t r n m fr rer Mb a 2 n wer n v r wer war nur Wo en in Seeoemo das Be moatsgefub unſerer ne u z Da h lna e d C An ehe nan ch ca v ä v 5 4drehen a Je 552 5 d d et gR e c M n e e e C der 2 ten d R T l der Zeit hat ſchon viel ſoziale Klüftec zu e meochen ie ſie mit ibrem ganzen der tut e De r2 t 72 d T n 7 e W m ne nusin ttge ſel oftſüch tige t gezen der ung n der z es J I t uderodrude Die elne Na i 3e Dol AA W 2 2 2 e S 4 geriſſen das e R rr 3 S ne h J 4 22 ückbarT u er e Den ſcher d non ſeenennn M r r d tre Be 2D e n a e v J 33 Ibſtar a prhä z 2 c ſchienen Tun wir doch ja alles Um das große Sen Es act r d aus r re d U 2 ein p rS 2 e n a derſtändli 4 das arote ſozig e C Lied beswerk m chwererirre 31 r r edemeg W V de e Vel re a r t Ce rn Cit h Aue c A Die e5 De do micht tun fen ged ankenl löſene z 2 2t er J derderrctet t e n r en r 7 r de Herr Nu e Ah 51 7S a Be M a 2 n L J m 5 1 r rx g J und Hebloſen Sparer haben in unſer er geit nur ern

v r de t r Deren r An m d rrerdt Und der vezengt wie begenjtert die Deurtichen dort 2 des Pecht ſich in tiefſter Seele zu ſchämen
e 173 nach S L Se Gri nsh a re necht o Mert in R C ele e ineJ 2 d 2 ST zBiammen fanden G er v autet rer 2T a c h W t 2 I 7 h undemein interrierens Ter Ein grauenhaftes 2 nisn n terenden L A R r Vripeo atbri i preußiſ n Sicago 7 Auguſt 1914 otleg teitt diBoe SD Na de er Irſchrift der F Zig vor lag tei r e

S J J m 2 ß S 82 4 PSr 9J 2 5 T Be l hendes rSiede Fran R es iſt ſchon lange Zeit ſert ſtehendes enwandfrei f n n Ergebnis einer

an n re n 7 t d X r ewir nichts von Jonen hörten Hoffentlich iſt alles ge ichen Unterſuchung mit

t S r 559 7v r d Dur r v der n d n mand 1und bei uns iſt es Gott tſei Dank der Fall Nur dier iſt Meine Brigade kom ierte m
re orelktche Anfregumr wegen des errorgtſche g um r j cht zuerr chreckliche Aufregung wege es europäiſchen Krie Lazarett um Uber einen Fra en zu erges Jegthin hatten Deurton F h ein Gefre Ende der 9ere hatten die Veurut Hier in Le ca Nec ſten Jch fand einen L eiten vor
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Gräfin Hannas Ehe
Roman don Carols d Epnatien

S Fortſetzung Rachdr verb
Ein paar in der Nähe der Chaiſelongue angebrachte

Slühlichter wurden aufgedreht und nun hielt Hanſel der
e h Holzkäſtchen hin das er ſelbſt mit

der e geſchnitzt hate Zum die Zigarren hinein

ächtig Hanſel und Vape ſichs iſt ja prächti wirdrief freuen wenn 3 wie geſchickt und fleißig du
biſt ſagte ſie nach eingedender Beſichtigung des ſehr
beſcheidenen Kunſtwerkes

Freifich wird er rief der Bub ſtolz Und wennv wieder Geburtseog haſt mache ich dir erch eiwes
aber etwas noch viel Schöneres

Heannas Herz ſchrürte ſich zuſammen Wenn ſie d
wieder Geburtstag hatte war ſie dem Kinde eine Fremde
geworden Du biſt ein Reber lieber Bub ſtammelte
ſie mit den neuerdings aufquellenden Tränen ringend

Und du eine liebe kebe Mama dabei ſtreichelde die
eine dicke VPatſchhand zärtlich ihre Wange

Sag mal Hanſel warum haſt da wir ais eeſogt de
e Papa etwas machſt fragte ſie ſich gewaltf

Dr haſt es micht wiſſen ſollen
Warum micht
Voepa dät geſagt es ſol niemend don ſeinem Ge

rig der reden
imJa er bar micht wollen daß da ihm etwas ſticken

olſt weil du immer Kopfweh haſt Haſt du wirklich
Hente ja entgegnete die Gräftn etwas zerſtremt

Des Grafen Verbot beſchäftigte ihren Geiſt und ſie
hätte viel darum gegeben mit Beſtimmtheit zu
in welcher Abſicht er es Aber ſchli

was bekümmerte es ſie in einer Stunde war ja doch alle
vorber auch noch das leßte v rein äußerliche Band zerriſſen
das ſie mit ihm verband Ja leider aber auch nur das
auherſiche

Keine Beochter mehr findend war Heanfel von ſei
nem Sigtze herumtergeglttten um ſeiner Gewohnheit nach

en

zu
Leemer e

eine kleine iſe anzutreten Die Gräfin
r und zu ein kleines Geſchenk für ihn in irgendeiner
e oder an verborgenen Plätzchen verſteckt urd ſe der

fäumte er bei ſeinen Beſuchen e ihren S ſelten
einmal Nachſchau zu halten ob nicht irgend etwes für
ihn vorhanden ſei Anſtatt eines Siesen oder einer
Bonbondüte entdeckte er heute aber die vollgepatkte Rerſe
daſche die mmerfreuliche Vermutungen in ihm wechrief

Nicht weit davon lag eine a und über einen
deren ein langer Pelzmantel

t Kehrt machend und ie noch in Gedanken
e m ef er mit ſchon ein wenigWillſt du rt Mame und ich m

r

ihrem Sinnen riß gire
Wie unvorſichtig

n Buben eingelaſſen ohne auch uur dieſe ver
räxriſhen Dinge dem Bereich ſeiner Augen zu entrücken

t

Nein, erwiderte ſie gepreßt des Kindes forſcherden
Blicken auswe ichend

Henſels Verdacht und Beſorgniſſe einmel rege waren
aber nicht ſo ſchnell wieder zu beſchwichtigen

Dort ſteht aber doch eine Keiſeroſche und ſie iſt

ganz dick und danedben iſt ein großer Pelzl Mema
du haſt geweint haſt guz rote Augen

Jch habe Kopfſchmerzen und davon bekomm men
auch rote Angen

Und du gehſt wirkkch nicht fort
Nein

De rig eine u Worte aber wärs e ſie deren

abevernommen berte und mit derverr e Bem r 3Ge 44 e ger Kinder
timme
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d m de ernen
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nicht alles in Ordnung war Zwar
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Weſen liegende Zurückhaltung kanerte ſich die junge
Dame vor ihm nieder und fragte ihn an ſich ziehend
Was haſt du Hanſel biſt du gezankt weorden oder fehlt

dir etwas
Der Tante zärtliche Stimme brachte Tränen in des

Kleinen Augen und den Kopf an ihre Schulter legend
flüſterte er kummerdeoll Mama will fort
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A V Berre r
Weißt du auch nicht wohin ins Theater oder in

Geſellſchaft wohl
Weiß nicht
Nun das tut auch nichts Die junge Dame drückte

noch einen Kuß auf Hanſels Mund dann ſagte ſie ſich
wieder in die Höhe richtend Flink mein lauf
jetzt zu Tante Ulrike und ſei vergnügt a geht
nicht fort ich verſpreche es dirl

O du liebe liebe Tante Margaret jubelte das
mit einemmal total verwandelte Kind
Hanſel ſetzte das vollſte Vertrauen in
ſie hatte ihm noch jedes Verſprechen pünkt

Flink lauf
Und du gehſt zu Mama gelt

Nein Was ſollte ich bei ihr
Margaret hatte allerdi die Abſicht die Schweſter

unverzüglich aufzuſuchen aber ſie mochte es nicht einge
ſtehen damit der Knabe nicht denken ſollte ſeine Reden
hätten Eindruck auf ſie gemacht

Fragen ſollſt du warum die Reiſetaſche ſo dick iſt
was ſie drinnen hat warum der große Pelz daliegt
warum ſie geweint hat und warum ihr Geſicht ſo kalt
iſt Gelt du gehſt liebe Tante Margaret

Aber

Bitte bitte Tante Margaret ſiehſt ſonſt hab ich
ſo arg Angſt

Wenn du dummer kleiner Hanſel ſonſt Angſt haſtwerde ich wohl müſſen Soriete ken gſt hef
Aber gleich gelt
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Soll ich vielleicht hier warten
kommſt

Nein das wäre überflüſſig
Oder ſoll ich zu Papa gehen und ihm auch erzählen
Er würde ſehr böſe werden und ſagen daß du ein

dummer Junge biſt und daß Kinder ſich nicht um Dinge
bekümmern ſollen die ſie nichts angehen

Hanſel ſchien indeſſen ſehr in Zweifel zu ziehen daß
die Tante darin recht habe und bemerkte Weiß nicht
aber ſchnauzig iſt Papa nie nie

Schämſt du dich nicht einen ſolchen Ausdruck zu ge

bis du wieder

die

er

n

wen du nicht emgenbſigich gehorgſt e 777 i

e ſo eehe i mis
Einen raſchen Blick in ihr Geſicht rn das ſehr

ernſt war verſchwand der Bub blitzſchnell in dem zu
nächſt gelegenen Korridor

Margaret aber blieb noch ein wenig ſtehen Jn ihrem
Kopfe gingen die Gedanken wirr durcheinander ſie
mußte ſich erſt einigermaßen ſammeln ehe ſie der Schwe
ſter gegenübertrat War es dankbar war es über
haupt möglich daß Hanna und wenn wie ſollte ſie es
aus ihr herausbringen wie ſie hindern

Da fielen ihr die hundert Mark ern welche die Schwe
ſter von thr entliehen ſollten ſie als Reiſegeld dienen

Entſetzlich Ja entſetzlich wäre es ſollte Hanna
fähig ſein ſich mit einem ſolchen Plan zu tragen und
jetzt erſchien es ihr nicht einmal mehr unmöglich
Der arme Schwager er der es ſo gar nicht verdiente
der ſo gut zu ihr war und nicht nur zu ihr ſondern
auch zu den Jhrigen

Margaret war nahe daran die Gräfin in ihrem
Herzen der Undankbarkeit zu zeihen ihr zu grollen und
dieſe Empfindungen brachten ihr die alte Energie zurück
Sie trat jetzt ohne längeres Zögern und Ueberlegen den
Weg nach den Zimmern der Schweſter an wußte ſie
auch nicht was ſie ſagen würde ſo bildete das doch kein
Hindernis für ſie Sich auf die Eingebungen des Augen
blicks zu verlaſſen war nicht immer das Schlechteſte

Als ſie das Vorzimmer betrat erhob ſich ein alter
etwas verſchlafen ausſehender Diener von zinem Stuhle
am Ofen und trat ihr mit dem Bemerken entgegen die
Frau Gräfin ſei nicht zu ſprechen nicht einmal für den
Herrn Grafen und die Frau Baronin v Hagen

Schon gut Vincenz für mich aber iſt zu ſprechen,
erwiderte die junge Dame und ging vorüber auf die
Salonlür zu

24 Kapitel
Margarets Angſt ſteigerte ſich mit jedem Schritte

vorwärts zwang ſie ſogar mitten auf ihrem Wege ſtehen
zu bleiben um ihr Herz einigermaßen zur Ruhe kommen
zu laſſen deſſen wildes Klopfen in ihren Ohren wieder
klar Der leiſe Verdacht ihre Schweſter könnte wirk

brauchen noch dazu von deinem Vater Und höre lich etwas Törichtes Un verantwortliches planen war ihr

binnen wenigen Minuten beinghe zur Ueberzeugung ge
worden und ſie fragte ſich in quälender Sorge wie wenn
es mir nicht gelingt ſie zurückzuhalten wenn Wallern
darum erfahren müßte Das könnte beider ganzes Lebens
glück zerſtören

So hatte ſie die beiden Salons durchſchritten und war
eben in Hannas Teezimmer eingetreten als die gegen
überliegende Türe ſich öffnete und diejenige in einen
bis zum Rockſaum herabreichendew Pelz gehüllt herein
trat der all ihr Denken Fühlen und Sorgen in dieſem
Augenblicke galt Es gab Margaret einen förmlichen
Ruck als ſie der Schweſter anſichtig wrude deren Klei
dung nicht danach war ihren und Hanſels geheimen Ver
dacht zu widerlegen Und auch Hanna ſchien von der Be
gegwung mit ihrer jüngſten Schweſter nicht eben an
genehm berührt zu werden Wenigſtens blieb ſie ſtehen
wie ungewiß was ſie tun ſollte

Margaret hatte ſich raſch gefaßt es gelang ihr ſogar
ſich den Schein von Unbefangenheit zu geben und auf die
Gräfin zutretend ſagte ſie Du gehſt noch aus Hanna

Ja ich denke es wird mir im der friſchen Luft beſſer
werden, erwiderte ſie beinahe tonlos und ohne ſich von
der Stelle zu bewegen

Jhre eine Hand wurde durch den radartigen Mantel
verdeckt der ſich etwas unterhalb Kniehöhe herausbauſchte
als wäre ein größerer Gegenſtand darunter geborgen
Margaret der das nicht entging dachte ſofort an die
Reiſetaſche von der Hanſel geplaudert hatte

Sie ließ ſich aber nichts anmerken und ſagte mit leid
lich gut geſpielter Ruhe Jch begleite dich

Du willſt mitkommen entfuhr es der heftig er
ſchreckten Gräfin die ſich infolge ihrer hochgradigen Auf

heute ungleich weniger in der Gewalt hatte als
ſonſt

Sie ſah ſich an der Ausführung ihres Vorhabens be
hindert für dieſen Abend wenigſtens und vermochte nicht
zu verhüten daß die bittere Enttäuſchung darüber in
ihren Mienen zum Ausdruck kam

Haſt du etwas dagegen fragte Margaret
O nein es überraſcht mich nur da du doch ſoeben

heimzukommen ſcheinſt

ſolchen gekommen
ſein Die Gräfin vermochte es nicht zu faſſen denn ſie
hatte keinen Menſchen in ihr Vorhaben eingeweiht umd
auch keinerlei auffallende Vorbereitungen getroffen
Und doch

Einen Augenblick maßen ſich die Schweſtern mit
Blicken die bis in ihr Jnnerſtes dringen zu wollen ſchie
nen ſo ſcharf ſo geſpannt waren ſie dann verbreitete ſich
über das Geſicht der jüngeren ein zärtlich wehmütiger

Schein und auf Hanna zueilend ſchlang ſie den Arm um
ſie und flüſterte bebend Fort mit dieſer erbärmlichen
Komödie Komm Hanna komm in dein Schlazimmer
und packe deine Reiſetaſche nur wieder aus

Ueber die Lippen der Gräfin glitt ein leiſer Schrei
eine Art Wehlaut der aber ſofort erſtickte unter dem
ſanften Druck von Margarets Hand die ſich blitzſchnell
vor ihren Mund legte

Ruhe um des Himmels willen Ruhe Wenn jemand
käme man dich ſo ſähe Komm flüſterte ſie die
Schweſter mit ſich fortziehend

Und Hanna ließ ſich von der Schweſter mit fortziehen
ohne jedes Widerſtreben ohne jeden Einwand Sie war
ſo vernichtet durch die Vereitelung und Entdeckung ihres
Planes daß ſie ſich betäubt fühlte und zu jeder Willers
anſtrengung unfähig war

Was lag auch daran war ihr die heimliche Flucht
aus dem Hauſe ihres Gatten heute verſagt ſo würde ſie
es morgen frank und frei verlaſſen Wer würde ſie
daran hindern wollen oder können Sie war weder eine
Gefangene noch eine Leibeigene auch keine Ware die
eines andern unbeſchränktes Eigentum iſt ſie war ein
freier Menſch den niemand zurückhalten konnte wider
ſeinen Willen

Unter dieſen Gedanken hob ſich ihr eben noch ſo tief
geſenkter Kopf gewann ihr ſchwankender Schritt ſeine
volle Feſtigkeit zurück ließ ſich nicht mehr ziehen
ſie ging ſich mit raſcher von dem ſie um
ſchlungen haltenden Arm befreiend Margaret voran in
ihr Schlafzimmer wo ſie die Reifetaſche auf einen Tifs
ſtellte um dann Mante und Mütze von ſich zu werfen
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Sonntag den 27 September 1914 abends 8 Uhr
J Vaterländ Wohltätigkeitsveranstaltung

Leitung Konservatoriumsdirektor Bruno Keydrich
Mitwirkende Chor Die Vaterländlseche Häxnergesangs
ver einigung 1914 Solisten Damen Paula Heinemann Elsa
Steinhauf Käte Schmidt Herr Kurt Zilliger und die Damen der
Chor Oberklasse vom I Halleschen Konservatorium Gesang
Agathe Belau Deklamation Max Knoch Violine Walter
Hoetzel Harmonium Johannes Sonnabend Rlavier e111

Kreis Weizen
Halle Stadt
Saalkreis
Torgau
Bitterfeld
Delitzſch
Mansfelder Gbkr

nMerſeburg Land
Weißenfels Stadt

8449

el76 Echt bayriſche
Loden Mäntel

Numerierter Platz 60 Pfg Unnumerierter Platz 35 Pfg in
den Hofmusikalien handlungen Hothan und Koch für Ait
wirkende im Konservatorium

Heicdepark
Pracht Saal Schützenhof

WDonnerstag
Schlachtefest

h 6049

nehmen bei Störangen unsere be

b Finladong nur auf diesem Wege

gutachteten Mittel Dr med Geyers
Salutoil D R W Z Preis Mk 00

Frauen und 00 Für besond hartnäck Fälle

s mit Garantieseheinz EXfrasta r Mk 00 und 10 00
französische Tropfen nur AK 00 extrastark Mk 00

Irrigatore n sanitäre Bedarfsartikel billigst Prospekte
u sachkund Auskunft bei Angabe des gewünsch Artikels
gratis Umtausech sofort gestattet Geld zurück Kein Risiko
Frau J schreibt Best Dank Ihr Mittel wirkte schon n Tag

Sanitas Depot Halle a d S
Leipzigerstr 11 n Eingang Kl Sandberg hinter Neu
manns Korsett Geschäft Kein Laden Nur Frauenbedien

Diskreter Nachnahmeversand

Topfreiniger e1l72Topfaufaſſer
Spültücher

Stanbtücher
Vohuertücher

Scheuertücher
Kaffeebentel
Tellerdeckcheu

I Sehnee t f Gr Stein
Haben Sie ſchon 16 A E

a h na
TechnikumAltenbu

23,50 24,40 21,00 21,90 21,50 2290 20,00 20,50
23,50 24,30 21,00 21,80 21,50 2280

23 00
23 00 2350 21,0021,20 21,50 2200
22,60 24,00 20 00 2

Bemerkungen verleſen

von Drigalski 75 Pf N N 1 N a5 Fr G H 3 für Gutſcheine 10,70 Haupt

wit dem nächſten Transport nach dem Kriegsſchauplatz ab

Fortſetzung folgt

Neben den D authentisehen Aufnahmen o vom a Kriegsschauplatz
Späte Sühne
hlt es Beiprograrmmm

Gerſte fürRoggen Mälzerei Fütterung Hafer Erbſe
2050 21,50 48 00 51
20550 21,20 48,00 51

21 40,002

21,00 21,50 50,001
19,50 21,001,60 21,00 2250

Rotes Kreuz
Bei der Verteilungsſtelle des Roten Kreuzes an der Vieh

rampe gingen als Liebesgaben ein
Wiebach 5 N N 30 Pf Clauß Pabſt 2 für

Zigarrenkiſten 50 Pf Hilfsſchaffner Ufer 3 Hans Pabſt
2 Herm Petſchke 50 Pf Heine 3 N N 40 Pf von
Reiſenden 60 Pf N N 2 Frau Rabe 20 O Voigt
10 N N 3 N N 40 Pf Rohde 2 Eliſe Soeffner
3 Ungenannt 3 Frl Goedecke 10 Fran Dubiel
5 M N N 50 Pf N N 50 Pf N N 20 Pf auf dem
Perron geſ 2,50 N N 1 für Blumen 1,50desgl 5 Ungannt 3 für Blumen 2 Frau Keck
2 für Rabattmarken 1 für Blumen 1 M G F
Haaßengier 5 Erlös eines Rabattbuches 10 Frl H
Schmidt 2 für 1 Flaſche Wein 3 Frau v Drigalski
2 N N 30 Pf für Blumen 4 N N 10 Pf fürBlumen i für Blumen 2,45 für Zeitungen 180
für Blumen 9,70 Frl Rauchfuß 5 M für Fremdwörter
4,98 geſammelt von 2 Jungen 25,40 M desgl 18,39
für Blumen 5,05 Fr Martha Reichmann 3 für
Zeitungen 60 Pf für Blumen 7,14 geſammelt von zwei
Jungmännern 16,38 desgl 58,53 von den Gepäck
trägern am Bahnhof 20 geſammelt von 2 Jungmännern
26,35 für Blumen 1 M Frau Ehrhardt 2 M geſammelt
von Jungmännern 16,93 geſammelt von Mädchenſchule
Cröllwitz 10 geſammelt für Fremdwörter 2,35 ge
ſammelt von Jungmännern 17,86 für Fremdwörter 40 Pf
geſammelt von Jungmännern 12,97 Frl Heinrich 5
Sybille Pabſt 2 Peter Pabſt 2 M Pabſt Kinder 79 Pf
für Fremdwörter 1,05 Erlös aus Extrablättern 85 Pf
Gruppe v Drigalski 3,90 Gebrauch von Fremdwörtern
81 Pf desgl 4,76 Juſtizrat Rüffer 1 für 1 Buch
50 Pf N N 1 Eliſabeth Pradelt 1 N N 3
für Poſtkarten 50 Pf Gebrauch von Fremdwörtern 2,54
Frau Pabſt 10 Reſtaur Spengler 3 2 Büchſen Kon
ſerven 2,50 durch Frau Drigalski 12 eingelöſteRabattbücher 113 desgl 47 N N 20 Pf Herr
Deparade 5 Ungenannt 50 Pf von einem Pferdehändler
110 Dr Kl 5 ein Eiſenbahner 20 Pf durch Frau

N 2,20 Frau St
Halle 25,80 1 RabattbuchaStationtelegraphenzimmer

1 Deutſcher Eiſenbahnoberbauarbeiterverband 1000 M
durch die Jungmannſchaft geſammelt 169,44 Frau
Drigalski 1,25 vom Stand 1 28 Pf zuſammen 1842,20 M

Außer obigen Geldſpenden ſind eingegangen Zigarren
Tabak Zigaretten Tabakspfeifen Poſtkarten Wurſt und
Fleiſchwaren Eier Blumen Butter Kaffee Kakao Schoko
lade Fruchtſäfte Marmeladen und eingemachte Früchte Bett
und Leibwäſche Strümpfe und Unterkleider friſches Obſt
jeder Art Die Gegenſtände und gütigen Geber einzeln auf
zuführen fehlt der Platz aber allen Gebern hiermit herz
lichen Dank

Die für die Truppen im Felde beſtimmten Gaben gehen

t Masodtn en Be oagiure Bas ingenteare AfchitokteaSpesalalkurreo t ireaberon ahar a oloniale Teehnſt Mere Ladoratſtraße 84

Volle Pfd 60 proiert Bei A Sehaee Kehk
Gr Steinſir 84 e 170
Frau Iuise Albrecht

Naturheilkundige
Wohnung verlegt nach

Leipzigerſtr 8 lI
Sprechſt I1 12 Uhr vorm

3 Uhr nachm o167
Friedenſtraſße 28

gebr Nahrungsmittel Meld 9 10 Uhr vormittags dazu öie ein
6 Rud Haumſtr 8 I r 706
Aufwartuns

W üblweg 502 mineun Dr Ed Bussee Halie 22Männtiche

Vorbereſinungs Anniaſt
kür Ahitur Prima Ein hrigDr H Krause We so w alle Kl höb Lebran

stalten 25jäbr glänzende Erfolge
Besondere Damenkl
817 Schüler dar 225 Abit wovon
104 Damen Umsehulg ohne Zeit

Heinrichstrasse 14 verlust Besondere Einſäbrigen Kl

bish best

Hhauptgeſ
97

t zum 1
lerer Wer
Offerten erbittet Vnger
Luckenwalde Wilbelmitr 17

Janger n iitewelch gle Regiſtrat tät wax
ſucht ſof ttbhnl Stellung Off
u U 6198 a d Exp d Bl

beginnt
nene Kurse

für

i Damen

Parl Cibsegauth

Halle a Gr Ulricheatr 44
zur Ausbiidun
laudwirtachaftlieh Buchhalter
Kontorist Stenoty pist ba

zur Ausbiüldg als Buchhalterin Kontoristin
Stenotypistin fäglich oder am 1 Oktober

Handeſel er
Anstalt
Fernruf 3013

als Kaufmänniseh m

ö

Gerlag des

b215

mee Die Mappe mit patenfierter Selbſtbindevorrichtung öient

um für ſpätere öeiten e und Schilderung
der Kriegsvorgänge zu ſichern
iſt jeder Mappe beigegeben Die Mappe kostet Mk 50
nach guswärks m Porto und bVerpackung

Nebengeſchäftsſtellen
Unſere Boten nehmen Beſfellungen entgegen

e

en
rer

iür Bnegrzeitungen lepeschen

Knentbenichte V

elnen Blätter zu einem Buch zu pereinigen

Gebrauchsanweiſung

00

chäftsſtelle Große Ulrichſtraße 16
beipzigerſtraße 34ßer r 7 Glebichenſtein

General Fnzeiger für Halle und die
Provinz Sachſen

hö067Bericht der Landwirtſchaftskammer der Provinz Sachſen
über tatſächlich erzielte Preiſe für 100 kg vom 15 September bis 21

W Gothſche Kütten 30
Kütten 10

Gr Virickstr 57

September 1914
Kartoffeln O

Speiſeware Futterware
00i 4,00 5,50 5,00 6,00 3,00 4,00 200 259

00 m

n Heu Langſtroh Kurzſtroh
tritt tet

t

Anfang 8 Uhr
Großer patrioa rig Mit ſliegenden FahnenVaterländiſch Volksſtück aus dem Feldzug 1914 n

4 Akten von Ottokar Richter Regie Adolt StänkelErmäß Kriegspreiſe Theater u Kin g
Doppeldarbietnngenc 7 Seit SonnabendFilms vom Kriegsſchauplatz u nen

Für die Geſchädigten in Ntpreußen
Bank für Handel und Jnduſtrie Filiale Halle

Frau Geheimrat Freifrau v Mering 300 M Dr jur Otte
Freiherr v Mering 50 W Becker 10 M Ungenannt20 Frau E Purſche 15 Frau M Schirmer 100 W
Frl Marie Koch 20 Prof Dr med Winternitz 50 M
Ungenannt Strafgelder 1,50 Frl Hedwig Balthaſar
20 M zuſammen 586,50 Mark

Halleſcher Bankverein Kuliſch Kaempf K Co
MittwochsSkat im Stadtſchützenhaus 4,95 H

10 Frl Margarete Arndt 25 Max Welz 2 M Frau
Frau Gutsbeſitzer A Werner

Paſtor Hugo Crell Lauſa 100 Frau Dr
20 N N 10 Frau Querner 20

20 9
Marie Winckler F
Herm Bohmeyer 100 Frl Alwine Hampe 20
ſunder Spielkartenfabrik 25 General Strübing 100
Hans Koltzer 5 Oberpoſtſekretär M Biehle 20 M K Th
3 M A U 30 J S 3 Paul Rother 50 M Frau
Ella Schwarzburger Burgliebenau 100 B A 100 MDr med War Hornemann 10 Frau Leupold 20 M
G Bräſe 5 H Kp 20 D D 30 Paſtor AKuliſch 20 Geh Medizinalrat Riſel 40 E Kerſten
50 Frl Margarethe Frantz 20 Frl Martha Franz
20 M Carl Haenert 500 H K 25 Willy Lehmann
200 Frau Geh Kommerzienrat Hübner 100 Frl MGothſche Kütten 10 M zuſammen 1857,95 Mark

r W Herrmann 10tſtav Dimmler 5 Bur Vorſt Karl Herrmann 10re n v Lützke 10 Ober Poſt Aſſ P Eſchenbach
10 Friedmann Mendel 100 Ww Donitz 10PoſtAſſ Paul Donitz 10 M zuſammen 155 Mark

Banktgeſchäft Paul Schaufeil Co
Frau Superintendent Brunner 50 E H R 20

Dr Paul Schäfer 50 M zuſammen 120 Mark
Gewerbebank e G m b H

Paul Fritzſche o BauJnnung zu Halle 300
Oskar Kutſcher 5 M zuſammen 325 Mark

Bankhaus H F Lehmann
Brecht 5 A Steyer 10 Geſchw Wiebach 10

Göttſchke 10 G 5 M Geh Rat Prof Dr Loofs 100
J Peier 10 F R 20 M A St 15 W A B 50 r
Fr Pf 10 E Bodien 2 A H 15 M F R 10
Gams 5 M 2 Konſiſtorialrat Scharfe 10 TGeh Rat Dr F Friedersdorff 50 D U 10 Pf
Müller 3 Rühlmann 10 Halliſche Lokomotivbeamten
220 Conrad Hirte 20 H Ahlers 40 M Profeſſor

s Geheimrat Kattenbuſch 650 Frau Siſe10 Frau Grete Eck 10 M zuſammen 717 Mark

Drä2 c

00 M

Bankhaus Reinhold StecknerP Lang 20 ne Pietſch 20 Sammlung im
Künſtlerverein auf dem Pflug 1640 Helene Kathe
80 Soldatenfrau s M W A Sbrodt 60 Oberlehrer Dr E 20 t Dr Heinri
20 Prof Dr Ad Schmidt 100 Herm Arnold 50 M
E Grüneiſen 20 A Schenck 50 Wange n
25 Hi Schöffengebühren 5 M che3000 G Sperrhake Döchlitz b Querfurt 10 Unge

Hekonomierat F Rockſtroh S rerzut Schweta
300 M Cz 4 Frau A David 50 O20 M Oberſtlt Kallmeher 25 M Bar von Collas 50 M
Frau von Ploetz 10 M erregt Dr ScheringeUngenannt 10 Dr iſch 25 Bernſtein 5 Kurt Müller 3 Frau E Stephan20 Ungenannt 20 M Edm ben 3 M

Warwedel 10 Direktor Dr e 100 M
Fr Lucy Schneider 50 M Ober u Geh Baurat Röthic
50 M Lehrer F Lehmann 6 Frl M W FamiliChriſtel Seeben 50 M Helene Franke 5 M Dr Valdmam
o M Carl Kils 5 Montags Kegelgeſellſchaft R Roß
100 Frl Herold 25 Frau M Unverdorben 15 M

J 92,40 Markzur bieber abgelieferten 12 224,57 M erhöht ſich di
Summe auf 20 478,42 Mark

Der Vorſtand der Vereinigung Halliſcher Bankfirmen

Curt Steckner
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